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Einsam
Die Advents- und Weihnachtszeit ist für all 
jene, die sich in einem Familien- und Freun-
desnetz aufgehoben fühlen, meist schön und 
heimelig. Die anderen aber, die Einsamen, 
die es zunehmend und in jedem Alter gibt, 
werden sich nicht darauf freuen können. 

Die Möglichkeit, sich in den digitalen Me-
dien «Freunde» zu suchen und Beziehungen 
online zu leben, birgt die grosse Gefahr der 
Illusion des «Nichtalleinseins». Ebenfalls öff-
nen diese Möglichkeiten der Kommunikati-
on jenen Tür und Tor, die sich darauf spezia-
lisiert haben, Einsame und durch Verlust ver-
letzliche Menschen auszubeuten. 

Traditionellerweise kümmert sich die Kir-
che um Menschen, die, isoliert und einsam, 
besondere Unterstützung benötigen. So gibt 
es, besonders in der Weihnachtszeit, zahlrei-
che Angebote in den Pfarreien, die Raum ge-
ben, der Einsamkeit zu entfliehen. Es sind 
Angebote, die meist durch Freiwillige getra-
gen werden. In Anbetracht der zunehmen-
den Vereinsamung in unserer Gesellschaft 
wird auch der Bedarf dafür immer grösser. 
Wenn ich mich in den Pfarreien und bei den 
kirchlichen Sozialdiensten umhöre, ist es 
nicht einfach, neu Menschen für die Freiwil-
ligenarbeit zu finden.

Rein theoretisch gesehen, gibt es aber ge-
nügend Menschen, die alleine zu Hause hin-
ter den Computern sitzen und Kontakt su-
chen. Ich frage mich, was man tun müsste, 
um diese Menschen dafür zu begeistern, sich 
selber dafür zu engagieren, dass neue, leben-
dige, nicht digitale Begegnungen ermöglicht 
werden.

Bis jetzt habe ich noch keine Antwort dar-
auf gefunden. Vielleicht aber regt meine Fra-
ge an zum Weiterdenken. 

 Verena Gauthier Furrer,  
 Fachverantwortliche Diakonie im  
 Pastoralen Zentrum Katholisch BL, Liestal

Norbert W. Saul

An Weihnachten isoliert und einsam? Dabei gibt es viele, die Kontakt suchen. 
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I M P U L S

Kinder beschützen
MATTHÄUS 2,16–18
Als Herodes merkte, dass ihn die Sterndeuter 
getäuscht hatten, wurde er sehr zornig und  
er sandte aus und liess in Betlehem und der 
ganzen Umgebung alle Knaben bis zum Alter 
von zwei Jahren töten, genau der Zeit ent-
sprechend, die er von den Sterndeutern erfah-
ren hatte. Damals erfüllte sich, was durch 
den Propheten Jeremia gesagt worden ist:  
Ein Geschrei war in Rama zu hören, lautes 
Weinen und Klagen: Rahel weinte um ihre 
Kinder und wollte sich nicht trösten lassen, 
denn sie waren nicht mehr.

Einheitsübersetzung 2016

Das ist wohl unser grösster Wunsch. Dass un-
sere Kinder behütet und in Gottes Hand ge-
borgen sind. Doch genau drei Tage nach dem 
Weihnachtsfest, an dem wir die Menschwer-
dung Gottes in einem kleinen, hilflosen Kind 
gefeiert haben, werden wir brutal in die Wirk-
lichkeit zurückgeholt. Bedroht ist dieses klei-
ne Leben durch das Machtstreben des 
herrschsüchtigen Königs Herodes, der nicht 
davor zurückschreckt, Kinder zu ermorden.

Historische Tatsache oder nicht; Kinder 
sind schutzlos und brauchen die besondere 
Fürsorge der Erwachsenen. Kindermord, Kin-
desmisshandlung, sexualisierte Gewalt an 
Kindern und Jugendlichen gibt es bis heute. 
Mütter und Väter weinen um ihre Kinder. Das 
Böse wendet sich vor allem gegen die Schwa-
chen. Deshalb ist es unser Wunsch und auch 
unsere Verpflichtung, Kinder zu beschützen, 
vom Anfang des Lebens an.

Das wird besonders deutlich in der Taufe. 
Wir beten um Bewahrung vor dem Bösen, 
und den Kindern werden in Stille die Hände 

aufgelegt. Und dann werden die Mitfeiernden 
gefragt, ob sie sich gegen das Böse ausspre-
chen. «Widersagt ihr dem Bösen?», heisst die 
Frage in der traditionellen Form; die Antwort, 
die erwartet wird, lautet: «Ich widersage.»

In heutiger Sprache kann dieses Ritual fol-
gendermassen lauten:

Für uns, für unsere Lieben und für unsere 
Kinder wünschen wir nur Gutes. Wir möch-
ten sie vom Bösen fernhalten, wir möchten 
sie schützen vor allem, was ihnen an Leib und 
Seele schaden kann. Wir möchten den Kin-
dern einen Schutzraum geben, damit nichts 
und niemand ihnen Böses tun kann. Wir 
möchten die Dunkelheit vertreiben und 
wünschen ihnen Licht und Erleuchtung in 
ihrem Leben. Doch das Böse ist Realität in un-
serem Leben, in unserer Welt. Wir können 
Gott bitten, dass er uns alle vor dem Bösen 
schützt. Wir können darum bitten, dass das 
Leben unserer Kinder hell und glücklich ist. 
Dass sie geborgen, geliebt und gesegnet sind. 
Und wir selber können uns dem Bösen im-
mer wieder entschieden entgegenstellen, uns 
wehren gegen alles, was dem Leben schadet, 
und uns für das Gute entscheiden. 

Und entsprechend lauten die Fragen, auf 
die die Antwort «Wir wehren uns» gegeben 
wird:

Wehrt ihr euch gegen alles, was böse ist 
und die Würde der Menschen mit Füssen 
tritt?

Wehrt ihr euch gegen die Ursachen des Bö-
sen, die so viel Leid in der Welt verursachen?

Wehrt ihr euch gegen alles, was zu unge-
rechten Strukturen führt und Menschen am 
Leben hindert?

Diese Fragen dürfen wir uns immer wieder 
neu stellen und stellen lassen. Und danach 

handeln. Nicht nur anlässlich einer Taufe, 
sondern jeden Tag. Und lassen wir uns durch 
die Kinder von Betlehem an die unschuldi-
gen Kinder von heute erinnern:

Unschuldige Kinder

Jene von damals
können wir heute
nur noch feiern

jene der Gegenwart
könnten wir retten …

jedenfalls viele
in Syrien
im Jemen
auf den Strassen
überall

die Ungewollten
die Ungeliebten
unter uns

jene von damals
sind eine Mahnung
heute zu handeln Charis Doepgen OSB

Dorothee Becker, Theologin und Seelsorgerin,  
Pfarrei Heiliggeist

Geborgen, geliebt und gesegnet.
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U N S C H U L D I G E � K I N D E R

(28. Dezember)
Gemäss dem Matthäusevangelium hat König 
Herodes die Kleinkinder in Betlehem töten las-
sen, weil er sich vor dem neugeborenen König 
der Juden fürchtete. Historisch ist dieses Ereig-
nis nicht nachweisbar. Dennoch wird seit dem 
6. Jahrhundert an die unschuldigen Kinder er-
innert; in vielen Pfarreien werden Kinder mit 
ihren Eltern eingeladen, sich segnen zu lassen. 
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Zeit zu reden

Haben Sie Ihren 
Weihnachtsbaum 
schon gekauft? Für 
welche Variante ha-
ben Sie sich entschie-
den? Oder haben Sie 
beschlossen, ange-
sichts der Klimakrise 
auf die Tanne in der 
Stube zu verzichten? 
Sie fragen sich, ob es 

wirklich angebracht ist, nicht nur vom einiger-
massen harmlos klingenden Klimawandel zu 
reden, sondern von einer eigentlichen Krise mit 
dem Potenzial einer die Menschheit als Ganzes 
bedrohenden Katastrophe? 

Ja, der Sommer war ungewöhnlich warm 
oder besser gesagt heiss, aber der November 
fühlte sich doch wie ein klassischer November 
an – oder? Dieser Eindruck täuscht nicht, aber 
auch dieser eher ungemütliche Monat war im 
Vergleich zur Norm von 1981–2010 zu mild, 
wenn auch mit 0,3 Grad landesweit nur wenig. 
Für den Herbst 2019 als Ganzes gilt: sehr mild. 
Seit Messbeginn 1864 verzeichnete die Schweiz 
in diesem Jahr den sechstwärmsten Herbst. Ist 
das schlimm? 

«Es ist schlimmer, viel schlimmer, als man 
denkt. Die Langsamkeit des Klimawandels ist 
ein Märchen, vielleicht so hartnäckig wie jenes, 
das besagt, dass es ihn überhaupt nicht gibt.» 
So beginnt das Buch «Die unbewohnbare Erde. 
Leben nach der Erderwärmung» von David 
Wallace-Wells. Der amerikanische Journalist 
beschreibt ebenso eloquent wie drastisch, wie 
das Leben in seinen verschiedenen Facetten auf 
einer sich immer mehr erwärmenden Erde aus-
sieht. Selbst wenn es bei den maximal zwei 
Grad der Pariser Klimakonferenz von 2015 
bleibt, bedeutet dies, dass die Veränderungen 
gegenüber dem, was bis vor rund einer Genera-
tion als normal galt, deutlich spürbar sind. 

Wie jüngste Ereignisse zeigen, stecken wir 
schon mittendrin. Buschbrände riesigen Aus-
masses haben die Feinstaubbelastung in der 
australischen Millionenstadt Sydney in akut 
gesundheitsgefährdende Höhen getrieben. Vor 
diesem Hintergrund ist es umso unverständli-
cher, dass Australien bei der mit einem Mini-
malkompromiss zu Ende gegangenen Klima-
konferenz in Madrid zu den Bremsern gehörte. 

Das im Moment reichlich utopisch erschei-
nende Ziel einer CO2-neutralen Schweiz bis 
2050 lässt uns erahnen, dass wir eine gewalti-
ge Umstellung zu bewältigen haben. Was kön-
nen wir persönlich dafür tun? Und wie lassen 
wir uns zum Handeln motivieren? Die von den 
Hilfswerken Fastenopfer und Brot für alle lan-
cierten Klimagespräche sollen durch Auseinan-
dersetzung mit den eigenen Widerständen und 
dem Austausch in der Gruppe helfen, das Ge-
fühl der Machtlosigkeit zu überwinden und den 
Lebensstil zu ändern.   Regula Vogt-Kohler 

E D I T O R I A L S C H W E I Z � U N D �W E LT

W A S � S I N D � …

… die Prozessionen von Mendrisio?
Die historischen Prozessionen der Karwoche fin-
den in Mendrisio jeweils am Gründonnerstag 
und Karfreitag statt, nächstes Jahr am 9. und 
10. April (www.processionimendrisio.ch). Die 
Gründonnerstagsprozession ist der Passion und 
dem Kreuzweg Christi gewidmet und wird von 
rund 270 Darstellerinnen und Darstellern 
durchgeführt. Bei der schlichteren und spiritu-
elleren Karfreitagsprozession schreiten 700 Ein-
wohnerinnen und Einwohner, Erwachsene und 
Kinder, durch die Strassen. Eine Besonderheit 
sind die «Trasparenti», die von innen beleuchte-
ten Gemälde. Die Unesco hat am 12. Dezember 
die historischen Prozessionen in Mendrisio auf 
die Liste des immateriellen Kulturerbes der 
Menschheit aufgenommen.  kath.ch

Aktuelle News und Beiträge auf  
www.kirche-heute.ch

Ankunft auf dem Basler Münsterplatz. Fünf Münchensteiner Pfadis haben das Friedenslicht aus Bethle-
hem in Luzern abgeholt und zum Hauptstützpunkt Basel gebracht. Im Rahmen einer stimmungsvollen Fei-
er mit dem Chor der Nationen haben zahlreiche Menschen ihre Kerzen an der Fackel vor dem Münster ent-
zündet. Eine Liste der Orte, wo man das Friedenslicht holen kann, findet man hier: www.friedenslicht.ch.
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Das Friedenslicht ist angekommen

Keine Heiligsprechung ohne Wunderbeweis
Papst Franziskus hält an einem Wunderbe-
weis als Voraussetzung für eine Selig- oder 
Heiligsprechung fest. Im Wunder sei «der Fin-
ger Gottes» am Werk. Mit einer Selig- oder 
Heiligsprechung durch den Papst heisst die 
katholische Kirche die Verehrung eines Ver-
storbenen offiziell gut. Ohne ein «klares Ein-
greifen des Herrn» könne man ein Heiligspre-
chungsverfahren nicht zu einem positiven 
Abschluss bringen, sagte der Papst am 12. De-
zember vor der Heiligsprechungskongregati-
on im Vatikan. Anlass des Treffens war das 
50-jährige Bestehen dieser Kurienbehörde. 
Die grosse Zahl von Selig- und Heiligspre-
chungen nannte der Papst ein Zeichen, «dass 
die Heiligen keine unerreichbaren Menschen 
sind, sondern uns nahe sind».

Fastenopfer erwägt einen Namenswechsel
Das katholische Hilfswerk Fastenopfer denkt 
über einen Namenswechsel nach. Es sondiert 
derzeit mit einer Umfrage, wie zwei Vorschlä-
ge bei den Anspruchsgruppen ankommen: 
«respact global» und «partage global». Unter 
beiden Begriffen steht als Untertitel «#Fasten-
opfer». Begründet wird ein allfälliger Na-
menswechsel damit, dass das Fastenopfer 
heute das ganze Jahr über in Entwicklungs-
ländern und in der Schweiz tätig sei. Wäh-
rend der Fastenzeit soll der Name Fastenopfer 
erhalten bleiben. Ob es wirklich zu einem Na-
menswechsel kommt, wird der Stiftungsrat 
des Fastenopfers entscheiden. Ziel sei es, eine 
allfällige Namensänderung bis 2021 umzuset-
zen.  

Renata Asal-Steger neue RKZ-Präsidentin
Die Römisch-Katholische Zentralkonferenz 
(RKZ) hat die 59-jährige Luzernerin Renata 
Asal-Steger zur neuen Präsidentin gewählt. 
Sie tritt ihr Amt am 1. Januar 2020 an und 
folgt auf den Aargauer Luc Humbel, der die 
RKZ seit 2015 präsidiert. Renata Asal-Steger 
wurde an der Plenarversammlung der RKZ 
vom 29./30. November für eine Amtsdauer 
von zwei Jahren gewählt. Sie ist nach der Bas-
lerin Gabriele Manetsch (2004 bis 2007) die 
zweite Frau an der Spitze der RKZ. Sie will 
sich beharrlich dafür einsetzen, «dass die ka-
tholische Kirche in der Schweiz Schritte der 
Erneuerung geht.» Quelle: kath.ch/kh



3� 3

I M P U L S

Kinder beschützen
MATTHÄUS 2,16–18
Als Herodes merkte, dass ihn die Sterndeuter 
getäuscht hatten, wurde er sehr zornig und  
er sandte aus und liess in Betlehem und der 
ganzen Umgebung alle Knaben bis zum Alter 
von zwei Jahren töten, genau der Zeit ent-
sprechend, die er von den Sterndeutern erfah-
ren hatte. Damals erfüllte sich, was durch 
den Propheten Jeremia gesagt worden ist:  
Ein Geschrei war in Rama zu hören, lautes 
Weinen und Klagen: Rahel weinte um ihre 
Kinder und wollte sich nicht trösten lassen, 
denn sie waren nicht mehr.

Einheitsübersetzung 2016

Das ist wohl unser grösster Wunsch. Dass un-
sere Kinder behütet und in Gottes Hand ge-
borgen sind. Doch genau drei Tage nach dem 
Weihnachtsfest, an dem wir die Menschwer-
dung Gottes in einem kleinen, hilflosen Kind 
gefeiert haben, werden wir brutal in die Wirk-
lichkeit zurückgeholt. Bedroht ist dieses klei-
ne Leben durch das Machtstreben des 
herrschsüchtigen Königs Herodes, der nicht 
davor zurückschreckt, Kinder zu ermorden.

Historische Tatsache oder nicht; Kinder 
sind schutzlos und brauchen die besondere 
Fürsorge der Erwachsenen. Kindermord, Kin-
desmisshandlung, sexualisierte Gewalt an 
Kindern und Jugendlichen gibt es bis heute. 
Mütter und Väter weinen um ihre Kinder. Das 
Böse wendet sich vor allem gegen die Schwa-
chen. Deshalb ist es unser Wunsch und auch 
unsere Verpflichtung, Kinder zu beschützen, 
vom Anfang des Lebens an.

Das wird besonders deutlich in der Taufe. 
Wir beten um Bewahrung vor dem Bösen, 
und den Kindern werden in Stille die Hände 

aufgelegt. Und dann werden die Mitfeiernden 
gefragt, ob sie sich gegen das Böse ausspre-
chen. «Widersagt ihr dem Bösen?», heisst die 
Frage in der traditionellen Form; die Antwort, 
die erwartet wird, lautet: «Ich widersage.»

In heutiger Sprache kann dieses Ritual fol-
gendermassen lauten:

Für uns, für unsere Lieben und für unsere 
Kinder wünschen wir nur Gutes. Wir möch-
ten sie vom Bösen fernhalten, wir möchten 
sie schützen vor allem, was ihnen an Leib und 
Seele schaden kann. Wir möchten den Kin-
dern einen Schutzraum geben, damit nichts 
und niemand ihnen Böses tun kann. Wir 
möchten die Dunkelheit vertreiben und 
wünschen ihnen Licht und Erleuchtung in 
ihrem Leben. Doch das Böse ist Realität in un-
serem Leben, in unserer Welt. Wir können 
Gott bitten, dass er uns alle vor dem Bösen 
schützt. Wir können darum bitten, dass das 
Leben unserer Kinder hell und glücklich ist. 
Dass sie geborgen, geliebt und gesegnet sind. 
Und wir selber können uns dem Bösen im-
mer wieder entschieden entgegenstellen, uns 
wehren gegen alles, was dem Leben schadet, 
und uns für das Gute entscheiden. 

Und entsprechend lauten die Fragen, auf 
die die Antwort «Wir wehren uns» gegeben 
wird:

Wehrt ihr euch gegen alles, was böse ist 
und die Würde der Menschen mit Füssen 
tritt?

Wehrt ihr euch gegen die Ursachen des Bö-
sen, die so viel Leid in der Welt verursachen?

Wehrt ihr euch gegen alles, was zu unge-
rechten Strukturen führt und Menschen am 
Leben hindert?

Diese Fragen dürfen wir uns immer wieder 
neu stellen und stellen lassen. Und danach 

handeln. Nicht nur anlässlich einer Taufe, 
sondern jeden Tag. Und lassen wir uns durch 
die Kinder von Betlehem an die unschuldi-
gen Kinder von heute erinnern:

Unschuldige Kinder

Jene von damals
können wir heute
nur noch feiern

jene der Gegenwart
könnten wir retten …

jedenfalls viele
in Syrien
im Jemen
auf den Strassen
überall

die Ungewollten
die Ungeliebten
unter uns

jene von damals
sind eine Mahnung
heute zu handeln Charis Doepgen OSB

Dorothee Becker, Theologin und Seelsorgerin,  
Pfarrei Heiliggeist

Geborgen, geliebt und gesegnet.
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(28. Dezember)
Gemäss dem Matthäusevangelium hat König 
Herodes die Kleinkinder in Betlehem töten las-
sen, weil er sich vor dem neugeborenen König 
der Juden fürchtete. Historisch ist dieses Ereig-
nis nicht nachweisbar. Dennoch wird seit dem 
6. Jahrhundert an die unschuldigen Kinder er-
innert; in vielen Pfarreien werden Kinder mit 
ihren Eltern eingeladen, sich segnen zu lassen. 
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Zeit zu reden

Haben Sie Ihren 
Weihnachtsbaum 
schon gekauft? Für 
welche Variante ha-
ben Sie sich entschie-
den? Oder haben Sie 
beschlossen, ange-
sichts der Klimakrise 
auf die Tanne in der 
Stube zu verzichten? 
Sie fragen sich, ob es 

wirklich angebracht ist, nicht nur vom einiger-
massen harmlos klingenden Klimawandel zu 
reden, sondern von einer eigentlichen Krise mit 
dem Potenzial einer die Menschheit als Ganzes 
bedrohenden Katastrophe? 

Ja, der Sommer war ungewöhnlich warm 
oder besser gesagt heiss, aber der November 
fühlte sich doch wie ein klassischer November 
an – oder? Dieser Eindruck täuscht nicht, aber 
auch dieser eher ungemütliche Monat war im 
Vergleich zur Norm von 1981–2010 zu mild, 
wenn auch mit 0,3 Grad landesweit nur wenig. 
Für den Herbst 2019 als Ganzes gilt: sehr mild. 
Seit Messbeginn 1864 verzeichnete die Schweiz 
in diesem Jahr den sechstwärmsten Herbst. Ist 
das schlimm? 

«Es ist schlimmer, viel schlimmer, als man 
denkt. Die Langsamkeit des Klimawandels ist 
ein Märchen, vielleicht so hartnäckig wie jenes, 
das besagt, dass es ihn überhaupt nicht gibt.» 
So beginnt das Buch «Die unbewohnbare Erde. 
Leben nach der Erderwärmung» von David 
Wallace-Wells. Der amerikanische Journalist 
beschreibt ebenso eloquent wie drastisch, wie 
das Leben in seinen verschiedenen Facetten auf 
einer sich immer mehr erwärmenden Erde aus-
sieht. Selbst wenn es bei den maximal zwei 
Grad der Pariser Klimakonferenz von 2015 
bleibt, bedeutet dies, dass die Veränderungen 
gegenüber dem, was bis vor rund einer Genera-
tion als normal galt, deutlich spürbar sind. 

Wie jüngste Ereignisse zeigen, stecken wir 
schon mittendrin. Buschbrände riesigen Aus-
masses haben die Feinstaubbelastung in der 
australischen Millionenstadt Sydney in akut 
gesundheitsgefährdende Höhen getrieben. Vor 
diesem Hintergrund ist es umso unverständli-
cher, dass Australien bei der mit einem Mini-
malkompromiss zu Ende gegangenen Klima-
konferenz in Madrid zu den Bremsern gehörte. 

Das im Moment reichlich utopisch erschei-
nende Ziel einer CO2-neutralen Schweiz bis 
2050 lässt uns erahnen, dass wir eine gewalti-
ge Umstellung zu bewältigen haben. Was kön-
nen wir persönlich dafür tun? Und wie lassen 
wir uns zum Handeln motivieren? Die von den 
Hilfswerken Fastenopfer und Brot für alle lan-
cierten Klimagespräche sollen durch Auseinan-
dersetzung mit den eigenen Widerständen und 
dem Austausch in der Gruppe helfen, das Ge-
fühl der Machtlosigkeit zu überwinden und den 
Lebensstil zu ändern.   Regula Vogt-Kohler 
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… die Prozessionen von Mendrisio?
Die historischen Prozessionen der Karwoche fin-
den in Mendrisio jeweils am Gründonnerstag 
und Karfreitag statt, nächstes Jahr am 9. und 
10. April (www.processionimendrisio.ch). Die 
Gründonnerstagsprozession ist der Passion und 
dem Kreuzweg Christi gewidmet und wird von 
rund 270 Darstellerinnen und Darstellern 
durchgeführt. Bei der schlichteren und spiritu-
elleren Karfreitagsprozession schreiten 700 Ein-
wohnerinnen und Einwohner, Erwachsene und 
Kinder, durch die Strassen. Eine Besonderheit 
sind die «Trasparenti», die von innen beleuchte-
ten Gemälde. Die Unesco hat am 12. Dezember 
die historischen Prozessionen in Mendrisio auf 
die Liste des immateriellen Kulturerbes der 
Menschheit aufgenommen.  kath.ch

Aktuelle News und Beiträge auf  
www.kirche-heute.ch

Ankunft auf dem Basler Münsterplatz. Fünf Münchensteiner Pfadis haben das Friedenslicht aus Bethle-
hem in Luzern abgeholt und zum Hauptstützpunkt Basel gebracht. Im Rahmen einer stimmungsvollen Fei-
er mit dem Chor der Nationen haben zahlreiche Menschen ihre Kerzen an der Fackel vor dem Münster ent-
zündet. Eine Liste der Orte, wo man das Friedenslicht holen kann, findet man hier: www.friedenslicht.ch.
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Das Friedenslicht ist angekommen

Keine Heiligsprechung ohne Wunderbeweis
Papst Franziskus hält an einem Wunderbe-
weis als Voraussetzung für eine Selig- oder 
Heiligsprechung fest. Im Wunder sei «der Fin-
ger Gottes» am Werk. Mit einer Selig- oder 
Heiligsprechung durch den Papst heisst die 
katholische Kirche die Verehrung eines Ver-
storbenen offiziell gut. Ohne ein «klares Ein-
greifen des Herrn» könne man ein Heiligspre-
chungsverfahren nicht zu einem positiven 
Abschluss bringen, sagte der Papst am 12. De-
zember vor der Heiligsprechungskongregati-
on im Vatikan. Anlass des Treffens war das 
50-jährige Bestehen dieser Kurienbehörde. 
Die grosse Zahl von Selig- und Heiligspre-
chungen nannte der Papst ein Zeichen, «dass 
die Heiligen keine unerreichbaren Menschen 
sind, sondern uns nahe sind».

Fastenopfer erwägt einen Namenswechsel
Das katholische Hilfswerk Fastenopfer denkt 
über einen Namenswechsel nach. Es sondiert 
derzeit mit einer Umfrage, wie zwei Vorschlä-
ge bei den Anspruchsgruppen ankommen: 
«respact global» und «partage global». Unter 
beiden Begriffen steht als Untertitel «#Fasten-
opfer». Begründet wird ein allfälliger Na-
menswechsel damit, dass das Fastenopfer 
heute das ganze Jahr über in Entwicklungs-
ländern und in der Schweiz tätig sei. Wäh-
rend der Fastenzeit soll der Name Fastenopfer 
erhalten bleiben. Ob es wirklich zu einem Na-
menswechsel kommt, wird der Stiftungsrat 
des Fastenopfers entscheiden. Ziel sei es, eine 
allfällige Namensänderung bis 2021 umzuset-
zen.  

Renata Asal-Steger neue RKZ-Präsidentin
Die Römisch-Katholische Zentralkonferenz 
(RKZ) hat die 59-jährige Luzernerin Renata 
Asal-Steger zur neuen Präsidentin gewählt. 
Sie tritt ihr Amt am 1. Januar 2020 an und 
folgt auf den Aargauer Luc Humbel, der die 
RKZ seit 2015 präsidiert. Renata Asal-Steger 
wurde an der Plenarversammlung der RKZ 
vom 29./30. November für eine Amtsdauer 
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lerin Gabriele Manetsch (2004 bis 2007) die 
zweite Frau an der Spitze der RKZ. Sie will 
sich beharrlich dafür einsetzen, «dass die ka-
tholische Kirche in der Schweiz Schritte der 
Erneuerung geht.» Quelle: kath.ch/kh
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Agenda

Freitag, 20. Dezember 
09.00 Weihnachtssingen der Bifangschule
 Kirche St. Marien, Olten
14.00 Trimbacher Adventskalendertag bei
 Cornelia u. Eleuterio Spagna, Sonnrainweg 4
 Trimbach
20.00 Probe Kirchenchor St. Martin
 Bibliotheksaal St. Martin, Olten

Samstag, 21. Dezember 
09.30 Hauptprobe Krippenspiel St. Marien
 Pfarreizentrum St. Marien, Olten
09.30 Hauptprobe Weihnachtsmusical St. Martin
 Bibliotheksaal, St. Martin, Olten 
16.00 Chile mit Chind, Waldweihnachten 
 Treffpunkt Eingang Bannwald, Grundstrasse
17.00  Trimbacher Adventskalendertag bei
 Remo Grossenbacher, Aarweg 13, Trimbach
18.30 Spieleabend
 Mauritiusstube Trimbach

Sonntag, 22. Dezember 
10.30 Adventsmatinée, Sinfonietta Olten
 Kirche St. Martin, Olten 

14.30 Trimbacher Adventskalendertag bei
 Sonja Strub, Dellenstr. 7, Trimbach
17.00 Adventskonzert der Musikgesellschaft Trimbach  
 Kirche St. Mauritius, Trimbach 

Montag, 23. Dezember 
14.00 Trimbacher Adventskalendertag bei
 Ursula und Thomas Rutschi, Rebbergstr. 63 
 Trimbach
20.00 Probe Kirchenchor St. Marien 
 Pfarreizentrum St. Marien, Olten  

Dienstag, 24. Dezember 
8.00 Verteilen des Friedenslichts, Chäppeli Trimbach
19.00 Offene Weihnachten
 Josefsaal St. Martin, Olten

Mittwoch, 1. Januar 
16.00 Neujahrskonzert - Orgelstrauss 
 Kirche St. Marien, Olten 

Donnerstag, 2. Januar
16.00 Hora Musica - Neujahrskonzert 
 Klosterkirche, Olten 

Freitag, 3. Januar 
19.30 Stunde der Begegnung
 Pfarreizentrum St. Marien, Olten 

Dienstag, 7. Januar 
11.30 Zyt ha fürenand - ässe mitenand 
 ref. Johannessaal, Trimbach 
14.00  Strickstube
 Pfarreizentrum St. Marien, Olten
18.00 Treffpunkt/Schreibstube
 Pfarrhaus St. Martin, Olten
19.30 Dreikönigshöck Kirchenchor St. Mauritius,  
 Pfarreizentrum Kirchfeld, Trimbach

Mittwoch, 8. Januar 
10.00 Mittwochskaffee
 Pfarreizentrum St. Marien, Olten
11.30 Mittagstisch für Verwitwete und Alleinstehende
 Restaurant Kolping, Olten
14.00 Anlass der Frauengemeinschaft St. Mauritius,  
 Kirche St. Mauritius, Trimbach
19.00 Sitzung des Kirchgemeinderates Olten-Starrkirch/Wil
 Pfarreizentrum St. Marien, Olten 
weitere Infos auf www.katholten.chKIRCHE heute
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Kontaktstelle Selbsthilfe Kanton Solothurn

Aus der Region – für die Region

REDEN HILFT!

Und es kam der Tag, da das Risiko, in der Knospe zu verharren, schmerzlicher 
wurde als das Risiko, zu blühen.

Anaïs Nin

Reden hilft. Davon sind wir überzeugt. Doch was wenn eine dicke Schicht von 
Verleugnen und Tabus auf dem Herzen liegt? Wie können wir in solchen Situationen 
ins Reden kommen? Was hilft, diese Schicht zu durchbrechen? Vielleicht: Wenn der 
Schmerz, damit alleine zu sein, zu gross wird. Was es immer braucht, ist ganz viel 
Mut. 

Diesen mutigen Schritt hat ein Mann getan. Er fühlte sich sicher genug, um sich zu 
öffnen und seinem Wunsch nachzugehen. Seinem Wunsch, andere Menschen ken-
nenzulernen, die Ähnliches erfahren haben. Er meldete sich bei der Kontaktstelle 
Selbsthilfe Solothurn und erzählte seine erschütternde Geschichte, wie er in jungen 
Jahren von einem Priester sexuell missbraucht wurde. Dies in einer Zeit, in der kein 
Widerstand, kein Aufbegehren erlaubt war. Wie er über Jahrzehnte schwieg. Ein 
Leben mit viel innerem Kampf und gesundheitlichen Problemen. Bis er nicht mehr 
konnte. Wie er sich in einer Therapie mit über 60 Jahren öffnete und zum ersten 
Mal in seinem Leben über das Unfassbare redete. Dies war der erste Schritt auf dem 
schwierigen Weg der Verarbeitung. All dies erzählte er mir und formulierte den 
Wunsch, mit unserer Unterstützung eine Selbsthilfegruppe gründen zu wollen. Eine 
Gruppe für Menschen, die in ihrer Kindheit sexuellen Missbrauch im kirchlichen 
Umfeld erfahren haben. 

Der erste Kontakt fand Anfang Jahr statt und vor gut einem Monat folgte ein erstes 
Treffen von Betroffenen. Zwischen diesen sich unbekannten Menschen war sofort 
eine deutliche Verbindung da. Schnell entstand eine Offenheit, sich über die eigene 
Situation auszutauschen. Das «Gemeinsame» in der Gruppe ist noch jung und fragil. 
Dennoch ist der Wille gross, gemeinsam Vertrauen aufzubauen. Dadurch kann ein 
Ort entstehen, wo Schweigen gebrochen werden kann, wo Menschen sich sicher 
fühlen, und wo neue Wege gegangen werden können. Ja, wo das Leben trotz schwe-
rem Rucksack möglicherweise etwas leichter werden kann. Die Gruppe ist offen für 
weitere Betroffene, die den Mut und die Kraft haben, sich mit anderen auszutauschen.

SELBSTHILFEGRUPPEN IN GRÜNDUNG

Im Kanton Solothurn laufen im Moment verschiedene Gruppengründungen. Im 
Folgenden erfahren Sie mehr: 

Osteoporose, Solothurn
Sind Sie von Osteoporose betroffen und suchen Gleichgesinnte für einen unterstüt-
zenden Austausch? Dann sind Sie hier richtig. Zwei Frauen aus der Region suchen 
Menschen, die ähnlich betroffen sind und sich gerne gemeinsam austauschen.

Angst & Panik
Angst kann Schmerzen machen, Angst kann lähmen und Angst macht vor allem 
einsam. Kennen Sie Angstzustände, Panikattacken und suchen den Austausch mit 
anderen Mutigen, die auch solche Erfahrungen machen? Eine Frau aus der Region 
sucht Menschen, die das Bedürfnis haben, sich auszutauschen und gemeinsam neue 
Wege finden wollen. 

Weitere Gruppen in Gründung: 
• Angehörige von Menschen mit narzisstischen Persönlichkeitsanteilen
• Hochsensibel; Olten
• Online Sucht Pornografie
• Besser leben mit dem Existenzminimum
• Angehörige von Menschen mit Depressionen

SELBSTHILFEGRUPPEN DIE OFFEN SIND FÜR NEUE MITGLIEDER

• Essstörungen; Region Solothurn

Informationen zu den Selbsthilfegruppen im Kanton Solothurn und den Gruppen 
im Aufbau erhalten Sie bei der Kontaktstelle Selbsthilfe Kanton Solothurn – 
rufen Sie an oder schreiben Sie uns.

Regina Schmid
Sozialarbeiterin FH
Stellenleiterin und Beratung

Kontaktstelle Selbsthilfe Kanton Solothurn
Poststrasse 2
4500 Solothurn
062 296 93 91

info@selbsthilfesolothurn.ch
www.selbsthilfesolothurn.ch

Spendenkonto: 30-543082-9 - IBAN: CH 92 0900 0000 3054 3082 9
Herzlichen Dank!
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 Kirche St. Marien, Olten
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 Trimbach
20.00 Probe Kirchenchor St. Martin
 Bibliotheksaal St. Martin, Olten
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09.30 Hauptprobe Krippenspiel St. Marien
 Pfarreizentrum St. Marien, Olten
09.30 Hauptprobe Weihnachtsmusical St. Martin
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 Mauritiusstube Trimbach

Sonntag, 22. Dezember 
10.30 Adventsmatinée, Sinfonietta Olten
 Kirche St. Martin, Olten 

14.30 Trimbacher Adventskalendertag bei
 Sonja Strub, Dellenstr. 7, Trimbach
17.00 Adventskonzert der Musikgesellschaft Trimbach  
 Kirche St. Mauritius, Trimbach 

Montag, 23. Dezember 
14.00 Trimbacher Adventskalendertag bei
 Ursula und Thomas Rutschi, Rebbergstr. 63 
 Trimbach
20.00 Probe Kirchenchor St. Marien 
 Pfarreizentrum St. Marien, Olten  

Dienstag, 24. Dezember 
8.00 Verteilen des Friedenslichts, Chäppeli Trimbach
19.00 Offene Weihnachten
 Josefsaal St. Martin, Olten

Mittwoch, 1. Januar 
16.00 Neujahrskonzert - Orgelstrauss 
 Kirche St. Marien, Olten 

Donnerstag, 2. Januar
16.00 Hora Musica - Neujahrskonzert 
 Klosterkirche, Olten 

Freitag, 3. Januar 
19.30 Stunde der Begegnung
 Pfarreizentrum St. Marien, Olten 

Dienstag, 7. Januar 
11.30 Zyt ha fürenand - ässe mitenand 
 ref. Johannessaal, Trimbach 
14.00  Strickstube
 Pfarreizentrum St. Marien, Olten
18.00 Treffpunkt/Schreibstube
 Pfarrhaus St. Martin, Olten
19.30 Dreikönigshöck Kirchenchor St. Mauritius,  
 Pfarreizentrum Kirchfeld, Trimbach

Mittwoch, 8. Januar 
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 Restaurant Kolping, Olten
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Kontaktstelle Selbsthilfe Kanton Solothurn

Aus der Region – für die Region

REDEN HILFT!

Und es kam der Tag, da das Risiko, in der Knospe zu verharren, schmerzlicher 
wurde als das Risiko, zu blühen.

Anaïs Nin

Reden hilft. Davon sind wir überzeugt. Doch was wenn eine dicke Schicht von 
Verleugnen und Tabus auf dem Herzen liegt? Wie können wir in solchen Situationen 
ins Reden kommen? Was hilft, diese Schicht zu durchbrechen? Vielleicht: Wenn der 
Schmerz, damit alleine zu sein, zu gross wird. Was es immer braucht, ist ganz viel 
Mut. 

Diesen mutigen Schritt hat ein Mann getan. Er fühlte sich sicher genug, um sich zu 
öffnen und seinem Wunsch nachzugehen. Seinem Wunsch, andere Menschen ken-
nenzulernen, die Ähnliches erfahren haben. Er meldete sich bei der Kontaktstelle 
Selbsthilfe Solothurn und erzählte seine erschütternde Geschichte, wie er in jungen 
Jahren von einem Priester sexuell missbraucht wurde. Dies in einer Zeit, in der kein 
Widerstand, kein Aufbegehren erlaubt war. Wie er über Jahrzehnte schwieg. Ein 
Leben mit viel innerem Kampf und gesundheitlichen Problemen. Bis er nicht mehr 
konnte. Wie er sich in einer Therapie mit über 60 Jahren öffnete und zum ersten 
Mal in seinem Leben über das Unfassbare redete. Dies war der erste Schritt auf dem 
schwierigen Weg der Verarbeitung. All dies erzählte er mir und formulierte den 
Wunsch, mit unserer Unterstützung eine Selbsthilfegruppe gründen zu wollen. Eine 
Gruppe für Menschen, die in ihrer Kindheit sexuellen Missbrauch im kirchlichen 
Umfeld erfahren haben. 

Der erste Kontakt fand Anfang Jahr statt und vor gut einem Monat folgte ein erstes 
Treffen von Betroffenen. Zwischen diesen sich unbekannten Menschen war sofort 
eine deutliche Verbindung da. Schnell entstand eine Offenheit, sich über die eigene 
Situation auszutauschen. Das «Gemeinsame» in der Gruppe ist noch jung und fragil. 
Dennoch ist der Wille gross, gemeinsam Vertrauen aufzubauen. Dadurch kann ein 
Ort entstehen, wo Schweigen gebrochen werden kann, wo Menschen sich sicher 
fühlen, und wo neue Wege gegangen werden können. Ja, wo das Leben trotz schwe-
rem Rucksack möglicherweise etwas leichter werden kann. Die Gruppe ist offen für 
weitere Betroffene, die den Mut und die Kraft haben, sich mit anderen auszutauschen.

SELBSTHILFEGRUPPEN IN GRÜNDUNG

Im Kanton Solothurn laufen im Moment verschiedene Gruppengründungen. Im 
Folgenden erfahren Sie mehr: 

Osteoporose, Solothurn
Sind Sie von Osteoporose betroffen und suchen Gleichgesinnte für einen unterstüt-
zenden Austausch? Dann sind Sie hier richtig. Zwei Frauen aus der Region suchen 
Menschen, die ähnlich betroffen sind und sich gerne gemeinsam austauschen.

Angst & Panik
Angst kann Schmerzen machen, Angst kann lähmen und Angst macht vor allem 
einsam. Kennen Sie Angstzustände, Panikattacken und suchen den Austausch mit 
anderen Mutigen, die auch solche Erfahrungen machen? Eine Frau aus der Region 
sucht Menschen, die das Bedürfnis haben, sich auszutauschen und gemeinsam neue 
Wege finden wollen. 

Weitere Gruppen in Gründung: 
• Angehörige von Menschen mit narzisstischen Persönlichkeitsanteilen
• Hochsensibel; Olten
• Online Sucht Pornografie
• Besser leben mit dem Existenzminimum
• Angehörige von Menschen mit Depressionen

SELBSTHILFEGRUPPEN DIE OFFEN SIND FÜR NEUE MITGLIEDER

• Essstörungen; Region Solothurn

Informationen zu den Selbsthilfegruppen im Kanton Solothurn und den Gruppen 
im Aufbau erhalten Sie bei der Kontaktstelle Selbsthilfe Kanton Solothurn – 
rufen Sie an oder schreiben Sie uns.

Regina Schmid
Sozialarbeiterin FH
Stellenleiterin und Beratung

Kontaktstelle Selbsthilfe Kanton Solothurn
Poststrasse 2
4500 Solothurn
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info@selbsthilfesolothurn.ch
www.selbsthilfesolothurn.ch

Spendenkonto: 30-543082-9 - IBAN: CH 92 0900 0000 3054 3082 9
Herzlichen Dank!
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Sonntag, 22. Dezember
10.00 Ökumenischer Gottesdienst
 Mehrzweckraum Kantonsspital
 Hans Alberto Nikol

Dienstag, 24. Dezember, Heiliger Abend
10.15 Gottesdienst, ev.-ref.
 Altersheim Ruttigen

Mittwoch, 25. Dezember, Weihnachten
10.00 Gottesdienst mit Abendmahl 
 Mehrzweckraum Kantonsspital
 Leni Hug

Donnerstag, 26. Dezember, Stephanstag
10.00 Gottesdienst, christkath.
 Altersheim Weingarten

Freitag, 27. Dezember
10.00 Gottesdienst, ev.-ref.
 Seniorenresidenz Bornblick
10.15 Gottesdienst,röm.-kath.
 Altersheim Stadtpark

Sonntag, 29. Dezember
10.00 Ökumenischer Gottesdienst
 Mehrzweckraum Kantonsspital
 Hans Alberto Nikol

Donnerstag, 2. Januar
10.00 Gottesdienst, christkath.
 Altersheim Weingarten

Freitag, 3. Januar
10.15 Gottesdienst, christkath.
 Altersheim Stadtpark

Sonntag, 5. Januar, Epiphanie
10.00 Eucharistiefeier
 Mehrzweckraum Kantonsspital

Dienstag, 7. Januar
10.15 Gottesdienst, röm.-kath.
 Altersheim Ruttigen

Mittwoch, 8. Januar
10.00 Gottesdienst, röm.-kath.
 Altersheim St. Martin

Donnerstag, 9. Januar
09.45 Gottesdienst, ev.-ref.
 Haus zur Heimat
10.00 Gottesdienst, röm.-kath.
 Altersheim Weingarten

Freitag, 10. Januar
10.15 Gottesdienst, ev.-ref.
 Altersheim Stadtpark

Kapuzinerkirche
Olten, Klosterplatz

Kirche St. Katharina
Ifenthal-Hauenstein

Kirche St. Josef
Wisen

Alters- und Pflegeheime
Kantonsspital Olten

Katholische Kirche Olten   Hauenstein-Ifenthal . Olten . Starrkirch-Wil . Trimbach . Wisen
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Kollekten im Pastoralraum

21./22. Dezember 
Kapuzinerkloster, Olten 

24./25./26. Dezember
Kinderhilfe Bethlehem

28./29. Dezember 
Epiphanieopfer 

4./5. Januar 
Aktion Sternsinger 

4. Adventssonntag
Sonntag, 22. Dezember
08.00 Eucharistiefeier
 Bruder Paul Rotzetter
19.00 Eucharistiefeier
 Bruder Paul Rotzetter

Heiliger Abend 
Dienstag, 24. Dezember
21.30 Musikalische Einstimmung
22.00 Weihnachtsgottesdienst
 Bruder Josef Bründler

Weihnachten
Mittwoch, 25. Dezember
08.00 Weihnachtsgottesdienst
 Bruder Crispin Rohrer
18.00 Vesper in der Klosterkirche
19.00 Keine Eucharistiefeier

Stephanstag
Donnerstag, 26. Dezember
09.00 Eucharistiefeier 
 Segnen des Stephanweines

Heilige Familie
Sonntag, 29. Dezember 
08.00 Eucharistiefeier
 Bruder Peter Kraut
19.00 Eucharistiefeier
 Bruder Peter Kraut

Montag, 23. und 30. Dez. und 6. Jan.
18.30 Eucharistiefeier

Dienstag, 24. und 31. Dez. und 7. Jan.
07.00 Eucharistiefeier

Neujahr
Mittwoch, 1. Januar 
08.00 Eucharistiefeier
 Bruder Josef Bründler
19.00 Keine Eucharistiefeier

Mittwoch, 8. Januar
18.30  Eucharistiefeier

Donnerstag,2. und 9. Januar  
10.00 «20 Minuten für den Frieden»  
 der Offenen Kirche Region Olten
11.00 Stille Anbetung
11.45  Segensandacht als Abschluss 
 der Gebetszeit
18.30 Eucharistiefeier

Freitag, 27. Dez. und 3. und 10. Januar
07.00 Eucharistiefeier

Samstag, 28. Dez. und 4. und 11. Januar
07.00 Eucharistiefeier 

Epiphanie
Sonntag, 5. Januar 
08.00 Eucharistiefeier
 Bruder Crispin Rohrer
19.00 Eucharistiefeier
 Bruder Crispin Rohrer

Beichtgelegenheit
Freitag und Samstag: 13.30–15.00
Während der Woche melden Sie sich für 
ein Beichtgespräch an der Klosterpforte. 

4. Adventsonntag im Jahreskreis
Samstag, 21. Dezember 
19.00 Eucharistiefeier
 Mario Hübscher 

Heiliger Abend 
Dienstag, 24. Dezember
17.00 Eucharistiefeier mit Chor 
 Bruder Peter Kraut 

Epiphanie
Samstag, 4. Januar 
19.00 Eucharistiefeier
 Mario Hübscher
 Jahrzeit für
 Eugen Nussbaumer-Saner 

Heilige Familie 
Samstag, 28. Dezember 
19.00 Eucharistiefeier
 Bruder Paul Rotzetter

Taufe des Herrn 
Samstag, 11. Januar 
19.00 Eucharistiefeier
 Kapuzinerbruder
 Antonia Hasler 

Getauft werden
Lena am 22. Dezember, Tochter von Orsolya und  
Edward Esaian in der Kirche St. Martin
Ryan Ezra am 5. Januar, Sohn von Eileen Shich und 
Roland Meier in der Kiche St. Marien
Tufan Ettore am 5. Januar, Sohn von Michele und 
Songül Macagnino in der Kirche St. Marien
Die Pfarrei wünscht den Tauffamilien Gottes Segen 
für die Zukunft.

Verstorben ist
Hans Roos am 11.12., St. Martin

Die Pfarreien gedenken des Verstorbenen im Gebet 
und entbieten den Angehörigen ihr Beileid in christli-
cher Anteilnahme.
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4. Adventssonntag
Sonntag, 22. Dezember
11.00 Eucharistiefeier
 Mario Hübscher 

Montag, 23. Dezember 
18.30 Eucharistiefeier in tamilischer
 Sprache 

Heiliger Abend 
Dienstag, 24. Dezember
17.00 Weihnachtsfeier
 mit Krippenspiel 
22.00 musikalische Einstimmung
22.30 MItternachtsmesse 
 Bruder Crispin Rohrer

Weihnachten
Mittwoch, 25. Dezember
11.00 Festgottesdienst
 mit Marienchor 
 Bruder Josef Bründler, A. Hasler

Freitag, 27. Dezember 
18.30 Eucharistiefeier

Heilige Familie
Sonntag, 29. Dezember 
11.00 Eucharistiefeier
 Bruder Crispin Rohrer

Dienstag, 31. Dezember 
17.00 Rosenkranzgebet
 Marienkapelle

Hochfest der Gottesmutter Maria
Mittwoch, 1. Januar
 Die Eucharistiefeier enfällt  
 zugunsten des Ökumenischen  
 Gottesdienstes um 11.00 Uhr  
 in der Friedenskirche
 Kai Fehringer, Mario Hübscher
 Melanie Ludwig
16.00 Orgelkonzert zu Neujahr
 Christoph Mauerhofer
 Anna von Arx

Freitag, 3. Januar , Herz-Jesu
17.30 Eucharistische Anbetung
 Beichtgelegenheit 
 Marienkapelle 
18.30 Eucharistiefeier

Epiphanie
Sonntag, 5. Januar 
11.00 Eucharistiefeier
 mit den SternsingerInnen
 Mario Hübscher 
12.30 Taufe
13.15 Taufe

Dienstag, 7. Januar 
17.00 Rosenkranzgebet
 Marienkapelle

Mittwoch, 8. Januar 
09.00 Eucharistiefeier 
 anschliessend Kaffee 

Freitag, 10. Januar 
18.30 Eucharistiefeier
 Jahrzeit für Josef Wyss
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4. Adventssonntag
Samstag, 21. Dezember
18.00 Eucharistiefeier
 Bruder Josef Bründler
 Dreissigster für
 Ronny Klossner
 Jahrzeit für 
 Eugenie Eng-Maurer
 Martha und Hugo Wey-Schenker
 Marie und Johann Schenker-Brunner
 Dora und Bruno Schenker

Sonntag, 22. Dezember
09.30 Eucharistiefeier
 Mario Hübscher 
10.30 Adventsmatinée
 Sinfonietta Olten
11.15 Santa Messa in italiano
12.30 Taufe 

Heiliger Abend 
Dienstag, 24. Dezember
17.00 Familiengottesdienst 
 mit Weihnachtsmusical
 Mario Hübscher 
22.30 musikalische Einstimmung
23.00 Mitternachtsmesse 
 mit Chor, Soli und Orchester
 Bruder Josef Bründler 
 Antonia Hasler 

Weihnachten
Mittwoch, 25. Dezember
09.30  Festgottesdienst
 mit Chor, Soli und Orchester
 Mario Hübscher 
 Jahrzeit für
 Stjepan Petrovic und Tochter Karin
11.30 Santa Messa in Italiano
17.00 Eucharistiefeier in indischer
 Sprache

Stephanstag
Donnerstag, 26. Dezember
09.00 Eucharistiefeier 
 Segnung des Stephansweins
 Mario Hübscher 
16.45 Rosenkranzgebet
17.00 Krippenfeier
 Wortgottesdienst für Jung 
 und Alt
 Trudy Wey

Heilige Familie 
Samstag, 28. Dezember 
18.00 Eucharistiefeier
 Bruder Crispin Rohrer

Sonntag, 29. Dezember 
09.30 Eucharistiefeier
 Bruder Crispin Rohrer
11.00 Santa Messa in italiano

Dienstag, 31. Dezember 
09.00 Eucharistiefeier
 Jahrzeit für
 Josy Corey

4. Adventssonntag
Samstag, 21. Dezember
17.30 Eucharistiefeier
 Mario Hübscher 

Montag, 23. Dezember 
14.00 Rosenkranzgebet
 Bruderklausenkapelle

Heiliger Abend 
Dienstag, 24. Dezember
17.00 Familiengottesdienst 
 Wortgottesdienst und Kommunion
 mit Weihnachtsgeschichte 
 und Piccolochor 
 Antonia Hasler 
23.00 Mitternachtsmesse
 mit Mauritiuschor 
 und Nathan Julius
 Mario Hübscher 

Weihnachten
Mittwoch, 25. Dezember
11.00 Festgottesdienst
 mit Mauritiuschor
 und Nathan Julius
 Bruder Josef Bründler 

Heilige Familie
Samstag, 28. Dezember 
17.30 Eucharistiefeier
 Bruder Paul Rotzetter
 Jahrzeit für 
 Jakob Koch

Montag, 30. Dezember 
14.00 Rosenkranzgebet
 Bruderklausenkapelle

Hochfest der Gottesmutter Maria
Mittwoch, 1. Januar
 Rosenkranzgebet und 
 Eucharistiefeier entfallen

Epiphanie
Samstag, 4. Januar 
17.30 Eucharistiefeier
 Mario Hübscher  

Montag, 6. Januar 
14.00 Rosenkranzgebet
 Bruderklausenkapelle

Mittwoch, 8. Januar
08.25 Rosenkranzgebet 
09.00 Eucharistiefeier
 Frauengottesdienst
 anschliessend Kaffee 

Kirche St. Martin 
Olten, Ringstrasse 38

Kirche St. Marien 
Olten, Engelbergstrasse 25

Kirche St. Mauritius 
Trimbach, Baslerstrasse 124

Kirche St. Martin 
Olten, Ringstrasse 38

Hochfest der Gottesmutter Maria
Mittwoch, 1. Januar
11.00 Santa Messa in italiano
18.00 Eucharistiefeier zum Neuen Jahr
 Mario Hübscher

Donnerstag, 2. Januar 
09.00 Eucharistiefeier
16.45 Rosenkranzgebet

Freitag, 3. Januar 
19.30 Gebetskreis
 Martinsheimkapelle

Epiphanie
Samstag, 4. Januar 
18.00 Eucharistiefeier
 Bruder Josef Bründler

Sonntag, 5. Januar 
09.30 Eucharistiefeier
 Mario Hübscher
11.00 Santa Messa in italiano

Dienstag, 7. Januar 
09.00 Eucharistiefeier

Donnerstag, 9. Januar 
09.00 Eucharistiefeier
16.45 Rosenkranzgebet

Freitag, 10. Januar 
19.30 Gebetskreis
 Martinsheimkapelle
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Sonntag, 22. Dezember
10.00 Ökumenischer Gottesdienst
 Mehrzweckraum Kantonsspital
 Hans Alberto Nikol

Dienstag, 24. Dezember, Heiliger Abend
10.15 Gottesdienst, ev.-ref.
 Altersheim Ruttigen

Mittwoch, 25. Dezember, Weihnachten
10.00 Gottesdienst mit Abendmahl 
 Mehrzweckraum Kantonsspital
 Leni Hug

Donnerstag, 26. Dezember, Stephanstag
10.00 Gottesdienst, christkath.
 Altersheim Weingarten

Freitag, 27. Dezember
10.00 Gottesdienst, ev.-ref.
 Seniorenresidenz Bornblick
10.15 Gottesdienst,röm.-kath.
 Altersheim Stadtpark

Sonntag, 29. Dezember
10.00 Ökumenischer Gottesdienst
 Mehrzweckraum Kantonsspital
 Hans Alberto Nikol

Donnerstag, 2. Januar
10.00 Gottesdienst, christkath.
 Altersheim Weingarten

Freitag, 3. Januar
10.15 Gottesdienst, christkath.
 Altersheim Stadtpark

Sonntag, 5. Januar, Epiphanie
10.00 Eucharistiefeier
 Mehrzweckraum Kantonsspital

Dienstag, 7. Januar
10.15 Gottesdienst, röm.-kath.
 Altersheim Ruttigen

Mittwoch, 8. Januar
10.00 Gottesdienst, röm.-kath.
 Altersheim St. Martin

Donnerstag, 9. Januar
09.45 Gottesdienst, ev.-ref.
 Haus zur Heimat
10.00 Gottesdienst, röm.-kath.
 Altersheim Weingarten

Freitag, 10. Januar
10.15 Gottesdienst, ev.-ref.
 Altersheim Stadtpark

Kapuzinerkirche
Olten, Klosterplatz

Kirche St. Katharina
Ifenthal-Hauenstein

Kirche St. Josef
Wisen

Alters- und Pflegeheime
Kantonsspital Olten
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Kollekten im Pastoralraum

21./22. Dezember 
Kapuzinerkloster, Olten 

24./25./26. Dezember
Kinderhilfe Bethlehem

28./29. Dezember 
Epiphanieopfer 

4./5. Januar 
Aktion Sternsinger 

4. Adventssonntag
Sonntag, 22. Dezember
08.00 Eucharistiefeier
 Bruder Paul Rotzetter
19.00 Eucharistiefeier
 Bruder Paul Rotzetter

Heiliger Abend 
Dienstag, 24. Dezember
21.30 Musikalische Einstimmung
22.00 Weihnachtsgottesdienst
 Bruder Josef Bründler

Weihnachten
Mittwoch, 25. Dezember
08.00 Weihnachtsgottesdienst
 Bruder Crispin Rohrer
18.00 Vesper in der Klosterkirche
19.00 Keine Eucharistiefeier

Stephanstag
Donnerstag, 26. Dezember
09.00 Eucharistiefeier 
 Segnen des Stephanweines

Heilige Familie
Sonntag, 29. Dezember 
08.00 Eucharistiefeier
 Bruder Peter Kraut
19.00 Eucharistiefeier
 Bruder Peter Kraut

Montag, 23. und 30. Dez. und 6. Jan.
18.30 Eucharistiefeier

Dienstag, 24. und 31. Dez. und 7. Jan.
07.00 Eucharistiefeier

Neujahr
Mittwoch, 1. Januar 
08.00 Eucharistiefeier
 Bruder Josef Bründler
19.00 Keine Eucharistiefeier

Mittwoch, 8. Januar
18.30  Eucharistiefeier

Donnerstag,2. und 9. Januar  
10.00 «20 Minuten für den Frieden»  
 der Offenen Kirche Region Olten
11.00 Stille Anbetung
11.45  Segensandacht als Abschluss 
 der Gebetszeit
18.30 Eucharistiefeier

Freitag, 27. Dez. und 3. und 10. Januar
07.00 Eucharistiefeier

Samstag, 28. Dez. und 4. und 11. Januar
07.00 Eucharistiefeier 

Epiphanie
Sonntag, 5. Januar 
08.00 Eucharistiefeier
 Bruder Crispin Rohrer
19.00 Eucharistiefeier
 Bruder Crispin Rohrer

Beichtgelegenheit
Freitag und Samstag: 13.30–15.00
Während der Woche melden Sie sich für 
ein Beichtgespräch an der Klosterpforte. 

4. Adventsonntag im Jahreskreis
Samstag, 21. Dezember 
19.00 Eucharistiefeier
 Mario Hübscher 

Heiliger Abend 
Dienstag, 24. Dezember
17.00 Eucharistiefeier mit Chor 
 Bruder Peter Kraut 

Epiphanie
Samstag, 4. Januar 
19.00 Eucharistiefeier
 Mario Hübscher
 Jahrzeit für
 Eugen Nussbaumer-Saner 

Heilige Familie 
Samstag, 28. Dezember 
19.00 Eucharistiefeier
 Bruder Paul Rotzetter

Taufe des Herrn 
Samstag, 11. Januar 
19.00 Eucharistiefeier
 Kapuzinerbruder
 Antonia Hasler 

Getauft werden
Lena am 22. Dezember, Tochter von Orsolya und  
Edward Esaian in der Kirche St. Martin
Ryan Ezra am 5. Januar, Sohn von Eileen Shich und 
Roland Meier in der Kiche St. Marien
Tufan Ettore am 5. Januar, Sohn von Michele und 
Songül Macagnino in der Kirche St. Marien
Die Pfarrei wünscht den Tauffamilien Gottes Segen 
für die Zukunft.

Verstorben ist
Hans Roos am 11.12., St. Martin

Die Pfarreien gedenken des Verstorbenen im Gebet 
und entbieten den Angehörigen ihr Beileid in christli-
cher Anteilnahme.
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4. Adventssonntag
Sonntag, 22. Dezember
11.00 Eucharistiefeier
 Mario Hübscher 

Montag, 23. Dezember 
18.30 Eucharistiefeier in tamilischer
 Sprache 

Heiliger Abend 
Dienstag, 24. Dezember
17.00 Weihnachtsfeier
 mit Krippenspiel 
22.00 musikalische Einstimmung
22.30 MItternachtsmesse 
 Bruder Crispin Rohrer

Weihnachten
Mittwoch, 25. Dezember
11.00 Festgottesdienst
 mit Marienchor 
 Bruder Josef Bründler, A. Hasler

Freitag, 27. Dezember 
18.30 Eucharistiefeier

Heilige Familie
Sonntag, 29. Dezember 
11.00 Eucharistiefeier
 Bruder Crispin Rohrer

Dienstag, 31. Dezember 
17.00 Rosenkranzgebet
 Marienkapelle

Hochfest der Gottesmutter Maria
Mittwoch, 1. Januar
 Die Eucharistiefeier enfällt  
 zugunsten des Ökumenischen  
 Gottesdienstes um 11.00 Uhr  
 in der Friedenskirche
 Kai Fehringer, Mario Hübscher
 Melanie Ludwig
16.00 Orgelkonzert zu Neujahr
 Christoph Mauerhofer
 Anna von Arx

Freitag, 3. Januar , Herz-Jesu
17.30 Eucharistische Anbetung
 Beichtgelegenheit 
 Marienkapelle 
18.30 Eucharistiefeier

Epiphanie
Sonntag, 5. Januar 
11.00 Eucharistiefeier
 mit den SternsingerInnen
 Mario Hübscher 
12.30 Taufe
13.15 Taufe

Dienstag, 7. Januar 
17.00 Rosenkranzgebet
 Marienkapelle

Mittwoch, 8. Januar 
09.00 Eucharistiefeier 
 anschliessend Kaffee 

Freitag, 10. Januar 
18.30 Eucharistiefeier
 Jahrzeit für Josef Wyss
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4. Adventssonntag
Samstag, 21. Dezember
18.00 Eucharistiefeier
 Bruder Josef Bründler
 Dreissigster für
 Ronny Klossner
 Jahrzeit für 
 Eugenie Eng-Maurer
 Martha und Hugo Wey-Schenker
 Marie und Johann Schenker-Brunner
 Dora und Bruno Schenker

Sonntag, 22. Dezember
09.30 Eucharistiefeier
 Mario Hübscher 
10.30 Adventsmatinée
 Sinfonietta Olten
11.15 Santa Messa in italiano
12.30 Taufe 

Heiliger Abend 
Dienstag, 24. Dezember
17.00 Familiengottesdienst 
 mit Weihnachtsmusical
 Mario Hübscher 
22.30 musikalische Einstimmung
23.00 Mitternachtsmesse 
 mit Chor, Soli und Orchester
 Bruder Josef Bründler 
 Antonia Hasler 

Weihnachten
Mittwoch, 25. Dezember
09.30  Festgottesdienst
 mit Chor, Soli und Orchester
 Mario Hübscher 
 Jahrzeit für
 Stjepan Petrovic und Tochter Karin
11.30 Santa Messa in Italiano
17.00 Eucharistiefeier in indischer
 Sprache

Stephanstag
Donnerstag, 26. Dezember
09.00 Eucharistiefeier 
 Segnung des Stephansweins
 Mario Hübscher 
16.45 Rosenkranzgebet
17.00 Krippenfeier
 Wortgottesdienst für Jung 
 und Alt
 Trudy Wey

Heilige Familie 
Samstag, 28. Dezember 
18.00 Eucharistiefeier
 Bruder Crispin Rohrer

Sonntag, 29. Dezember 
09.30 Eucharistiefeier
 Bruder Crispin Rohrer
11.00 Santa Messa in italiano

Dienstag, 31. Dezember 
09.00 Eucharistiefeier
 Jahrzeit für
 Josy Corey

4. Adventssonntag
Samstag, 21. Dezember
17.30 Eucharistiefeier
 Mario Hübscher 

Montag, 23. Dezember 
14.00 Rosenkranzgebet
 Bruderklausenkapelle

Heiliger Abend 
Dienstag, 24. Dezember
17.00 Familiengottesdienst 
 Wortgottesdienst und Kommunion
 mit Weihnachtsgeschichte 
 und Piccolochor 
 Antonia Hasler 
23.00 Mitternachtsmesse
 mit Mauritiuschor 
 und Nathan Julius
 Mario Hübscher 

Weihnachten
Mittwoch, 25. Dezember
11.00 Festgottesdienst
 mit Mauritiuschor
 und Nathan Julius
 Bruder Josef Bründler 

Heilige Familie
Samstag, 28. Dezember 
17.30 Eucharistiefeier
 Bruder Paul Rotzetter
 Jahrzeit für 
 Jakob Koch

Montag, 30. Dezember 
14.00 Rosenkranzgebet
 Bruderklausenkapelle

Hochfest der Gottesmutter Maria
Mittwoch, 1. Januar
 Rosenkranzgebet und 
 Eucharistiefeier entfallen

Epiphanie
Samstag, 4. Januar 
17.30 Eucharistiefeier
 Mario Hübscher  

Montag, 6. Januar 
14.00 Rosenkranzgebet
 Bruderklausenkapelle

Mittwoch, 8. Januar
08.25 Rosenkranzgebet 
09.00 Eucharistiefeier
 Frauengottesdienst
 anschliessend Kaffee 

Kirche St. Martin 
Olten, Ringstrasse 38

Kirche St. Marien 
Olten, Engelbergstrasse 25

Kirche St. Mauritius 
Trimbach, Baslerstrasse 124

Kirche St. Martin 
Olten, Ringstrasse 38

Hochfest der Gottesmutter Maria
Mittwoch, 1. Januar
11.00 Santa Messa in italiano
18.00 Eucharistiefeier zum Neuen Jahr
 Mario Hübscher

Donnerstag, 2. Januar 
09.00 Eucharistiefeier
16.45 Rosenkranzgebet

Freitag, 3. Januar 
19.30 Gebetskreis
 Martinsheimkapelle

Epiphanie
Samstag, 4. Januar 
18.00 Eucharistiefeier
 Bruder Josef Bründler

Sonntag, 5. Januar 
09.30 Eucharistiefeier
 Mario Hübscher
11.00 Santa Messa in italiano

Dienstag, 7. Januar 
09.00 Eucharistiefeier

Donnerstag, 9. Januar 
09.00 Eucharistiefeier
16.45 Rosenkranzgebet

Freitag, 10. Januar 
19.30 Gebetskreis
 Martinsheimkapelle
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Adventsmatinée - Verliebt - Vergessen?
Sonntag, 22. Dezember, 10.30 Uhr 
Kirche St. Martin, Olten
Die SINFONIETTA Olten, das Kammerorchester der 
Musikschule, spielt unter der Leitung von Hugo Boll-
schweiler Werke von vergessenen Komponisten. Einst 
war das Publikum verliebt in sie, dann wurden sie von 
der Geschichte verschluckt: Die SINFONIETTA hebt 
verlorene Schätze von Armas Järnefelt, Hugo Alfvén, 
Joseph Bologne Chevalier de Saint-Georges und Albert 
W. Ketèlbey und lässt sie neben dem Fixstern Mozart 
in neuem Licht erstrahlen. Es spielen Ephraim Vendit-
ti, Alessio Machi, Jana Jakob, Elena Strub, Chiara 
Tuccillo, Muriel Wernli, Lukas Lütolf, Benjamin Häu-
sermann, Matteo Häusermann, Vera Stuber, Maximi-
lian Huber, Mirjam Saladin, Mara Winistörfer, Lukas 
Temperli

Kirchenmusik im Pastoralraum

Kirche St. Mauritius Trimbach
Heilige Nacht, 24. Dezember, 23.00 Uhr
Weihnachten, 25. Dezember, 11.00 Uhr
Der Mauritiuschor singt gemeinsam mit Nathan Ju-
lius, dem einigartigen jungen Tenor, Organisten und 
Sopran in einer Person.
Festliches und Besinnliches verschiedener Stile und 
Epochen wird dargeboten - von deutschen Fassungen 
englischer Weihnachtslieder bis zu «Es ist ein Ros 
entsprungen». 
Am Heiligabend probt der Chor ab 22.00 Uhr. 
Für die vor dem Gottesdienst Anwesenden gibt es 
also eine Extraportion «Musik».

Kirche St. Martin, Olten
Heilige Nacht, 24. Dezember, 23.00 Uhr
Weihnachten, 25. Dezember, 9.30 Uhr
Kirchenchor mit Gästen, Schola St. Martin, Petra 
Studer, Sopran, Muriel Tanner Mezzo, Orchester 
Camerata49, Francesco Pedrini, Orgel.Bei den Fest-
gottesdiensten erklingen die Jugend-Messe in F Dur 
und ein Orgelkonzert von Joseph Haydn. 
In der Hl. Nacht sind alle um 22.30 Uhr zu einer 
musikalische Einstimmung eingeladen.
Leitung: Silvan Müller 

Kirche St. Marien Olten
Weihnachten, 25. Dezember, 11.00 Uhr
Orchestermesse am Weihnachtstag
Der Marienchor singt an Weihnachten die Messe in 
B (D 324) von Franz Schubert (1797-1828), welche 
durch ihre sinfonische Konzeption und ihre festlich 
freudige Atmosphäre besticht. Begleitet wird der 
Chor von einem Ad-Hoc-Orchester mit Streichern, 
Bläsern und Pauken sowie vier Gesangssolisten. 
Chor und Gemeinde stimmen zudem in feierliche 
Weihnachtslieder ein. Christoph Mauerhofer spielt 
die Orgel, die musikalische Leitung liegt bei Sandra 
Rupp Fischer.

Veranstaltungshinweise

 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
Anna von Arx 
Klarinette 
 

Christoph Mauerhofer 
Orgel 

 
Mittwoch, 1. Januar 2020, 16 Uhr 
Kirche St. Marien, Olten 
Donnerstag, 2. Januar 2019, 16 Uhr 
Kirche St. Karl, Luzern 
 

Musik von Strauss, Weber und Ziehrer 
 
Eintritt frei, Kollekte 
Herzlich Willkommen! 
 
 
 

 

Neujahrskonzert 2020
Mittwoch, 1. Januar, 16 Uhr
Kirche St. Marien, Olten
Christoph Mauerhofer bringt zum 6. Mal ein Stück-
chen Wien nach Olten. Auf bereits bekannte Weise 
werden Stücke aus der Dynastie Strauss gespielt, 
welche wohl das Prädikat «Wiener Schmäh» verdie-
nen. Märsche, Walzer und natürlich der Radetzky 
Marsch gehören zum Programm. Mit von der Partie 
ist Anna von Arx. Die junge Oltnerin wird mit ihrem 
Klarinettenspiel den Abend musikalisch und festlich 
mitgestalten und zu einem garantierten Erlebnis ma-
chen! 
Eintritt frei-Türkollekte. 

Chile mit Chind Waldweihnacht

Samstag, 21. Dezember, 16 Uhr
Treffpunkt beim Eingang Bannwald am Ende 
der Grundstrasse beim Weitsprungposten des Wald- 
erlebnispfades. Bitte Laterne mitbringen.
Auskunft über Durchführung bei Schlechtwetter erteilt 
Genevieve Kocher, 076 321 01 52. 

Hora Musica
Neujahrskonzert

Donnerstag, 2. Januar um 16.00 Uhr
Klosterkirche Olten

Albin Brun, Schwyzerörgeli und Sopransax
Markus Lauterburg, Schlagzeug und Percussion
Guardian Josef Bründler, Texte und Neujahrswünsche

Albert Brun gilt als profilierter Schweizer Musiker, 
der sich unorthodox mit alpiner Volksmusik ausei-
nandersetzt. Als Jazz-Saxophonist und virtuoser 
Schwyzerörgeler verbindet er in seiner Musik Jazz, 
Volksmusik und Improvisation auf eine sehr eigen-
ständige und unverkennbare Weise. Er wird am 
Schlagzeug unterstützt von Markus Lauterburg, 
sehr fein, athmosphärisch und poetisch. 
Guardian Bruder Josef Bründler wird uns mit guten 
Worten ins neue Jahr begleiten.

Donnerstag – 26. Dezember 2019 – 17 Uhr

Eine kleine, ruhige Feier
Krippe St. Martin, Olten

Donnerstag, 26. Dezember, 17.00 Uhr 
Krippe St. Martin, Olten 
Eine kleine, ruhige Feier

Gottesdienst zur Einsetzung der
Pastoralraumleiterin Antonia Hasler
Sonntag, 12. Januar, 09.30 Uhr
Kirche St. Martin.
Mit Edith Rey Kühntopf, Verantwortliche der Bis-
tumsregion St. Verena und Gastpredigerin.
Es singen SängerInnen aus allen Kirchenchören des 
Pastoralraumes, Leitung Sandra Rupp Fischer. 
Anschliessend Apéro im Josefsaal. 

Stunde der Begegnung
Freitag, 3. Januar, 19.30 Uhr nach dem Gottesdienst 
Pfarrsaal St. Marien, Olten 
Jeden Herz-Jesu-Freitag treffen sich Frauen und Män-
ner im Seniorenalter zur «Stunde der Begegnung». Die 
meisten Seniorinnen und Senioren nehmen vorgängig 
an der Messe zum Herz-Jesu-Freitag in der Kirche St. 
Marien teil. Die Themenvielfalt der Zusammenkünfte 
ist gross. Biblische Texte, Fragen ums «Älterwerden», 
Geschichten von früher, Feste im Kirchenjahr usw. Ab 
und zu laden wir Gäste ein, die anhand ihrer Lebens-
biografie viel Interessantes zu berichten haben. Alle 
Seniorinnen und Senioren, die sich von unserer Grup-
pe angesprochen fühlen, sind herzlich eingeladen!

Cornelia Sommer

Weihrauchsäckli für die Haussegnung
Die Ministranten von St. Martin haben Säcklein mit 
den Utensilien für die Haussegnung vorbereitet. 
Diese können am Wochenende vom 4. und 5. Januar 
am Epiphaniefest vor dem Dreikönigsfest in St. Martin 
nach den Gottesdiensten bezogen werden.

 LICHTPUNKT    
 aus dem Kapuzinerkloster

Das Herz Gottes schlägt in einem Kind

Mit der Geburt Jesu beginnt in dieser Welt das 
Herz Gottes in einem Kind zu schlagen. 
Es ist das Herz Jesu, ein Herz aus Fleisch und 
Blut. Denn Gott hat ein Herz für uns Menschen. 
In einer Welt voller versteinerter Herzen, voller 
Herzlosigkeit, voller Terror, Gewalt und Krieg 
feiern wir dennoch Weihnachten, damit der Puls 
der Barmherzigkeit, der Liebe und des Friedens, 
damit der Puls Jesu Christi in uns Menschen zu 
schlagen beginnt.

Stephan Schröder

Adventskranzbinden der Minis St. Marien
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Kinder und Jugendliche des Jugendraumes  
genossen ein paar tolle Stunden im AquaBasilea

Kürzlich feierte die St. Martinsbruderschaft zu Olten 
das 78. Bruderschaftsfest. Der Festgottesdienst wurde 
vom kirchlichen Ehrengast Dr. Markus Thürig, Gene-
ralvikar des Bistums Basel, zelebriert. Unter der Lei-
tung von Silvan Müller sang der Kirchenchor St. Mar-
tin zusammen mit der Choral Schola die 
Schutzengel-Messe (Messe des anges gardiens) von 
Abbé Joseph Bovet. Barbara Tillmann, Oboe, Sylvie 
Diserens, Oboe d’amore, Rahel Minder und Susanne 
Straeter, Fagott, begleiteten zusammen mit Francesco 
Pedrini, Orgel, die Messe und spielten weitere Werke 
von Bovet und seinen Zeitgenossen.In seiner Martins- 
predigt fasste Generalvikar Thürig die Lesung von 
Apostel Paulus zusammen: Diese erinnert, wie man 
jetzt und hier gottgefällig lebt, «gutes Werk und Wort» 
tut, die «Herzen auf die Liebe Gottes ausrichtet», Ge-
duld, Glaubensnachfolge und Festhalten an der Liebe. 
Er wiederholte die Kernaussage des verlesenen Mat-
thäusevangeliums: «Was ihr für einen meiner gerings-
ten Brüder getan habt, das habt ihr mir getan.» und 
stellte beide Schriftstellen in den Zusammenhang mit 
den Taten des heiligen Martins von Tours und dem 
Auftrag der 77-jährigen Martinsbruderschaft. Im An-
schluss an den Gottesdienst war die Festgemeinde zu 
einem Apéro, serviert von der Frauengemeinschaft St. 
Martin, in den Bibliothekssaal eingeladen. Im Josefsaal 

konnte Obmann Martin Restelli knapp 90 Martinsbrü-
der, Gesellen, Gesellenanwärter und Gäste begrüssen. 
Als weltlicher Ehrengast war Regierungsrat Roland 
Heim anwesend. In seiner Ansprache dankte Regie-
rungsrat Roland Heim für die Einladung zum Martins-
fest und berichtete über verschiedene Martinslegenden. 
Er stellte Vergleiche zwischen Vergangenheit und Ge-
genwart her und betonte, dass es auch heute Not, Armut 
und Leid gibt. Daher sind Frieden, Solidarität, Gross-
zügigkeit und Barmherzigkeit wichtig. Zur Freude und 
Aufheiterung aller, fasste Roland Heim seine Rede 
dann gleich selbst nochmals eloquent im «Solothurner 
Protokollstil» zusammen. Er wünschte der Bruder-
schaft Freundschaft, Geselligkeit, gute Begegnungen 
und viel Freude. Obmann Marin Restelli konnte Tho-
mas Büttiker, Konrad Schenker und Thong Vo als neue 
Gesellen aufnehmen. Peter Martin Fromm und Jürg 
Studer wurden nach dem Ende ihrer Gesellenzeit fei-
erlich zu Martinsbrüdern ernannt. Martinsbruder Bern-
hard Berger erhielt für seine 50-jährige Mitgliedschaft 
ein Präsent. Die Mantelspende ergab mit rund 11`000 
Franken ein ansehnliches Ergebnis. Die katholische 
Sozial- und Beratungsstelle wird vor Weihnachten wie-
derum zahlreichen bedürftigen Mitmenschen in der 
Region eine Freude bereiten können.

Roland Anderegg, Statthalter

78. Martinsfest der St. Martinsbruderschaft zu Olten

St. Nikolaus-Aussendung 

In so mancher Nacht schauen 

wir sehnsuchtsvoll zu den Sternen.

Zur Heiligen Nacht kann man sie 

leise erzählen hören: wir waren

damals dabei, als im Kind 

Gottes Güte die Welt erhellte!

Wir wünschen allen Pfarreiangehörigen ein 
segensvolles und freudiges Weihnachtsfest 

sowie viel Erfüllendes im neuen Jahr!

Im Namen des Pastoralraumteams und des
Pastoralraumrates

Antonia Hasler, Pastoralraumleiterin
Mario Hübscher, leitender Priester 
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Adventsmatinée - Verliebt - Vergessen?
Sonntag, 22. Dezember, 10.30 Uhr 
Kirche St. Martin, Olten
Die SINFONIETTA Olten, das Kammerorchester der 
Musikschule, spielt unter der Leitung von Hugo Boll-
schweiler Werke von vergessenen Komponisten. Einst 
war das Publikum verliebt in sie, dann wurden sie von 
der Geschichte verschluckt: Die SINFONIETTA hebt 
verlorene Schätze von Armas Järnefelt, Hugo Alfvén, 
Joseph Bologne Chevalier de Saint-Georges und Albert 
W. Ketèlbey und lässt sie neben dem Fixstern Mozart 
in neuem Licht erstrahlen. Es spielen Ephraim Vendit-
ti, Alessio Machi, Jana Jakob, Elena Strub, Chiara 
Tuccillo, Muriel Wernli, Lukas Lütolf, Benjamin Häu-
sermann, Matteo Häusermann, Vera Stuber, Maximi-
lian Huber, Mirjam Saladin, Mara Winistörfer, Lukas 
Temperli

Kirchenmusik im Pastoralraum

Kirche St. Mauritius Trimbach
Heilige Nacht, 24. Dezember, 23.00 Uhr
Weihnachten, 25. Dezember, 11.00 Uhr
Der Mauritiuschor singt gemeinsam mit Nathan Ju-
lius, dem einigartigen jungen Tenor, Organisten und 
Sopran in einer Person.
Festliches und Besinnliches verschiedener Stile und 
Epochen wird dargeboten - von deutschen Fassungen 
englischer Weihnachtslieder bis zu «Es ist ein Ros 
entsprungen». 
Am Heiligabend probt der Chor ab 22.00 Uhr. 
Für die vor dem Gottesdienst Anwesenden gibt es 
also eine Extraportion «Musik».

Kirche St. Martin, Olten
Heilige Nacht, 24. Dezember, 23.00 Uhr
Weihnachten, 25. Dezember, 9.30 Uhr
Kirchenchor mit Gästen, Schola St. Martin, Petra 
Studer, Sopran, Muriel Tanner Mezzo, Orchester 
Camerata49, Francesco Pedrini, Orgel.Bei den Fest-
gottesdiensten erklingen die Jugend-Messe in F Dur 
und ein Orgelkonzert von Joseph Haydn. 
In der Hl. Nacht sind alle um 22.30 Uhr zu einer 
musikalische Einstimmung eingeladen.
Leitung: Silvan Müller 

Kirche St. Marien Olten
Weihnachten, 25. Dezember, 11.00 Uhr
Orchestermesse am Weihnachtstag
Der Marienchor singt an Weihnachten die Messe in 
B (D 324) von Franz Schubert (1797-1828), welche 
durch ihre sinfonische Konzeption und ihre festlich 
freudige Atmosphäre besticht. Begleitet wird der 
Chor von einem Ad-Hoc-Orchester mit Streichern, 
Bläsern und Pauken sowie vier Gesangssolisten. 
Chor und Gemeinde stimmen zudem in feierliche 
Weihnachtslieder ein. Christoph Mauerhofer spielt 
die Orgel, die musikalische Leitung liegt bei Sandra 
Rupp Fischer.

Veranstaltungshinweise

 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
Anna von Arx 
Klarinette 
 

Christoph Mauerhofer 
Orgel 

 
Mittwoch, 1. Januar 2020, 16 Uhr 
Kirche St. Marien, Olten 
Donnerstag, 2. Januar 2019, 16 Uhr 
Kirche St. Karl, Luzern 
 

Musik von Strauss, Weber und Ziehrer 
 
Eintritt frei, Kollekte 
Herzlich Willkommen! 
 
 
 

 

Neujahrskonzert 2020
Mittwoch, 1. Januar, 16 Uhr
Kirche St. Marien, Olten
Christoph Mauerhofer bringt zum 6. Mal ein Stück-
chen Wien nach Olten. Auf bereits bekannte Weise 
werden Stücke aus der Dynastie Strauss gespielt, 
welche wohl das Prädikat «Wiener Schmäh» verdie-
nen. Märsche, Walzer und natürlich der Radetzky 
Marsch gehören zum Programm. Mit von der Partie 
ist Anna von Arx. Die junge Oltnerin wird mit ihrem 
Klarinettenspiel den Abend musikalisch und festlich 
mitgestalten und zu einem garantierten Erlebnis ma-
chen! 
Eintritt frei-Türkollekte. 

Chile mit Chind Waldweihnacht

Samstag, 21. Dezember, 16 Uhr
Treffpunkt beim Eingang Bannwald am Ende 
der Grundstrasse beim Weitsprungposten des Wald- 
erlebnispfades. Bitte Laterne mitbringen.
Auskunft über Durchführung bei Schlechtwetter erteilt 
Genevieve Kocher, 076 321 01 52. 

Hora Musica
Neujahrskonzert

Donnerstag, 2. Januar um 16.00 Uhr
Klosterkirche Olten

Albin Brun, Schwyzerörgeli und Sopransax
Markus Lauterburg, Schlagzeug und Percussion
Guardian Josef Bründler, Texte und Neujahrswünsche

Albert Brun gilt als profilierter Schweizer Musiker, 
der sich unorthodox mit alpiner Volksmusik ausei-
nandersetzt. Als Jazz-Saxophonist und virtuoser 
Schwyzerörgeler verbindet er in seiner Musik Jazz, 
Volksmusik und Improvisation auf eine sehr eigen-
ständige und unverkennbare Weise. Er wird am 
Schlagzeug unterstützt von Markus Lauterburg, 
sehr fein, athmosphärisch und poetisch. 
Guardian Bruder Josef Bründler wird uns mit guten 
Worten ins neue Jahr begleiten.

Donnerstag – 26. Dezember 2019 – 17 Uhr

Eine kleine, ruhige Feier
Krippe St. Martin, Olten

Donnerstag, 26. Dezember, 17.00 Uhr 
Krippe St. Martin, Olten 
Eine kleine, ruhige Feier

Gottesdienst zur Einsetzung der
Pastoralraumleiterin Antonia Hasler
Sonntag, 12. Januar, 09.30 Uhr
Kirche St. Martin.
Mit Edith Rey Kühntopf, Verantwortliche der Bis-
tumsregion St. Verena und Gastpredigerin.
Es singen SängerInnen aus allen Kirchenchören des 
Pastoralraumes, Leitung Sandra Rupp Fischer. 
Anschliessend Apéro im Josefsaal. 

Stunde der Begegnung
Freitag, 3. Januar, 19.30 Uhr nach dem Gottesdienst 
Pfarrsaal St. Marien, Olten 
Jeden Herz-Jesu-Freitag treffen sich Frauen und Män-
ner im Seniorenalter zur «Stunde der Begegnung». Die 
meisten Seniorinnen und Senioren nehmen vorgängig 
an der Messe zum Herz-Jesu-Freitag in der Kirche St. 
Marien teil. Die Themenvielfalt der Zusammenkünfte 
ist gross. Biblische Texte, Fragen ums «Älterwerden», 
Geschichten von früher, Feste im Kirchenjahr usw. Ab 
und zu laden wir Gäste ein, die anhand ihrer Lebens-
biografie viel Interessantes zu berichten haben. Alle 
Seniorinnen und Senioren, die sich von unserer Grup-
pe angesprochen fühlen, sind herzlich eingeladen!

Cornelia Sommer

Weihrauchsäckli für die Haussegnung
Die Ministranten von St. Martin haben Säcklein mit 
den Utensilien für die Haussegnung vorbereitet. 
Diese können am Wochenende vom 4. und 5. Januar 
am Epiphaniefest vor dem Dreikönigsfest in St. Martin 
nach den Gottesdiensten bezogen werden.

 LICHTPUNKT    
 aus dem Kapuzinerkloster

Das Herz Gottes schlägt in einem Kind

Mit der Geburt Jesu beginnt in dieser Welt das 
Herz Gottes in einem Kind zu schlagen. 
Es ist das Herz Jesu, ein Herz aus Fleisch und 
Blut. Denn Gott hat ein Herz für uns Menschen. 
In einer Welt voller versteinerter Herzen, voller 
Herzlosigkeit, voller Terror, Gewalt und Krieg 
feiern wir dennoch Weihnachten, damit der Puls 
der Barmherzigkeit, der Liebe und des Friedens, 
damit der Puls Jesu Christi in uns Menschen zu 
schlagen beginnt.

Stephan Schröder

Adventskranzbinden der Minis St. Marien
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genwart her und betonte, dass es auch heute Not, Armut 
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zügigkeit und Barmherzigkeit wichtig. Zur Freude und 
Aufheiterung aller, fasste Roland Heim seine Rede 
dann gleich selbst nochmals eloquent im «Solothurner 
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und viel Freude. Obmann Marin Restelli konnte Tho-
mas Büttiker, Konrad Schenker und Thong Vo als neue 
Gesellen aufnehmen. Peter Martin Fromm und Jürg 
Studer wurden nach dem Ende ihrer Gesellenzeit fei-
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Region eine Freude bereiten können.

Roland Anderegg, Statthalter

78. Martinsfest der St. Martinsbruderschaft zu Olten

St. Nikolaus-Aussendung 

In so mancher Nacht schauen 

wir sehnsuchtsvoll zu den Sternen.

Zur Heiligen Nacht kann man sie 

leise erzählen hören: wir waren

damals dabei, als im Kind 

Gottes Güte die Welt erhellte!

Wir wünschen allen Pfarreiangehörigen ein 
segensvolles und freudiges Weihnachtsfest 

sowie viel Erfüllendes im neuen Jahr!

Im Namen des Pastoralraumteams und des
Pastoralraumrates

Antonia Hasler, Pastoralraumleiterin
Mario Hübscher, leitender Priester 



10

SANTE MESSE
Sabato: 21.12.: ore 17.00 Messa a Trimbach. Ore 
19.00 Messa a Dulliken.
Domenica 22.12. IV di Avvento: ore 09.00 Messa 
a Schönenwerd. Ore 11.15 Messa a St. Martin.
Martedì 24.12. Viglia del Santo Natale: ore 23.00 
a Schönenwerd: Messa nella notte di Natale con il 
presepe vivente animato dai bambini. Al termine de-
lla Messa scambio degli auguri con Tè e Vin Brulé.
Mercoledì 25.12. Santo Natale: ore 9.00 Messa a 
Schönenwerd. Ore 11.30 Messa a St. Martin Olten.
Domenica 29.12. Santa Famiglia: ore 9.00 Messa 
a Schönenwerd. Ore 11.00 Messa a St. Martin Olten.
Mercoledì 01.01.20: ore 9.00 Messa a Schönenwerd. 
Ore 11.00 Messa a St. Martin.

Kath. Kroatenmission SO
P. Šimun Šito Córić, Reiserstr. 83
4600 Olten,
Tel. 062 296 41 00

Messfeiern
Jeden Sonntag um 12.00 Uhr
in der Pfarrkirche Dulliken

Kath. Slowenen-Mission
Messfeier:
Kapuzinerkloster – Klosterplatz 8, 4600 Olten
jeden 4. Freitag im Monat oder nach Ansage
Pfarrer David Taljat,
Naglerwiesenstrasse 12, 8049 Zürich
slomission.ch@gmail.com / Tel. 044 301 31 32

Missão Católica de Língua Portuguesa BE – SO
Director da Missão:
Pe. Arcangelo Maira, CS
Zähringerstrasse 25, 3012 Bern
Secretariado, Tel. 031 533 54 40
mclportuguesa@kathbern.ch
arcangelo.maira@kathbern.ch
www.kathbern/missão católica de língua portuguesa

Anderssprachige Gottesdienste

AVVISI E INCONTRI SETTIMANALI
Sabato 21.12.: ore 14.30 St. Marien incontro del grup-
po bambini. 
Lunedì 23.12.: ore 19.00 a Schönenwerd: prove con i 
bambini per il presepe vivente e ore 20.0 prove del coro.
Ore 20.00 St. Martin preghiera del gruppo RnS.
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www.katholten.ch

Sekretariate
Engelbergstr. 25, 4600 Olten, 062 287 23 11
Kirchfeldstrasse 40, 4632 Trimbach, 062 287 23 19
sekretariat@katholten.ch

Notfall-Nummer 079 922 72 73
Pastoralraumleiterin Antonia Hasler, 062 287 23 18 
Leitender Priester Mario Hübscher, 062 287 23 17 
Sozialdienst Cornelia Sommer, 062 287 23 14 
Religionsunterricht Anita Meyer, 062 287 23 19 
 Regina Stillhart, 062 287 23 11
Kinder- und Jugendarbeit Karin Grob Schmid, 062 287 40 61
Kirchenmusik Sandra Rupp Fischer, 062 287 23 11

Kirche St. Martin Olten Ringstrasse 38
Sakristan Fredy Kammermann, 079 934 40 67
Kirche St. Marien Olten Engelbergstrasse 25
Sakristan Franco Mancuso, 079 208 34 26 
Kirche St. Mauritius Trimbach Baslerstrasse 124
Sakristanin Ursi Brechbühler, 079 235 63 05
Kirche St. Katharina Ifenthal
Sakristan Arthur Strub, 062 293 23 82 
Kirche St. Josef Wisen
Sakristanin Martina Nussbaumer, 062 293 52 43

Kapuzinerkloster Olten Klosterplatz 8, 4601 Olten
062 206 15 50, olten@kapuziner.org
Postkonto: 46-3223-5

Römisch-katholische Kirchgemeinden

Olten/Starrkirch-Wil
Grundstr. 4, 4600 Olten 062 212 34 84
 verwaltung@rkkgolten.ch
Öffnungszeiten Verwaltung  Mi und Fr 09.00 –12.00
Präsident  Theo Ehrsam, 062 296 05 04
Finanzverwalterin Ursula Burger

Ifenthal-Hauenstein
Präsidentin  Bernadette Renggli, 062 293 28 13

Trimbach-Wisen
Präsident John Steggerda, 062 293 17 26

Adressen

SANTE MESSE

Missione Cattolica Italiana Olten-Schönenwerd
Missionario: don Arturo Janik
Seg. e Coll. Past.: Lella Beraou-Crea
Haustmattrain 4 – Postfach 730, 4603 Olten
Tel. 062 212 19 17, Fax 062 212 13 22
Mobile: 079 652 93 76 (solo per urgenze)

AVVISI E INCONTRI SETTIMANALI

Mision Catolica Espanola – Spanische-Seelsorge:
Feerstrasse 2, 5000 Aarau, Tel. 062 824 65 19,
mcle@ag.kath.ch
Misionero: Padre Luis Reyes Gómez
Horario: Martes, Miércoles, Jueves y Viernes
de 09.00 a 12.00
Secretaria: Aleyda Dohner Avilés
Horario Sekretaría:
Jueves y Viernes de 14.00 a 17.00
Sábados de 09.00 a 12.00

Vietnamesen-Seelsorge:
Maiholderstr. 8, 4653 Obergösgen, 062 295 03 39.
Jeden letzten Sonntag im Monat (ausser im Monat 
April um 15.30 Uhr: Eucharistiefeier in der Pfarrkir-
che Obergösgen.

Kath. Kroatenmission SO
P. Šimun Šito Córić, Reiserstr. 83
4600 Olten,
Tel. 062 296 41 00

Messfeiern
Jeden Sonntag um 12.00 Uhr
in der Pfarrkirche Dulliken

Kath. Slowenen-Mission
Messfeier:
Kapuzinerkloster – Klosterplatz 8, 4600 Olten
jeden 4. Freitag im Monat oder nach Ansage
Pfarrer David Taljat,
Naglerwiesenstrasse 12, 8049 Zürich
slomission.ch@gmail.com / Tel. 044 301 31 32

Missão Católica de Língua Portuguesa BE – SO
Director da Missão:
Pe. Arcangelo Maira, CS
Zähringerstrasse 25, 3012 Bern
Secretaria, Tel. 031 533 54 40
mclportuguesa@kathbern.ch, arcangelo.maira@kathbern.ch
www.kathbern/missão católica de língua portuguesa
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Klosterreise Kapuzinerkloster Olten
Unter dem Motto Kunst - Kultur – Spiritualität führt 
die Klosterreise des Kapuzinerklosters Olten und 
Wyss Reisen vom 2. – 8. August 2020 in das Land 
zwischen Donau und Inn. 

Aktion der Oltner Kirchen zur Fastenzeit

Gesucht: Helfende zum Couverts einpacken
Die diesjährige schweizweite Kampagne der Hilfs-
werke zur Fastenzeit steht unter dem Thema «ich 
ernte, was ich säe».
Die Arbeitsgruppe MenschOlten! macht wieder auf 
ein Begleit-Programm in Olten aufmerksam und 
sucht auch dieses Jahr Freiwillige aus allen Kir-
chen, die am Dienstag, 14. Januar 2020 helfen, 
den Fastenkalender und den MenschOlten Flyer in 
Couverts zu verpacken. Die Verpackungsaktion 
beginnt 9.00 Uhr in der Pauluskirche. Um 11.30 
Uhr wird ein einfaches Zmittag serviert. Die Cou-
verts werden mit der Post verschickt. 
Helferinnen und Helfer melden sich bitte in der 
Buchhandlung Klosterplatz (Hauptgasse 6 in  Ol-
ten) oder per Email an: uwe.kaiser@ref-olten.ch
Herzlichen Dank!

Die diesjährige Aktion findet am Sonntag, 5. Januar 
2020, statt. Die Kinder und Jugendlichen aus Olten, 
Starrkirch-Wil und Trimbach kommen gerne zu Ih-
nen nach Hause, um für Sie zu singen und die Woh-
nung bzw. das Haus fürs neue Jahr zu segnen.
In den Kirchen liegen Anmeldetalons für die Besuche 
auf oder sie können auch telefonisch bis am Donners-
tag, 2. Januar 2020, im Sekretariat, 062 287 23 11 
bestellt werden.

Aktion Sternsingen im Pastoralraum Olten

Misión Católica Española – Spanische-Seelsorge:
Feerstrasse 2, 5000 Aarau, Tel. 062 824 65 19,
mcle@kathaargau.ch
Misionero: Mons. Chibuike Onyeaghala
Horario: Martes a Viernes de 14.30 a 18.30
Disponible por teléfono: Martes a Viernes 10–12
Secretario: Nhora Boller, nhora.boller@kathaargau.ch

Vietnamesen-Seelsorge:
Maiholderstr. 8, 4653 Obergösgen, 062 295 03 39.
Jeden letzten Sonntag im Monat, ausser im Monat 
April um 15.30 Uhr: Eucharistiefeier in der Pfarrkir-
che Obergösgen.

Missione Cattolica Italiana Olten-Schönenwerd
Missionario : Don Arturo Janik
Coll. Past. 40 %: Paola Tiziana Marotta
Segr. 50 % e Coll. Past. 30 % : Lella Crea
Hausmattrain 4 – 4600 Olten
Tel. 062 212 19 17, Fax 062 212 13 22
Mobile : 079 652 93 76 (solo per urgenze)
e-mail: segreteria@missione-olten.ch

Domenica 05.01.: Epifania del Signore:
ore 9.00 Messa a Schönenwerd. Ore 11.00 Messa a 
St. Martin Olten: arrivo dei Re Magi e benedizioni 
di tutti i bambini presenti in chiesa.
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Kinder- und Jugendarbeit Karin Grob Schmid, 062 287 40 61
Kirchenmusik Sandra Rupp Fischer, 062 287 23 11

Kirche St. Martin Olten Ringstrasse 38
Sakristan Fredy Kammermann, 079 934 40 67
Kirche St. Marien Olten Engelbergstrasse 25
Sakristan Franco Mancuso, 079 208 34 26 
Kirche St. Mauritius Trimbach Baslerstrasse 124
Sakristanin Ursi Brechbühler, 079 235 63 05
Kirche St. Katharina Ifenthal
Sakristan Arthur Strub, 062 293 23 82 
Kirche St. Josef Wisen
Sakristanin Martina Nussbaumer, 062 293 52 43

Kapuzinerkloster Olten Klosterplatz 8, 4601 Olten
062 206 15 50, olten@kapuziner.org
Postkonto: 46-3223-5

Römisch-katholische Kirchgemeinden

Olten/Starrkirch-Wil
Grundstr. 4, 4600 Olten 062 212 34 84
 verwaltung@rkkgolten.ch
Öffnungszeiten Verwaltung  Mi und Fr 09.00 –12.00
Präsident  Theo Ehrsam, 062 296 05 04
Finanzverwalterin Ursula Burger

Ifenthal-Hauenstein
Präsidentin  Bernadette Renggli, 062 293 28 13

Trimbach-Wisen
Präsident John Steggerda, 062 293 17 26

Adressen

SANTE MESSE

Missione Cattolica Italiana Olten-Schönenwerd
Missionario: don Arturo Janik
Seg. e Coll. Past.: Lella Beraou-Crea
Haustmattrain 4 – Postfach 730, 4603 Olten
Tel. 062 212 19 17, Fax 062 212 13 22
Mobile: 079 652 93 76 (solo per urgenze)

AVVISI E INCONTRI SETTIMANALI

Mision Catolica Espanola – Spanische-Seelsorge:
Feerstrasse 2, 5000 Aarau, Tel. 062 824 65 19,
mcle@ag.kath.ch
Misionero: Padre Luis Reyes Gómez
Horario: Martes, Miércoles, Jueves y Viernes
de 09.00 a 12.00
Secretaria: Aleyda Dohner Avilés
Horario Sekretaría:
Jueves y Viernes de 14.00 a 17.00
Sábados de 09.00 a 12.00

Vietnamesen-Seelsorge:
Maiholderstr. 8, 4653 Obergösgen, 062 295 03 39.
Jeden letzten Sonntag im Monat (ausser im Monat 
April um 15.30 Uhr: Eucharistiefeier in der Pfarrkir-
che Obergösgen.

Kath. Kroatenmission SO
P. Šimun Šito Córić, Reiserstr. 83
4600 Olten,
Tel. 062 296 41 00

Messfeiern
Jeden Sonntag um 12.00 Uhr
in der Pfarrkirche Dulliken

Kath. Slowenen-Mission
Messfeier:
Kapuzinerkloster – Klosterplatz 8, 4600 Olten
jeden 4. Freitag im Monat oder nach Ansage
Pfarrer David Taljat,
Naglerwiesenstrasse 12, 8049 Zürich
slomission.ch@gmail.com / Tel. 044 301 31 32

Missão Católica de Língua Portuguesa BE – SO
Director da Missão:
Pe. Arcangelo Maira, CS
Zähringerstrasse 25, 3012 Bern
Secretaria, Tel. 031 533 54 40
mclportuguesa@kathbern.ch, arcangelo.maira@kathbern.ch
www.kathbern/missão católica de língua portuguesa

Anderssprachige Gottesdienste
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Klosterreise Kapuzinerkloster Olten
Unter dem Motto Kunst - Kultur – Spiritualität führt 
die Klosterreise des Kapuzinerklosters Olten und 
Wyss Reisen vom 2. – 8. August 2020 in das Land 
zwischen Donau und Inn. 

Aktion der Oltner Kirchen zur Fastenzeit

Gesucht: Helfende zum Couverts einpacken
Die diesjährige schweizweite Kampagne der Hilfs-
werke zur Fastenzeit steht unter dem Thema «ich 
ernte, was ich säe».
Die Arbeitsgruppe MenschOlten! macht wieder auf 
ein Begleit-Programm in Olten aufmerksam und 
sucht auch dieses Jahr Freiwillige aus allen Kir-
chen, die am Dienstag, 14. Januar 2020 helfen, 
den Fastenkalender und den MenschOlten Flyer in 
Couverts zu verpacken. Die Verpackungsaktion 
beginnt 9.00 Uhr in der Pauluskirche. Um 11.30 
Uhr wird ein einfaches Zmittag serviert. Die Cou-
verts werden mit der Post verschickt. 
Helferinnen und Helfer melden sich bitte in der 
Buchhandlung Klosterplatz (Hauptgasse 6 in  Ol-
ten) oder per Email an: uwe.kaiser@ref-olten.ch
Herzlichen Dank!

Die diesjährige Aktion findet am Sonntag, 5. Januar 
2020, statt. Die Kinder und Jugendlichen aus Olten, 
Starrkirch-Wil und Trimbach kommen gerne zu Ih-
nen nach Hause, um für Sie zu singen und die Woh-
nung bzw. das Haus fürs neue Jahr zu segnen.
In den Kirchen liegen Anmeldetalons für die Besuche 
auf oder sie können auch telefonisch bis am Donners-
tag, 2. Januar 2020, im Sekretariat, 062 287 23 11 
bestellt werden.

Aktion Sternsingen im Pastoralraum Olten

Gunzgen     Hägendorf-Rickenbach     Kappel-BoningenKirchen Untergäu

Hägendorf-Rickenbach Kappel-BoningenGunzgen
St. Katharina St. Gervasius und Protasius – St. Laurentius St. Barbara – Bruder Klaus

1

Sonntag, 22. Dezember – 4. Advent
09.00 Wortgottesdienst in Gunzgen 
 Predigt: Stefan Schmitz

Dienstag, 24. Dezember – Heiligen Abend
15.00 Stallweihnacht auf dem Kaltbach-
 hof (Fam. Vreni und Bruno Fürst) 
 mit Krippenspiel

22.00  Mitternachtsgottesdienst in 
 Gunzgen mit Bischofsvikar Georges 
 Schwickerath
 Der Kirchenchor Gunzgen und Frau Rösli 
 Richard an der Panflöte umrahmen den 
 Gottesdienst musikalisch

Samstag, 28. Dezember – Fest der Hl. Familie
17.30 Eucharistiefeier in Gunzgen
 Predigt: Josef Bründler
 Dreissigster für Martin Heim

Samstag, 4. Januar – Erscheinung des Herrn
17.30 Eucharistiefeier in Gunzgen
 Predigt: Peter Kraut
 Segnung der Sternsingerkleber und Kreide

Donnerstag, 9. Januar
18.30 Rosenkranz 
19.00 Wortgottesdienst in Gunzgen
 Jahrzeit für Hermina und Othmar Grepper-
 Häfliger
 Fronfastenmesse für Anna Maria und Urs 
 Marbet-Probst, Nachkommen und Verwandte

Gemeinsame Kollekten

Samstag, 21. Dezember – 4. Advent
19.00 Eucharistiefeier in Hägendorf
 Predigt: Peter Kraut
 Erste Jahrzeit für Guido Kurmann und Stephan
 Bürgi-Vögeli

Sonntag, 22. Dezember
10.30 Wortgottesdienst in Rickenbach
 Predigt: Stefan Schmitz

Dienstag, 24. Dezember – Heiligen Abend
16.00 Krippenfeier mit Krippenspiel in 
 Hägendorf
23.00 Wortgottesdienst mit Kommunion-
 feier in Hägendorf
 Predigt: Stefan Schmitz

Mittwoch, 25. Dezember – Hochfest der 
Geburt des Herrn
10.30 Festgottesdienst in Hägendorf mit Bischofsvi-
 kar Georges Schwickerath
 Es singt der Kirchenchor
15.30 Gottesdienst der Vietnamesenmission

Donnerstag, 26. Dezember – Hl. Stephanus
10.15 Wortgottesdienst im Seniorenzentrum
 Predigt: Stefan Schmitz

Sonntag, 29. Dezember – Fest der Hl. Familie
09.00 Wortgottesdienst in Hägendorf
 Predigt: Stefan Schmitz

Mittwoch, 1. Januar – Neujahr
10.30 Regionaler Wortgottesdienst in Hägendorf
 Predigt: Stefan Schmitz

Sonntag, 5. Januar – Erscheinung des Herrn
09.00 Wortgottesdienst in Hägendorf
 Predigt: Stefan Schmitz
 Segnung von Sternsingerkleber und Kreide

Mittwoch, 8. Januar
10.15 Eucharistiefeier im Seniorenzentrum

Donnerstag, 9. Januar
09.00 Rosenkranzgebet in Hägendorf
09.30 Wortgottesdienst in Hägendorf

Samstag, 21. Dezember – 4. Advent
17.30 Waldweihnachtsgottesdienst in   
 Kappel 
 Treffpunkt bei der Pfarrkirche

Dienstag, 24. Dezember – Heiligen Abend
17.30 Familiengottesdienst mit 
 Kommunionfeier   
 Predigt: Stefan Schmitz

Mittwoch, 25. Dezember – Hochfest der 
Geburt des Herrn
10.00 Festgottesdienst in Kappel 
 Wortgottesdienst mit Kommunionfeier
 Predigt: Stefan Schmitz 
 Es singt der Kirchenchor

Donnerstag, 26. Dezember – Hl. Stephanus
09.00 Wortgottesdienst mit Kommunionfeier 
 in Boningen
 Predigt: Stefan Schmitz
 Aussendung der Sternsinger

Sonntag, 29. Dezember – Fest der Hl. Familie
10.30 Wortgottesdienst in Kappel
 Predigt: Stefan Schmitz
 Familiengottesdienst mit Kinderseg- 
 nung

Freitag, 3. Januar – Herz-Jesu-Freitag
19.00 Wortgottesdienst in Kappel
 Jahrzeit für Theresia Christen; Anna und Hans
 Schenker-Wyser und Sohn Thomas
 Anschliessend Eucharistische Anbetung

Sonntag, 5. Januar – Erscheinung des Herrn
10.30 Wortgottesdienst in Kappel mit Aussendung 
 der Sternsinger
 Predigt: Stefan Schmitz

Dienstag, 7. Januar
19.00 Rosenkranz in Kappel 

Mittwoch, 8. Januar
09.00 Wortgottesdienst in Kappel
 Anschliessend Mittwochskaffee im Pfarreisaal

21. / 22. Dezember: Kapuzinerkloster Olten

24. / 25. Dezember: Weihnachtskollekte für das 
Kinderspital Bethlehem

26. Dezember: Kirche in Not

28. / 29. Dezember: Schweizerischer Verband 
alleinerziehender Mütter und Väter

4. / 5. Januar: Missio – Sternsinger

Licht - Blicke

Zu einem Licht wird, wer dich anspricht, 
wenn du es nicht erwartest.

Zu einem Licht wird, wer dich aufmuntert,
wenn du niedergeschlagen bist.

Zu einem Licht wird, wer dich stärkt,
wenn Angst dich lähmt.

Zu einem Licht wird, wer dich ermutigt, 
 Neues zu wagen.

 
Zu einem Licht wird, wer dir hilft,

 Mensch zu werden.

Wir  wünschen allen Pfarreiangehörigen
eine frohe und lichtvolle Weihnachtszeit! 

Und auch im neuen Jahr warten unzählige 
Lichtblicke auf uns, die unser Leben 

bereichern und verschönern. 

 Wir wünschen ihnen, offene 
Sinne sie zu entdecken. 

Wir wünschen ihnen, liebe 
Pfarreiangehörige, ein frohes, 

gesegnetes und glückliches 
neues Jahr 2020.

Das Pfarreienteam 

Kindersegnung am Fest der Heiligen Familie

Die Weihnachtsgeschichte macht mehrfach deutlich, 
wie verletzlich und wie gefährdet das Leben von Kin-
dern beizeiten ist. Nicht nur damals sondern auch heu-
te. Darum gestalten wir am Fest der Heiligen Familie 
einen Familiengottesdienst mit Kindersegnung, bei 
dem wir Kinder bewusst unter den Schutz und den Se-
gen Gottes stellen. 
Er findet am Sonntag nach Weihnachten, am 29. De-
zember um 10.30 Uhr in der Pfarrkirche Kappel statt.

Bild: Peter Weidemann in Pfarrbriefservice.de
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Ausschreibung Nachnomination 
gemäss § 127 Absatz 1-3 GpR

Mutation im Kirchgemeinderat Hägendorf-
Rickenbach / Nachnomination eines Sitzes 
für Rickenbach

Infolge Wegzug scheidet Wyss Cédric per 
30.08.2019 aus dem Kirchgemeinderat Hägen-
dorf-Rickenbach aus. Da der Sitz nicht durch Nach-
rücken besetzt werden kann, können bis Dienstag, 
28.01.2020, 18.00 Uhr Wahlvorschläge bei der 
Gemeinde Rickenbach eingereicht werden. 
Wahlvorschlagslisten können u.a. bei der Gemein-
dekanzlei in Rickenbach bezogen werden.

Kirchgemeindeschreiberin Hägendorf-Rickenbach

Gunzgen     Hägendorf-Rickenbach     Kappel-BoningenKirchen Untergäu
Orchestermessen am Weihnachtstag

In Kappel erklingt seit über 20 Jahren am Weihnachts-
tag eine Orchestermesse, gesungen vom erweiterten 
Kirchenchor Kappel-Boningen. Dieses Jahr wird in 
Kappel am 25. Dezember um 10.00 die „Missa brevis“ 
in D von Franz Xaver BRIXI für Chor, Solisten, Strei-
cher, Bläser und Orgel erklingen. 
Der Kirchenchor wird begleitet von professionellen 
Instrumentalisten und Solisten: Leticia Kahraman (So-
pran), Sandra Rohrbach (Alt), Peter Lindenmann 
(Tenor), Roger Bucher (Bass) und Alena Kozlova, (Or-
gel).

In Hägendorf singt der Kirchenchor Hägendorf-Ri-
ckenbach am Weihnachtstag um 10.30 unter seinem 
Dirigenten Ralph Stelzenmüller das bezaubernde «Ora-
torio de Noël» von Camille Saint-Saëns (1835-1921). 
Das «Oratorio de Noël» ist ein eingängiges Werk mit 
Solostimmen, Streichorchester, Harfe und Orgel; ein 
Werk, das gemäss Musikliteratur von einem «lyrischen 
Grundton» und «wundervollen warmen Kantilenen» 
durchdrungen ist. Saint-Saëns schrieb es im Jahr 1858, 
er war damals 23 Jahre alt.
Auch dieses Jahr wirken bekannte Solisten an der 
Weihnachtsaufführung des Kirchenchors mit: die So-
pranistin Jessica Jans, der Tenor Ivo Haun und der Ba-
riton Raitis Grigalis. Die Harfe spielt Masako Art, 
begleitet vom Organisten Jonas Kissling und dem En-
semble Combassal. Der Chor wird von Projektsänge-
rinnen und –sängern unterstützt.

Sternsingen im Seelsorgeverband Untergäu

Auch zu Beginn des kom-
menden Jahres sind die 
Sternsinger in allen drei 
Pfarreien in unserem Seel-

sorgeverband unterwegs. Kinder von der 3. -6. Klasse 
sind eingeladen, sich am Sonntag, 5. Januar 2020 
gemeinsam mit den Gruppenverantwortlichen aus den 
7.& 8. Klassen auf den Weg zu machen. 
Damit alles klappt und die Gewänder richtig sitzen, 
findet am Samstag, 21.Dezember um 09.30 im Pfar-
reizentrum Hägendorf eine Probe statt. Anmelde-
schluss ist der 20.12.2019. Wir freuen uns wenn auch 
du an diesem Tag mit uns unterwegs bist. Anmeldungen 
und Fragen an das Pfarreisekretariat, Tel: 062 209 16 
90, an Ana Castillio oder Stefan Schmitz.
Der Aussendungsgottesdienst für alle Sternsinger ist 
am 05. Januar 2020 um 10.30 in der Pfarrkirche Kap-
pel.
Wer sich über den Besuch der Sternsinger freut 
muss sich unbedingt anmelden bis spätestens Frei-
tag, 03. Januar 2020 beim Pfarreisekretariat unter 
der Telefonnummer 062 209 16 90 oder per E-Mail 
an rkpfarramt.kappel@bluewin.ch

In Boningen werden 
die Sternsinger be-
reits am 26. Dezem-
ber 2019 um 9.00 aus-
gesendet. 
Anschliessend wer-
den sie bis am 6. Janu-
ar an zwei Abende in 
Boningen unterwegs 
sein. Informationen 
bei Elsbeth Jäggi, Tel 
062 216 16 59 oder 
076 471 62 17.

Röseligarten Hägendorf

            

Am Dienstag, 7. Januar, ab 14 Uhr im Pfarreizentrum. 
Blutdruckmessen ab 13.30 Uhr.
Herzliche Einladung an die Seniorinnen!
Sie treffen sich zu ihrem gemütlichen Beisammensein.

Zwerglitreff Gunzgen

Nächstes Treffen ist am Mittwoch, 8. Janu-
ar, ab 14.30 Uhr im Pfarreiheim Gunzgen.

Vorstellungsgottesdiente der Erstkommunikanten

An den ersten beiden November-Wochenenden feierten wir in allen drei Pfarreien den 
Begrüssungs-Gottesdienst der Erstkommunikanten. Unter dem Motto «Jesus esch euse 
Fründ» haben wir uns Gedanken über die Freundschaft gemacht. Wir haben die Geschich-
te gehört, wie Jesus seine ersten Freunde gefunden und berufen hat. Ausserdem haben wir 
der Pfarrei die Erstkommunikanten ans Herz gelegt und für alle Kinder Gebetspatenschaf-
ten verteilt. 
Alle Kinder haben dann zu Abschluss noch ein Freundschaftsbändeli erhalten. Es soll sie 
daran erinnern, dass Jesus immer mit ihnen befreundet sein möchte und sie immer beglei-
tet.
 Manuela Wohlfarth

Herzliche Einladung zum 

Waldweihnachtsgottesdienst 

Herzliche Einladung zum 

Waldweihnachtsgottesdienst 

 
 
Samstag, 21. Dez. 2019  17.30 Uhr 
Treffpunkt: 
Pfarrkirche  
Kappel 
 
 
 
Weitere Infos: 
          Seelsorgeverband Untergäu 
          rkpfarramt.kappel@bluewin.ch 
 
 

 
 
Samstag, 21. Dez. 2019  17.30 Uhr 
Treffpunkt: 
Pfarrkirche  
Kappel 
 
 
 

Weitere Infos: 
          Seelsorgeverband Untergäu 
          rkpfarramt.kappel@bluewin.ch  

Fahrdienst zu den Weihnachtsgottesdiensten

Damit an den Weihnachtstagen 
möglichst alle Pfarreiangehörige 
unsere Gottesdienste besuchen 
können, bieten wir zu den verschie-
denen Gottesdiensten einen Fahr-
dienst an. Wer am 24., 25. oder 26. Dezember diesen 
Fahrdienst in Anspruch nehmen möchte, melde sich 
bitte bis zum 23. Dezember bei den einzelnen Pfarräm-
tern, Telefon 062 209 16 90.

Stallweihnacht in Gunzgen

Am Dienstag, 24. Dezember, findet um 15 Uhr auf 
dem Kaltbachhof (Familie Vreni und Bruno Fürst) an 
der Mittelgäustrasse 32 in Gunzgen, eine Stallfeier mit 
Krippenspiel statt. Vor allem Familien mit Kindern 
sind ganz herzlich dazu eingeladen. Es wird empfohlen, 
warme Kleidung anzuziehen. 

Bilder: Pfarrer Martin Seidel in Pfarrbriefservice.de
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Ausschreibung Nachnomination 
gemäss § 127 Absatz 1-3 GpR

Mutation im Kirchgemeinderat Hägendorf-
Rickenbach / Nachnomination eines Sitzes 
für Rickenbach

Infolge Wegzug scheidet Wyss Cédric per 
30.08.2019 aus dem Kirchgemeinderat Hägen-
dorf-Rickenbach aus. Da der Sitz nicht durch Nach-
rücken besetzt werden kann, können bis Dienstag, 
28.01.2020, 18.00 Uhr Wahlvorschläge bei der 
Gemeinde Rickenbach eingereicht werden. 
Wahlvorschlagslisten können u.a. bei der Gemein-
dekanzlei in Rickenbach bezogen werden.

Kirchgemeindeschreiberin Hägendorf-Rickenbach

Gunzgen     Hägendorf-Rickenbach     Kappel-BoningenKirchen Untergäu
Orchestermessen am Weihnachtstag

In Kappel erklingt seit über 20 Jahren am Weihnachts-
tag eine Orchestermesse, gesungen vom erweiterten 
Kirchenchor Kappel-Boningen. Dieses Jahr wird in 
Kappel am 25. Dezember um 10.00 die „Missa brevis“ 
in D von Franz Xaver BRIXI für Chor, Solisten, Strei-
cher, Bläser und Orgel erklingen. 
Der Kirchenchor wird begleitet von professionellen 
Instrumentalisten und Solisten: Leticia Kahraman (So-
pran), Sandra Rohrbach (Alt), Peter Lindenmann 
(Tenor), Roger Bucher (Bass) und Alena Kozlova, (Or-
gel).

In Hägendorf singt der Kirchenchor Hägendorf-Ri-
ckenbach am Weihnachtstag um 10.30 unter seinem 
Dirigenten Ralph Stelzenmüller das bezaubernde «Ora-
torio de Noël» von Camille Saint-Saëns (1835-1921). 
Das «Oratorio de Noël» ist ein eingängiges Werk mit 
Solostimmen, Streichorchester, Harfe und Orgel; ein 
Werk, das gemäss Musikliteratur von einem «lyrischen 
Grundton» und «wundervollen warmen Kantilenen» 
durchdrungen ist. Saint-Saëns schrieb es im Jahr 1858, 
er war damals 23 Jahre alt.
Auch dieses Jahr wirken bekannte Solisten an der 
Weihnachtsaufführung des Kirchenchors mit: die So-
pranistin Jessica Jans, der Tenor Ivo Haun und der Ba-
riton Raitis Grigalis. Die Harfe spielt Masako Art, 
begleitet vom Organisten Jonas Kissling und dem En-
semble Combassal. Der Chor wird von Projektsänge-
rinnen und –sängern unterstützt.

Sternsingen im Seelsorgeverband Untergäu

Auch zu Beginn des kom-
menden Jahres sind die 
Sternsinger in allen drei 
Pfarreien in unserem Seel-

sorgeverband unterwegs. Kinder von der 3. -6. Klasse 
sind eingeladen, sich am Sonntag, 5. Januar 2020 
gemeinsam mit den Gruppenverantwortlichen aus den 
7.& 8. Klassen auf den Weg zu machen. 
Damit alles klappt und die Gewänder richtig sitzen, 
findet am Samstag, 21.Dezember um 09.30 im Pfar-
reizentrum Hägendorf eine Probe statt. Anmelde-
schluss ist der 20.12.2019. Wir freuen uns wenn auch 
du an diesem Tag mit uns unterwegs bist. Anmeldungen 
und Fragen an das Pfarreisekretariat, Tel: 062 209 16 
90, an Ana Castillio oder Stefan Schmitz.
Der Aussendungsgottesdienst für alle Sternsinger ist 
am 05. Januar 2020 um 10.30 in der Pfarrkirche Kap-
pel.
Wer sich über den Besuch der Sternsinger freut 
muss sich unbedingt anmelden bis spätestens Frei-
tag, 03. Januar 2020 beim Pfarreisekretariat unter 
der Telefonnummer 062 209 16 90 oder per E-Mail 
an rkpfarramt.kappel@bluewin.ch

In Boningen werden 
die Sternsinger be-
reits am 26. Dezem-
ber 2019 um 9.00 aus-
gesendet. 
Anschliessend wer-
den sie bis am 6. Janu-
ar an zwei Abende in 
Boningen unterwegs 
sein. Informationen 
bei Elsbeth Jäggi, Tel 
062 216 16 59 oder 
076 471 62 17.

Röseligarten Hägendorf

            

Am Dienstag, 7. Januar, ab 14 Uhr im Pfarreizentrum. 
Blutdruckmessen ab 13.30 Uhr.
Herzliche Einladung an die Seniorinnen!
Sie treffen sich zu ihrem gemütlichen Beisammensein.

Zwerglitreff Gunzgen

Nächstes Treffen ist am Mittwoch, 8. Janu-
ar, ab 14.30 Uhr im Pfarreiheim Gunzgen.

Vorstellungsgottesdiente der Erstkommunikanten

An den ersten beiden November-Wochenenden feierten wir in allen drei Pfarreien den 
Begrüssungs-Gottesdienst der Erstkommunikanten. Unter dem Motto «Jesus esch euse 
Fründ» haben wir uns Gedanken über die Freundschaft gemacht. Wir haben die Geschich-
te gehört, wie Jesus seine ersten Freunde gefunden und berufen hat. Ausserdem haben wir 
der Pfarrei die Erstkommunikanten ans Herz gelegt und für alle Kinder Gebetspatenschaf-
ten verteilt. 
Alle Kinder haben dann zu Abschluss noch ein Freundschaftsbändeli erhalten. Es soll sie 
daran erinnern, dass Jesus immer mit ihnen befreundet sein möchte und sie immer beglei-
tet.
 Manuela Wohlfarth

Herzliche Einladung zum 

Waldweihnachtsgottesdienst 

Herzliche Einladung zum 

Waldweihnachtsgottesdienst 
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Treffpunkt: 
Pfarrkirche  
Kappel 
 
 
 

Weitere Infos: 
          Seelsorgeverband Untergäu 
          rkpfarramt.kappel@bluewin.ch  

Fahrdienst zu den Weihnachtsgottesdiensten

Damit an den Weihnachtstagen 
möglichst alle Pfarreiangehörige 
unsere Gottesdienste besuchen 
können, bieten wir zu den verschie-
denen Gottesdiensten einen Fahr-
dienst an. Wer am 24., 25. oder 26. Dezember diesen 
Fahrdienst in Anspruch nehmen möchte, melde sich 
bitte bis zum 23. Dezember bei den einzelnen Pfarräm-
tern, Telefon 062 209 16 90.

Stallweihnacht in Gunzgen

Am Dienstag, 24. Dezember, findet um 15 Uhr auf 
dem Kaltbachhof (Familie Vreni und Bruno Fürst) an 
der Mittelgäustrasse 32 in Gunzgen, eine Stallfeier mit 
Krippenspiel statt. Vor allem Familien mit Kindern 
sind ganz herzlich dazu eingeladen. Es wird empfohlen, 
warme Kleidung anzuziehen. 

Bilder: Pfarrer Martin Seidel in Pfarrbriefservice.de
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Adressen

Notfallnummer: 062 209 16 98

Sekretariate:  062 209 16 90

Kath. Pfarramt, Kirchweg 12, 4617 Gunzgen
Tel. 062 216 13 56, st.katharina@bluewin.ch

Kath. Pfarramt, Kirchplatz 3, 4614 Hägendorf
Tel. 062 216 22 52,  
kath.pfarramt.haegendorf@bluewin.ch

Kath. Pfarramt, Mittelgäustr. 31, 4616 Kappel
Tel. 062 216 12 56, sekpfarramt.kappel@bluewin.ch

Öffnungszeiten
Montag – Freitag 8.30 – 11.00 Uhr, Kappel
Montag und Donnerstag, 14.00 – 16.30 Uhr, Hägendorf
Mittwoch, 17.00 – 19.00 Uhr, Gunzgen

Sekretärinnen
Ruth Geiser und Helena Lachmuth

Pfarreileitung
Stefan Schmitz, Tel. 062 216 12 56
rkpfarramt.kappel@bluewin.ch

Reservationen
Pfarreiheim Gunzgen:
Vreni Schafer, Tel. 062 216 05 57
pfarreiheimgunzgen@bluewin.ch

Pfarreizentrum Hägendorf: 
Dominique Troll, Tel. 079 323 17 87
d.troll@gmx.ch

Pfarreisaal Kappel: 
Nicole Di Franco, Tel. 079 362 89 48
nicoledifranco.ssvbuntergaeu@gmail.com

Gunzgen     Hägendorf-Rickenbach     Kappel-BoningenKirchen Untergäu
Aktion Weihnachtspäckli im Seelsorgeverband

Wie bereits in den letzten Jahren haben sich alle Pfarreien an der Aktion Weihnachtspäckli 
beteiligt. Viele Katechetinnen behandeln das Thema auch im Unterricht.
Beim öffentlichen Packen in Kappel sind in diesem Jahr sensationelle 53 Päckli zusammen 
gekommen. Das sind 8 mehr als im letzten Jahr. 
Auch die Schülerinnen und Schüler der Oberstufe Hägendorf sammelten an zwei Samstagen 
im November Spenden für Bedürftige aus Ost- und Südosteuropa. So durften wir heuer CHF 

260.- und Spenden für ca. 30 Weihnachtspäckli entgegennehmen. Mit dieser Aktion setzten die Jugendlichen ein 
starkes Zeichen der Verbundenheit und Solidarität mit notleidenden Menschen.
In Gunzgen konnte das Weihnachtspäckli-Team aus den Spenden 54 Päckli anfertigen. Zusätzlich wurden noch 
rund 40 fertige Päckli abgegeben.
Herzlichen Dank allen Spenderinnen und Spendern und allen Schülern für das Engagement
Wir sind überzeugt, dass wir mit unseren Päckli ein Licht in den triesten Alltag der ärmsten Regionen von Eu-
ropa bringen können.

Pfarreienreise 2020

Die Oberschwäbische Barockstrasse

Es hat noch Plätze frei!
Bis Freitag, 31. Januar 2020, besteht noch die Möglichkeit, sich für die erste gemeinsame Reise des Seelsorge-
verbands Untergäu anzumelden. 
Diese führt uns von Dienstag, 21. bis Samstag 25. April 2020 zur Oberschwäbischen Barockstrasse, an welcher 
eine Vielzahl von weltlichen und sakralen Bauwerken wie Perlen aneinandergereiht sind; entstanden in einer 
Epoche, die das Überschwängliche liebte. 
Der Preis der Reise beträgt Fr. 530.-- pro Person im Doppelzimmer (Aufpreis Einzelzimmer Fr. 80.--). Einge-
schlossen ist die Fahrt mit einem modernen Reisecar, die Unterbringung im Hotel Amerika in Bad Schussenried 
(3-Sterne-Hotel, 4 Nächte im Doppelzimmer mit WC und Dusche; inkl. Frühstücksbuffet), 5 Mittagessen, 2 
Abendessen sowie alle gemeinsam durchgeführten und organisierten Ausflüge und Besichtigungen. 
Ein Informationsprospekt und die Anmeldung liegen in unseren Kirchen, Kapellen und Pfarrämtern auf. 
Wir freuen uns, wenn Sie sich entschliessen können, sich mit auf diese Entdeckungsreise zu machen.

Krippenspiele in Hägendorf und Kappel

Am Dienstag, 24. Dezember, finden in Hägendorf 
um 16 Uhr und in Kappel um 17.30 Uhr je ein 
Familiengottesdienst mit Weihnachtsspiel statt.

Viele Kinder und Jugendliche aus den Pfarreien 
sind mit den Katechetinnen fleissig am üben.
Wir freuen uns auf Jung und Alt!

Die Katechetinnen



Röm.-kath. Pfarramt:
Kirchweg 2, 4612 Wangen, Tel. 062 212 50 00
www.kirchgemeinde-wangen.ch
Leitung: Pfarramt.wangen@bluewin.ch
Sekretariat: kathpfarramt.wangen@bluewin.ch

Diakon: Dr. Phil. Sebastian Muthupara
Sekretariat: Frau Edith Mühlematter
 Mo, Mi, Do 8.00 – 11.30 / 13.30 – 17.00 Uhr
 Di, Fr 8.00 – 11.30 Uhr

St. Gallus

Wangen
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Liturgie

Samstag, 21. Dezember   
17.00  Eucharistiefeier  

Fronfastenjahrzeit für Rosalia und Linus 
Bieli-Glanzmann

Kollekte für das Kinderspital Bethlehem

Sonntag, 22. Dezember – 4. Adventssonntag
10.00 Eucharistiefeier 

Montag, 23. Dezember 
09.30 Eucharistiefeier im Marienheim

Dienstag, 24. Dezember – Heiliger Abend
10.00  Gottesdienst zu Weihnachten im Marienhein 

(ökumenisch)
17.00  Kinder und Familiengottesdienst  

mit Kinderchor 
Kollekte für das Kinderspital Bethlehem
22.30  Weihnachtsfeier mit Chorgesang 

unter der Leitung von Claudia Schumacher
Kollekte für das Kinderspital Bethlehem

Mittwoch, 25. Dezember – Weihnachten
10.00  Eucharistiefeier zu Weihnachten: 

gesanglich unterstützt von Zoé Manis 
(Mezzosopranistin), Ruedi Kissling (Orgel), 
Amelia Maszonska (Violine)

Kollekte für das Kinderspital Bethlehem

Donnerstag, 26. Dezember  
09.15 Gottesdienst der FG fällt aus 
10.00 Eucharistiefeier mit Weinsegnung

Samstag, 28. Dezember  
17.00 Eucharistiefeier
Kollekte für: Kolping Schweiz

Sonntag, 29. Dezember 
10.00 Eucharistiefeier

Montag, 30. Dezember
09.30 Eucharistiefeier im Marienheim

Dienstag, 31. Dezember
17.00 Gottesdienst zum Jahresende

Mittwoch, 1. Januar
10.00 Gottesdienst zum Jahresbeginn 

Donnerstag, 2. Januar  
09.15 Gottesdienst der FG fällt aus 

Samstag, 4. Januar  
17.00  Gottesdienst mit den Sternsinger 

Jahrzeit für: Paul von Arx, Margrit  
und Anton von Wartburg

Kollekte: Inländische Mission

Sonntag, 5. Januar – 2. Sonntag  
nach Weihnachten
10.00 Gottesdienst mit den Sternsinger

Montag, 6. Januar
09.30 Eucharistiefeier im Marienheim

Dienstag, 7. Januar
10.15 Gottesdienst im Altersheim Brunnematt

Mittwoch, 8. Januar
09.30 Gottesdienst im Marienheim 

Donnerstag, 9. Januar
08.45 Rosenkranz
09.15  Gottesdienst der FG und alle anderen 

interessierten Frauen und Männer in der 
Kapelle. Anschliessend Dreikönigskuchenessen

Jahrzeit für: Anna Maria Koch-Camenzind

Samstag, 11. Januar  
17.00 Gottesdienst 
 Dreissigster: Heribert Ledl-Lack
  Jahrzeit für: Klara Mischler-Rieser,  

Rosmarie Keller-Koller, Hermann Rötheli  
und Rosa Rötheli-Marbet,  
Karl und Anna Häfeli-Schär, Sohn Karl  
und Töchter Rosa und Anna Barbara Häfeli

Sonntag, 12. Januar-Taufe des Herrn
10.00 Gottesdienst 

Pfarreiarbeit

Die Sternsinger sind unterwegs
Datum 4.1./5.1.2020 

Unsere MinistrantenInnen sind unterwegs als Stern-
singer. 
«FRIEDEN! IM LIBANON UND WELTWEIT» 
So lautet das Motto der Aktion Sternsinger 2020.
Wir bitten um Anmeldung Tel.062 212 50 00
oder kathpfarramt.wangen@bluewin.ch

Gottesdienst  
mit Dreikönigskuchenessen  
am 9. Januar 2020, 09.15 Uhr

Wir freuen uns auf einen besinnlichen 
Gottesdienst und anschliessendem 
Dreikönigskuchenessen im Café M.
Wer wird wohl Königin oder König sein 
im 2020. HERZLICHE EINLADUNG!

 
Wangen bei Olten
Budget mit Defizit genehmigt 
Nach dem Willkommensgruss durch den Präsidenten 
und dem stets geschätzten Feedback unseres Gemein-
deleiters, wurde an der Budgetgemeindeversammlung 
der katholischen Kirchgemeinde Wangen folgerichtig 
mit der Beratung des Budgets 2020 gestartet. Obwohl 
nach wie vor das langjährige Credo einer gesunden 
Finanzentwicklung vor Augen haltend, musste der Rat 
einen Voranschlag mit einem Mehraufwand von 
Fr. 31‘189.00 für das kommende Jahr präsentieren. Fol-
gende ausserordentliche  Aufwendungen beeinflussen 
im wesentlichen diese Budget Entwicklung: 
 –  sicherheitsbedingte Treppensanierung 
  im Kirchturm
 – Einführung des harmonisierten Rechnungsmodell 2
   (HRM2) per 2021 – Auslagen für die fachliche 

und ausbildungsspezifische Beratung, sowie die 
bedingte Softwareumstellung

 – Wallfahrten: Pfarrei und Ministranten
 – professionelle Website-Betreuung
In der Folge wurde das von der Finanzverwalterin ein-
gehend präsentierte Budget – unter Beihaltung des 
Steuerfusses von 18 Prozent der Staatssteuern – von 
den anwesenden Kirchgemeindemitgliedern einstim-
mig angenommen.
Oppositionslos wurde – in Absprache mit dem entspre-
chenden kantonalen Amt – die Auflösung einer 
auf die 70er Jahre zurückgehende und heute nicht mehr 
benötigte Rückstellungsposition und Zuweisung ins 
Eigenkapital zugestimmt. 

Ferner informiert der Präsident über die Sistierung der 
an der Gemeindeversammlung vom 25.6.2019 be-
schlossenen Renovation der Liegenschaft «in der Ey 
47». Infolge eines dringenden Bedarfs an Alterswoh-
nungen baten die Marienheim-Behörden geradezu «in 
letzter Minute» um Aufnahme von diesbezüglichen 
Verhandlungen. «Une affaire à suivre».

Abschliessend konnte der Präsident als schöne Aufga-
be folgende Geehrten als Dank und Anerkennung ein 
Präsent übergeben: 
 –  Mario Tollardo, infolge Wohnortwechsel Rück-

tritt als Mitglied des Wahlbüros der Einwohner-
gemeinde. Bei dieser Gelegenheit durfte auch sein 
Nachfolger, Severin Grob,begrüsst werden 

 –   Susanne Tollardo, für ihre 10-jährige geschätzte 
Finanz- und Sekretariatstätigkeit in unserer 
Kirchgemeinde

 –   Karin Felder, als Katechetin für ihre über 15 Jah-
re dauernde verdienstvolle pastorale Tätigkeit in 
unserem Pfarreiwesen

 –   Sebastian Muthupara für seine segensreichen 
25 Jahre als Pfarreileiter – die eindrückliche Eh-
rung an Pfingsten ist allen in bester Erinnerung

Zum Schluss trug Michaela Moser und ihr Team mit 
einem einladenden Apéro zum guten Gelingen dieses 
Anlasses bei, so wie wir es zum Wohle unserer Pfar-
reiangehörigen seit Jahren  gewohnt sind.

Von Leo Baumgartner

Zu Weihnachten:
Liebe Pfarreiangehörige,
Von Herzen wünsche ich Ihnen, dass Sie ganz persön-
lich in diesen weihnachtlichen Tagen Christus wieder 
als Licht für Ihr Leben erfahren dürfen – auch in der 
Belastung der Arbeit, in den Sorgen Ihrer Familie und 
Ihrer Angehörigen, in der Not des Alters, und in der 
Krankheit. Ihnen und Ihren Anvertrauten wünsche ich 

Ihr Diakon, Sebastian Muthupara



www.pr-goesgen.ch

Freitag, 20. Dezember
14.30 Abdankung Helena Meier
Samstag, 21. Dezember
09.30 Eucharistiefeier im Altersheim 
11.00 Beichtgelegenheit
Sonntag, 22. Dezember – 4. Advent 
09.30  Wort- und Kommunionfeier,  

Schwester Hildegard, Flötenensemble Scalina
Kollekte: Universität Freiburg 
Dienstag, 24. Dezember – Heilig Abend
17.00 Eucharistiefeier, Father Dominic, Denise Haas
 Krippenspiel
23.30 Eucharistiefeier, Father Dominic, Kirchenchor
Donnerstag, 26. Dezember – Stephanstag
09.30 Eucharistiefeier im Altersheim 
Sonntag, 29. Dezember – Heilige Familie 
09.30 Eucharistiefeier, Beda Baumgartner 
Kollekte: Kapuziner
Mittwoch, 1. Januar – Neujahr 
17.00 Eucharistiefeier, Beda Baumgartner, 
 anschl. Glühweinapéro
Kollekte: Gassenküche Basel
Herz-Jesu-Freitag, 3. Januar (neue Anfangszeit!)
08.00 Eucharistiefeier, Father Dominic 
Samstag, 4. Januar
09.30 Eucharistiefeier im Altersheim 
Sonntag, 5. Januar - Epiphanie
09.30 Eucharistiefeier, Father Dominic 
 Epiphanieopfer für Kirchenrestaurationen 
Dienstag, 7. Januar
08.00 Rosenkranz
08.30 Eucharistiefeier, Beda Baumgartner

Sonntag, 22. Dezember
15.00   Vietnamesischer Gottesdienst, Joseph Minh Van
Dienstag, 24. Dezember – Heilig Abend
17.00  Familiengottesdienst, Matthias Walther, 

Kinderchor
22.30 Mitternachtsgottesdienst, Schwester Hildegard 
 Musik: Instrumental und Orgel
Mittwoch, 25. Dezember – Weihnachten
09.30   Eucharistiefeier, Father Dominic,  

Matthias Walther 
Musik: Instrumental und Orgel

Sonntag, 29. Dezember
09.30   Wort- und Kommunionfeier, Matthias Walther
Kollekte: Friedendorf Broc
Mittwoch, 1. Januar – Neujahr
11.00   Gottesdienst zum Neujahrsbeginn,  

Andrea-Maria Inauen 
Kollekte: Antoniushaus
 Anschl. Anstossen auf das neue Jahr
Herz-Jesu-Freitag, 3. Januar (neue Anfangszeit!)
09.15  Eucharistiefeier, Father Dominic
Sonntag, 5. Januar – Epiphanie
09.30  Familiengottesdienst, Beda Baumgartner, 

Matthias Walther
Kollekte: Sternsingerprojekt
 Anschl. Chilekaffi mit Dreikönigskuchen im HSB
Donnerstag, 9. Januar
09.00 Eucharistiefeier, Beda Baumgartner
 Anschl. Kaffee und Dreikönigskuchen im HSB
Freitag, 10. Januar
09.00  Rosenkranz

Sonntag, 22. Dezember – 4. Advent 
09.30 Eucharistiefeier, Father Dominic
17.00 Versöhnungsfeier, Schwester Hildegard 

Dienstag, 24. Dezember – Heilig Abend 
17.00  Wort- und Kommunionfeier, Familiengottes-

dienst, Guido von Däniken und Brigitt von Arx 
Weihnachtsspiel mit der 1.+ 2. Klasse

23.00  Mitternachtsmesse, Matthias Walther 
Kirchenchor Winznau

Sonntag, 29. Dezember – Heilige Familie 
09.30  Wort- und Kommunionfeier,  

Schwester Hildegard 

Mittwoch, 1. Januar 2020 – Neujahr 
09.30 Eucharistiefeier, Beda Baumgartner
Kollekte: Friedensdorf Broc
 Anstossen in der Sakristei

Samstag, 4. Januar – Epiphanie
18.00  Wort- und Kommunionfeier, Matthias Walther,  

Esther Radermacher und Sternsingergruppen
Kollekte: Sternsingerprojekt

Donnerstag, 9. Januar
08.40  Fahrdienst ab Pfarrhaus Winznau  

zum Gottesdienst nach Obergösgen

Dienstag, 24. Dezember – Heiligabend
17.00   Stüsslinger Krippenspiel, Andrea-Maria Inauen, 

Gaby Derungs, Schulkinder
Kollekte: Unicef Flüchtlingshilfe
23.00  Christmette, Eucharistiefeier, 
 Bruno Lautenschlager, Andrea-Maria Inauen
 weihnachtliche Orgel- und Panflötenklänge
 Predigtreihe: Hinkehren
Mittwoch, 25. Dezember – Weihnachten
10.00  Festgottesdienst, Bruno Lautenschlager, 

Andrea-Maria Inauen
 festliche Orgel- und Panflötenklänge
 Predigtreihe: Einkehren
Samstag, 28. Dezember – Heilige Familie 
18.00  Eucharistiefeier, Beda Baumgartner
Kollekte: ATD vierte Welt
Mittwoch, 1. Januar – Neujahr
17.00  Wort- und Kommunionfeier,  

Andrea-Maria Inauen
Kollekte: Solidaritätsfond für Mutter & Kind
 Anschl. Anstossen auf das neue Jahr
Sonntag, 5. Januar – Epiphanie
10.00   ökum. Neujahrsgottesdienst im ref. Kirchgemein-

dehaus, Michael Schoger, Andrea-Maria Inauen
Kollekte: ökum. Projekt
Donnerstag, 9. Januar 
08.30  Rosenkranz
09.00   Wort- und Kommunionfeier, Andrea-Maria Inauen 

Samstag, 21. Dezember – 4. Advent
18.00 Eucharistiefeier, Father Dominic
Kollekte: pastorale Anliegen des Bischofs
Dienstag, 24. Dezember – Heilig Abend
17.00 Wort- und Kommunionfeier, Peter Fromm
 Krippenspiel
22.00 Eucharistiefeier, Father Dominic
 Kirchenchor 
Mittwoch, 25. Dezember – Weihnachten
11.00 Eucharistiefeier, Father Dominic
 Weihnachtsmusik
Freitag, 27. Dezember
19.30 Eucharistiefeier in Mahren
Dienstag, 31. Dezember
17.00 Eucharistiefeier, Beda Baumgartner 
Sonntag, 29. Dezember – Heilige Familie 
11.00 Wort- und Kommunionfeier, Matthias Walther
Kollekte: Caritas Erdbeben in Albanien
Sonntag, 5. Januar – Epiphanie 
11.00 Eucharistiefeier, Father Dominic
 Epiphanieopfer für Kirchenrestaurationen

Samstag, 21. Dezember 
16.00 Beichtgelegenheit
Sonntag, 22. Dezember – 4. Advent 
11.00 Eucharistiefeier, Father Dominic
Dienstag, 24. Dezember – Heilig Abend
10.00 Beichtgelegenheit
15.00 Beichtgelegenheit
17.00  Eucharistiefeier, Familiengottesdienst,  

Beda Baumgartner, Ad-hoc-Chor
23.30 Eucharistiefeier, Beda Baumgartner 
Mittwoch, 25. Dezember – Weihnachten
11.00  Eucharistiefeier, Beda Baumgartner 

Der Kirchenchor singt die «Missa pastoralis  
in C» von Jakub Jan Ryba 

Donnerstag, 26. Dezember – Stephanstag
11.00 Eucharistiefeier, Beda Baumgartner
Samstag, 28. Dezember
16.30 Beichtgelegenheit
Sonntag, 29. Dezember – Heilige Familie
11.00 Eucharistiefeier, Beda Baumgartner
Mittwoch, 1. Januar – Neujahr
11.00 Eucharistiefeier, Beda Baumgartner
Donnerstag, 2. Januar
19.00 Eucharistische Anbetung
Freitag, 3. Januar
09.00 Eucharistiefeier in der Laurenzenkapelle, 
 Beda Baumgartner
10.15 Eucharistiefeier, Mühlefeld, Beda Baumgartner 
Samstag, 4. Januar 
18.00 Eucharistiefeier, Father Dominic 
Sonntag, 5. Januar - Epiphanie
11.00 Eucharistiefeier, Beda Baumgartner
 paralell Kindergottesdienst
 anschl. Kirchenkaffee 
Mittwoch, 8. Januar
09.00 Eucharistiefeier, Beda Baumgartner 
Donnerstag, 9. Januar
19.00 Eucharistische Anbetung
Freitag, 10. Januar 
09.00  Eucharistiefeier in der Laurenzenkapelle,  

Beda Baumgartner 

Pastoralraum Gösgen

Niedergösgen Obergösgen

Winznau

Stüsslingen

Lostorf

Erlinsbach

St. Antonius der Einsiedler Maria Königin

Karl Borromäus

Peter und Paul

St. Martin

St. Nikolaus

An Weihnachten nehmen wir im ganzen Pastoralraum 
die Kollekte für das Kinderspital Bethlehem auf.
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Erlinsbach    Lostorf    Niedergösgen    Obergösgen    Stüsslingen-Rohr    Winznau 



St. Antonius der Einsiedler

Pfarramt: Kreuzstrasse 42, 5013 Niedergösgen, www.pr-goesgen/niedergoesgen
 Tel. 062 849 05 64
Religionspädagogin RPI: Denise Haas, Tel. 062 849 05 61 (079 218 25 92) denise.haas@pr-goesgen.ch 
Sekretariat: Sabine Gradwohl Di und Fr: 8.30 – 11.30 Uhr sabine.gradwohl@pr-goesgen.ch
Pfarrverantwortung: Bischofsvikariat St. Verena bischofsvikariat.stverena@bistum-basel.ch 

Niedergösgen

www.pr-goesgen.ch

Leitung Pastoralraum: vakant www.pr-goesgen.ch
Koordination: Andrea-Maria Inauen, Tel. 062 298 31 55 andrea-maria.inauen@pr-goesgen.ch
Mitarbeitender Priester: Pfr. Beda Baumgartner, Erlinsbach  beda.baumgartner@pr-goesgen.ch
Leitungsassistenz: Sabine Gradwohl, Tel. 062 849 05 64 sabine.gradwohl@pr-goesgen.ch
Notfallnummer: 079 755 48 44

Pastoralraum Gösgen
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Im Anschluss an beide Gottesdienste verkaufen die 
Ministranten Weihnachtsguetzli. Nutzen Sie die  
Gelegenheit, schonen Sie die eigenen Backofen und  
unterstützen Sie unsere Ministranten. 

Die Mitwirkenden und das Seelsorgeteam laden ganz 
herzlich zum Mitfeiern ein und wünschen allen ein 
gesegnetes Weihnachtsfest.

Nach dem Neujahrsgottesdienst am 1. 
Januar 2020 um 17.00 Uhr lädt der 
Pfarreirat zum Glühweinapéro ein.  
Stossen Sie mit uns auf das neue Jahr an! 

Offenes Singen im Advent

Mit einem offenen Singen im Advent bot der Pastoral-
raum Gösgen einen musikalischen Auftakt und  
besinnlichen Einstieg in die Adventszeit. Über 100 
Interessierte fanden am ersten Adventssonntag den 
Weg in die Pfarrkirche Obergösgen. Getragen wurden 
die adventlichen Gesänge durch den Kirchenchor St. 
Antonius Niedergösgen unter der Leitung von Susanne 
Bucher und der Band Crónán. 
Die eingängigen Lieder luden dazu ein, mitzusummen 
oder mitzusingen. Natürlich durfte man auch ganz  
einfach einmal zuhören und geniessen. Insbesondere, 
wenn die Band Crónán im Irish-Folk-Stil Soloeinlagen 
spielte. Einen besinnlichen Input gab Siegfried Falkner, 
welcher sich unter anderem Gedanken zum Gloria 
machte.
Im Anschluss an das offene Singen waren alle in die 
Unterkirche eingeladen. Mit Glühwein und Weihnachts- 
chrömli fand der Anlass einen gemütlichen Ausklang.

Weitere Fotos finden Sie auf 
www.pr-goesgen.ch/fotos

Vergebung erfahren

Im Pastoralraum gibt es Versöhnungsfeiern und  
spezielle Beichtzeiten, um mit Gott und den Menschen 
versöhnt das Fest der Geburt unseres Erlösers zu feiern. 
«Ich möchte sein, wo ihr seid. Ich will eure Angst und 
Unsicherheit teilen. Und so – in der Krippe und am 
Kreuz – werde ich euer Friede und eure Zukunft.»  
Diese Stimme Jesu, wie sie Klaus Hemmerle  
beschreibt, können wir hören, wenn wir mit unseren 
Schwächen, Fehlern und Sünden vor Gott hintreten und 
ihn um Verzeihung bitten.

Beichtzeiten: 
Samstag, 21. Dezember: 
11.00 – 12.0 Uhr Schlosskirche Niedergösgen
16.00 – 17.30 Uhr Pfarrkirche Erlinsbach 
Dienstag, Heilig Abend, 24. Dezember: 
10.00 – 12.00 Uhr Pfarrkirche Erlinsbach
15.00 – 16.30 Uhr Pfarrkirche Erlinsbach 

Versöhnungsfeier:
Sonntag, 22. Dezember: 17.00 Pfarrkirche Winznau

Friedenslicht aus Bethlehem
Das Friedenslicht wurde am 15. Dezember von Jugend-
lichen aus unserem Pastoralraum abgeholt. Nun brennt 
es in unserer Kirche. Es kann bis Montag, den  
6. Januar, während den Öffnungszeiten der Kirche 
abgeholt werden.

AGENDA
 • Montag, 23. Dezember 2019, 15.00 Uhr 
  Probe Krippenspiel in der Schlosskirche
 • Dienstag, 24. Dezember 2019, 16.00 Uhr 
  Treffen Krippenspiel im Pfarreiheim

Oh Weihnachtszeit, oh Weihnachtszeit,
nun sind wir für dich bereit.
Wir bieten besinnliche Gottesdienste am 24. Dezember, 
tragt es doch gleich ein in euren Kalender.
Die Minis werden nicht nur mit ihren Gesangskünsten 
begeistern, 
sondern (hoffentlich) auch den Gottesdienst meistern.
Auch eine süsse Kleinigkeit 
haben wir für euch bereit: 
Wir haben geknetet, gestochen und gebacken mit viel 
Liebe und Lust, 
somit entsteht auch für euch kein Weihnachtsfrust.
Die Ministranten wünschen euch ein besinnliches Fest 
und einen schönen 19-er-Rest.

Nicolle von Arx

Weihnachten in der Schlosskirche
Am Weihnachtsfest laden wir Sie herzlich zu unseren 
Gottesdiensten ein. In diesem Jahr gibt es aufgrund der 
reduzierten personellen Ressourcen zwei Änderungen: 
Der Mitternachtsgottesdienst beginnt um 23.30 Uhr 
und am 25. Dezember findet in der Schlosskirche kein 
Gottesdienst statt. Sie sind an diesem Tag herzlich  

eingeladen, einen Gottesdienst in einer Nachbarpfarrei 
zu besuchen. Wie immer findet aber am 26. Dezember 
um 9.30 Uhr eine weihnachtliche Eucharistiefeier im 
Altersheim statt.

Gross und Klein sind am 24. 
Dezember um 17 Uhr zum  
Familiengottesdienst eingela-
den. Primarschüler haben  
unter der Leitung von Denise 
Haas ein spannendes und  
lebendiges Krippenspiel  
einstudiert. Sie spielen die  
berührende Geschichte vom 
kleinen Hirten und dem  
grossen Räuber. Dazu erklin-

gen bekannte Weihnachtslieder. Als Zelebrant für die 
Hl. Messe dürfen wir Father Dominic begrüssen. 

Am selben Abend um 23.30 Uhr beginnt die festliche 
Mitternachtsmesse. Der Kirchenchor Niedergösgen 
singt die Messa brevis in F von Valentin Rathgeber 
(1682 – 1750). Rathgeber, ein deutscher Benediktiner-
mönch, Komponist, Organist und Chorleiter des  
Barocks, schuf mit der Missa brevis ein eingängiges 
Werk, welches für Weihnachten sehr passend ist. Dem 
Festgottesdienst wird Father Dominic vorstehen.
 

Am Sonntag, den 22. Dezember um 9.30 Uhr laden 
wir am 4. Advent zu einem feierlichen Gottesdienst 
in die Schlosskirche ein. Das Flötenensemble  
Scalina bereichert ihn mit Musik aus dem frühen 
italienischen Barock. 

Das Pfarreisekretariat ist vom 21. bis 30. Dezember 
2019 geschlossen. 

Herz-Jesu-Freitag in Niedergösgen 
Wir möchten auch im kommenden Jahr die Gottes-
dienste am Herz-Jesu-Freitag in den Pfarreien Ober-
gösgen und Niedergösgen anbieten. Damit dies 
möglich bleibt, haben wir uns für eine Anpassung 
der Gottesdienstzeiten entschieden. Somit kann der 
priesterliche Dienst vom gleichen Priester an zwei 
Orten übernommen werden. 
Ab 3. Januar 2020 findet der Herz-Jesu-Freitag- 
Gottesdienst in Niedergösgen bereits um 8.00 Uhr 
statt. Die Anbetung wird Teil des Gottesdienstes und 
endet mit dem eucharistischen Segen. In Obergösgen 
beginnt der Gottesdienst neu um 9.15 Uhr.

Unsere Verstorbenen
Am 11. Dezember 2019 verstarb Helena Philomena 
Meier geb. Vogler im 84. Altersjahr und Marlis Emilie 
Hainke geb. Schneeberger im 81. Altersjahr.

Jahrzeiten
So 22.12. 9.30 Uhr Otto Giger
Mi 1.1. 17.00 Uhr  Ursula und Josef 

Aeschbach-Bitterli



Röm.-kath. Pfarramt: Kirchweg 2, 4653 Obergösgen, Tel. 062 295 20 78  Notfallnummer: 079 755 48 44
Sekretariat: Iris Stoll, Mo 8.30 – 11.00 Uhr / Do 8.30 – 11.00 Uhr pfarramt.obergoesgen@bluewin.ch
Koordination: Verena Bürge, Tel. 062 295 20 27 buerge.verena@pr-goesgen.ch
Pfarreiseelsorger:  Matthias Walther, Tel. 079 266 72 00 matthias.walther@pr-goesgen.ch
Seelsorgerin: Sr. Hildegard Schallenberg, Tel. 062 295 06 78 schallenberg.h@bluewin.ch
Pfarrverantwortung: Bischofsvikariat St. Verena bischofsvikariat.stverena@bistum-basel.ch

Maria Königin

Obergösgen

Karl Borromäus

Winznau Pfarramt:  Kirchweg 1, 4652 Winznau, Tel. 062 295 39 28, Notfall-Nr. 079 755 48 44 www.pr-goesgen.ch/winznau
Sekretariat: Judith Kohler, Di 8.00 – 11.15 Uhr, Do 8.00 – 11.15 Uhr und 13.30 – 15.30 Uhr judith.kohler@pr-goesgen.ch
Pfarreiseelsorger:  Matthias Walther, Tel. 079 266 72 00 matthias.walther@pr-goesgen.ch
Koordination:  Regina von Felten, Tel. 062 295 07 13 regina.vonfelten@kathwinznau.ch
Pfarrverantwortung: Bischofsvikariat St. Verena bischofsvikariat.stverena@bistum-basel.ch

17

Versöhnungsfeier in der kath. Kirche Winznau
Am Sonntag, 22. Dezember, um 17.00 Uhr, laden wir 
Sie herzlich zur Versöhnungsfeier ein. Wir möchten 
zusammen mit Sr. Hildegard über unser Leben nach-
denken und uns innerlich auf das bevorstehende Weih-
nachtsfest vorbereiten. 

Friedenslicht 
aus Bethlehem

«Ein kleines Licht anzünden ist nicht viel, doch wenn 
es alle tun, dann wird es heller.»
Das Friedenslicht aus Bethlehem brennt vom Montag, 
16. Dezember bis Montag, 6. Januar in unserer Kirche. 
Es kann während der Öffnungszeiten der Kirche dort 
abgeholt werden.

Weihnachten
An Heilig Abend um 17.00 Uhr laden wir Sie gerne 
zum Familiengottesdienst ein. Die Kinder der 1. und 
2. Klasse werden ein Weihnachtsspiel zeigen.
Um 23.00 Uhr treffen wir uns zum Mitternachtsgottes-
dienst. Der Kirchenchor unter der Leitung von Georges 
Regner singt alternierend mit der Gemeinde bekannte 
deutsche Weihnachtslieder. Für eine festliche Stim-
mung sorgen Hansruedi von Arx an der Orgel und Do-
minik Sinniger am Cornet. Fahrdienst: 062 295 39 28

Neujahr
Nach dem Gottesdienst vom 1. Januar, um 09.30 Uhr, 
werden wir zusammen mit Ihnen auf das neue Jahr 
anstossen.

Sternsingen 2020
Die Sternsingergruppen unterstützen über den 
weltweiten Solidaritätsfonds von Missio «Kin-

der helfen Kinder» Projekte, die den bedürftigsten 
Kindern rund um den Globus zu Gute kommen. Dieses 
Jahr liegt der Fokus auf Libanon. Es sind Projekte, die 
sich besonders für den Frieden und die Integration der 
syrischen Flüchtlinge einsetzen.
Unsere Sternsingergruppen singen im Gottesdienst am 
Samstag, 4. Januar um 18.00 Uhr. Gerne werden Sie 
die Gruppen auf Voranmeldung besuchen. Anmeldun-
gen bitte ans Pfarramt bis an Weihnachten. Wir danken 
jetzt schon allen Spendern für ihre Unterstützung.

Ein Weihnachtshimmel 
möge immer über dir sein.
Ein Licht, das jede 
Dunkelheit durchbricht.
Ein Stern, der dir den 
Weg zeigt im neuen Jahr.

Pixabay
Liebe Pfarreiangehörige
Wir wünschen Ihnen frohe und gesegnete Weihnachts-
tage. Viele hell leuchtende Sterne mögen Sie ins neue 
Jahr begleiten und Ihnen den Weg weisen.
An dieser Stelle möchten wir uns auch ganz herzlich 
bedanken für die vielen helfenden Hände während der 
Advents- und Weihnachtszeit. Einen herzlichen Dank 
an all die Kinder, Jugendlichen und Erwachsenen, die 
sich mit Wort, Musik und Gesang in den Gottesdiens-
ten engagieren.

Matthias Walther, Regina von Felten, Judith Kohler

VORANZEIGEN
 – Sa. 23. Dez., 13.30 Uhr Probe Weihnachtsspiel
 – Do. 16. Jan. 14.00 Uhr Seniorentreff
 – Do. 16. Jan. 20.00 Uhr Pfarreiforum
 – Di. 21. Jan. 19.00 Uhr Strick-Abend
 – Do. 23. Jan. 19.00 Uhr Kino-Abend
 – Fr. 24. Jan. 8.30 Uhr Muki-Kafi
 – Sa. 25. Jan. 9.00 Uhr Päckli-Sammeltag

Das erneuerte Kreuz auf der Rebenfluh er-
strahlt in neuem Licht 

Pünktlich auf die Adventszeit wurde das Kreuz auf der 
Rebenfluh aufgerichtet. Seit dem 2. Dezember ist das 
Kreuz, dank der neuen Beleuchtung, während der Weih-
nachtszeit nachts weit über Winznau hinaus zu sehen.
Herzlichen Dank an die Familie von Felten für die In-
itiative, das Kreuz auf der Rebenfluh wieder in Stand 
zu setzen sowie für die Aufrichtung. Herzlichen Dank 
auch an die Jubla Winznau, besonders an Luca Chris-
ten, für das Herstellen des Kreuzes, und Simon von 
Rohr, für die elektrischen Installationen. Dem Kirch-
gemeinderat ein herzliches Dankeschön für die finan-
zielle Unterstützung. 

Wir gratulieren
2. Januar: Frau Rosarina Spadea 
zum 70. Geburtstag

Versöhnungsfeier vor Weihnachten
Herzlich sind Sie eingeladen zur Versöhnungsfeier mit 
Sr. Hildegard am Sonntag, 22. Dezember um 17 Uhr 
in der Kirche in Winznau.

Heiligabend-Familiengottesdienst 
mit Kinderchor
Herzliche Einladung zum Familiengottesdienst am 
Dienstag, 24. Dezember um 17.00 Uhr. Wir schmü-
cken unseren Weihnachtsbaum in der Kirche gemein-
sam. Alle Kinder dürfen dazu eine selbstgebastelte 
Dekoration mitbringen.

Friedenslicht
Das Friedenslicht kann bis am 6. Januar in unserer 
Kirche heimgeholt werden. Bitte dazu eine kleine La-
terne mitnehmen.  
Schön ist es auch, wenn wir das Friedenslicht einander 
weiterschenken in der Nachbarschaft und Familie.

Anstossen auf das Neue Jahr
Anschliessend an den Neujahrsgot-
tesdienst am Mittwoch, 1. Januar um 
11 Uhr stossen wir zusammen auf das 
Neue Jahr an. 

Chilekaffi
Am Sonntag, 5. Januar lädt der Pfarreirat anschlie-

ssend an den Gottesdienst zum Chilekaffi mit Dreikö-
nigskuchen ins Haus der Begegnung ein.

Frauenforum – Dreikönigskaffee
Nach dem Gottesdienst vom Donnerstag, 9. 
Januar sind alle herzlich eingeladen zu Kaf-
fee und Dreikönigskuchen im Haus der Be-
gegnung.

Weihnachtsferien
Das Pfarreisekretariat bleibt an den Festtagen sowie 
am Montag, 30. Dezember geschlossen. 

Ein Weihnachtshimmel 
möge immer über dir sein.

Ein Licht, das jede 
Dunkelheit durchbricht.

Ein Stern, der dir den 
Weg zeigt im neuen Jahr.

Liebe Pfarreiangehörige, wir wünschen Ihnen frohe 
und gesegnete Weihnachtstage. Viele hell leuchtende 
Sterne mögen Sie ins neue Jahr begleiten und Ihnen 
den Weg weisen.

An dieser Stelle möchten wir uns auch ganz herzlich 
bedanken für die vielen helfenden Hände während der 
Advents- und Weihnachtstage. Einen herzlichen Dank 
an all die Kindern, Jugendlichen und Erwachsenen, die 
sich mit Wort, Musik und Gesang in den Gottesdiens-
ten engagiert haben.  

Iris Stoll, Verena Bürge, Sr. Hildegard,  
Matthias Walther 

Info zu den Herz-Jesu-Freitag Gottesdiensten 
in Niedergösgen und Obergösgen
Wir möchten auch im kommenden Jahr die Gottes-
dienste zu Herz-Jesu-Freitag in den Pfarreien Obergös-
gen und Niedergösgen anbieten können. Damit dies 
möglich wird, haben wir uns für eine Anpassung der 
Gottesdienstzeiten entschieden. Somit kann der pries-
terliche Dienst vom gleichen Priester an zwei Orten 
übernommen werden. 
Neu findet der Herz-Jesu-Freitag Gottesdienst in Nie-
dergösgen bereits um 8.00 Uhr statt. Die Anbetung 
wird Teil des Gottesdienstes und endet mit dem eucha-
ristischen Segen. In Obergösgen findet der Herz-Je-
su-Freitag Gottesdienst neu um 9.15 Uhr statt. 

Jahrzeiten
So 29.12., 9.30 Uhr Paul Straumann
So 05.01., 9.30 Uhr Erstjahrzeit Cäcilia 
Spielmann-Wyss
So 05.01., 9.30 Uhr Heinrich Spiel-
mann-Wyss, Bernadette Sabathy-Spielmann, Ida und 
Georg Biedermann-Spielmann



Peter und Paul

Pfarramt:
Hauptstrasse 25, 4655 Stüsslingen-Rohr
Tel. 062 298 31 55, Fax 062 298 31 71,
www.pr-goesgen.ch 
Pfarrverantwortung: Bischofsvikariat St. Verena, 
bischofsvikariat.stverena@bistum-basel.ch

Gemeindeleitung: Andrea-Maria Inauen, 
pfarramt@pfarrei-stuesslingen.ch

Sekretariat: Iris Stoll-Meier, Di 8.30 – 11.00 Uhr, Do 14.00 – 16.30 Uhr, 
sekretariat@pfarrei-stuesslingen.ch

Stüsslingen-Rohr

Pfarramt: Räckholdernstrasse 3, 4654 Lostorf, Tel. 062 298 11 32 www.pr-goesgen.ch/lostorf
Religionspädagogin: Mechtild Storz-Fromm, Tel. 062 298 11 32 mechtild.storz@pr-goesgen.ch
Sekretariat: Ursula Binder, Di+Do 14.00 – 16.00Uhr, Mi+Fr 9.00 – 11.00Uhr ursula.binder@pr-goesgen.ch
Pfarrverantwortung: Bischofsvikariat St. Verena bischofsvikariat.stverena@bistum-basel.ch

Lostorf
St. Martin
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Kollektenbeiträge November
 Kapuzinerkloster Olten Fr. 499.25
 Kirchenbauhilfe Fr. 112.95
 Kinder-Spitex Fr. 308.20
 Elisabethenwerk Fr. 468.30
 Don Bosco Fr. 82.60
 Uni Freiburg Fr. 34.80
Vergelt's Gott für alle Spenden!

Das Kässeli vom Kafi nach dem Morgenlob 
wurde geleert und so konnten wieder einmal 
Fr. 500.- an Sr. Carina nach Simbabwe über-

wiesen werden. Im dortigen St. Therese Hospital wird 
das Geld dringend benötigt, es fehlt an allem, besonders 
an Medikamenten, chirurgischen Instrumenten, Ver-
bandsmaterial und Vielem mehr.
Herzlichen Dank an alle Frauen, die einmal pro Monat 
beim Morgenlob sind und anschliessend im Sigristen-
haus zum Zmorgen kommen.
Für dieses feine Zmorgen sagen wir grossen Dank an 
Edith Günter und den Helferinnen vom Vorstand.

Jahrzeiten
Sa 21.12. 18.00 Uhr Elsi Winiger-Amstutz, 
Walter und Berta Peier-Annaheim, Elisa Hedwig 
Lüthi-Huber

So 05.01. 11.00 Uhr  Martha und Adolf 
Brügger-Binz, Julius Thomann-Brügger, Rosa und Au-
gust Annaheim-Fricker, Max Annaheim-Arndt

Dankesbrief von Schwester Martha Frei
Handgeschrieben und persönlich bedankt sich Schwes-
ter Martha Frei für die grosszügigen Spenden. Der 
Brief hängt im Schaukasten beim Turm.

Wunderpasta
Am Dienstag, 7. Januar von 11.30 – 13.15 Uhr sind 
Kinder vom Kindergarten bis und mit der zweiten Klas-
se und ihre kleineren und grösseren Geschwister zu 
einer weiteren «Wunderpasta» ins reformierte Kirchge-
meindehaus eingeladen. Die Kinder essen, singen, beten, 
basteln und hören eine Geschichte. Herzlich laden ein: 
Manuela Gloor, Sabrina Nowinski und HelferInnen.

Zäme lisme för Flüchtling in Not
Montag, 23. Dez. & 6. Jan., 14 – 16 Uhr, Pfarreisäli

Unsere Verstorbenen
Jesus Christus, der himmlische Gastgeber, hat am 
28. November Bruno Müller-Laim im 67. Lebensjahr 
zu sich in sein Licht gerufen. Gott schenke ihm seine 
Freude und den Angehörigen Trost in der christlichen 
Hoffnung auf ein Wiedersehen.

Stüsslinger Krippenspiel 2019
Mit viel Freude bereiten über dreissig Kinder für Heilig 
Abend das «Stüsslinger Krippenspiel» vor. Neben einem 
«lebendigen» Christkind, dem verlorene Schaf und die 
Rollen in Reimform lassen dieses Jahr Erzengel das Spiel 
zu einem innigen Erlebnis werden. Das Krippenspiel 
beginnt um 17 Uhr und dauert zirka eine Stunde. Es wird 
eine Türkollekte für Flüchtlingskinder aufgenommen.

Weihnachtsgottesdienste
Zu den Weihnachtsgottesdiensten am Heiligen Abend 
um 23 Uhr und am Weihnachtsheiligtag um 10 Uhr 
dürfen wir wieder Pater Bruno Lautenschlager unter 
uns willkommen heissen. Beide Feiern werden von 
festlichem Panflöten- und Orgelspiel umrahmt.

Gottesdienst zum Jahresbeginn
am Mittwoch, 1. Januar um 17 Uhr mit Weinsegnung 
und anschliessendem Anstossen auf das Neue Jahr im 
hinteren Teil der Kirche.

Offene Kirche bis 21 Uhr
bis und mit 6. Januar bei leiser Musik und Kerzen-
schein an der Krippe zu innerer Ruhe finden. 

Ökumenischer Neujahrsgottesdienst
Am Sonntag, 5. Januar um 10 Uhr im reformierten 
Kirchgemeindehaus. Predigt: Pfarrer Michael Schoger, 
anschliessend Apéro

Stüsslinger Sternsingen 2020

Am Freitag, 3. Januar ab 16 Uhr bringen Kinder und 
Jugendliche der JublaMinischar möglichst allen Haus-
haltungen den Neujahrssegen. Der Erlös geht an MIS-
SIO Schweiz – Kinder im Libanon zur Stärkung des 
Friedens.

Sie sind Willkommen mit uns Gottesdienst 
zu feiern: 
4. Advent - Samstag, 21. Dez. um 18 Uhr
musikalische Umrahmung durch Ruth Bachofner (Vi-
oline) und Susanne Gantner (Orgel) mit Stücken von 
Antonio Vivaldi, Tommaso Albinoni und Giuseppe 
Tartini.

Heilig Abend um 22 Uhr mit schönen Liedern des 
Kirchenchores.
Nach den Gottesdiensten an Heilig Abend verschenken 
wir das Friedenslicht aus Bethlehem. 

Weihnachten, 25. Dezember um 11.00 Uhr
Weihnachtliche Musik gespielt von Maria Renggli (Vi-
oline) und Susanne Gantner (Keyboard).

Silvester, 31. Dezember um 17.00 Uhr
Eucharistiefeier zum Jahresende

Friedenslicht aus Betlehem
Seit vielen Jahren kommt direkt aus der Geburtsgrotte 
in Betlehem das Friedenslicht nach Europa. Sie können 
sich das Licht aus der Laterne täglich holen und es 
verschenken.

Krippenspiel Abschlussabend
Freitag, 10. Januar ab 18.00 Uhr im Sigristenhaus

Offene ökumenische Gesprächsgruppe 
Am Freitag, 10. Januar um 19 Uhr treffen 
wir uns neu in der ref. Kirche in Lostorf. 

Der Grund des «Umzuges» ist, dass die Räumlichkeit 
dort leichter begehbar ist. 
Wir wünschen der Gruppe einen guten Start im neuen 
Jahr am neuen Ort.
Interessierte Personen sind herzlich willkommen.

Firmweg 2019/20
Das nächste Gruppentreffen findet am Samstag, 11. Ja-
nuar statt. Die Firmlinge erhalten eine persönliche 
Einladung.

Einladung 
zum Familiengottesdienst 

mit Krippenspiel

Heiligabend, 24. Dezember, 17 Uhr
kath. Kirche Lostorf

Durch das Dunkel hindurch
scheint uns der Himmel hell.

So hell soll auch die Erde sein,
steht auf, steht auf.

Hans-Jürgen Netz

Wir wünschen allen Leserinnen und Lesern ein 
frohes und gesegnetes Weihnachtsfest und Gottes 

reichen Segen im neuen Jahr.

Susy Segna, Kirchgemeindepräsidentin
Susy Gabler, Pfarreiratspräsidentin
Mechtild Storz, Religionspädagogin

Ursi Binder, Pfarreisekretärin

Öffnungszeiten des Pfarramtes
Das Sekretariat ist vom 23. Dezember 2019 bis 6. 
Januar 2020 nicht besetzt. Ab Dienstag, 7. Januar 
sind wir wieder für Sie da. 
In dringenden seelsorglichen Fällen rufen Sie bitte 
an unter folgender Nummer: 079 755 48 44. 
Besten Dank für das Verständnis.



Pastoralraum Niederamt
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www.niederamtsued.ch

Pastoralraumleitung  Vakant 

Koordination Eva Wegmüller 079 512 68 56
 pastoralraum@niederamtsued.ch

Diakonie/Soziale Arbeit Eva Wegmüller 079 512 68 56
 diakonie@niederamtsued.ch 
 www.diakonie-niederamtsued.ch

Kapläne Josef Schenker, 062 295 40 25
 j.schenker@niederamtsued.ch
 Robert Dobmann, 062 849 03 79

Pfarreiseelsorger Peter Kessler, 062 849 15 51
 p.kessler@niederamtsued.ch

Seelsorgerliche Christa Niederöst, 062 295 56 87
Mitarbeitende c.niederoest@niederamtsued.ch
 Käthy Hürzeler, 062 291 18 13
 k.huerzeler@niederamtsued.ch

Firmweg 17+ Trudy Wey, 079 823 84 63
 t.wey@niederamtsued.ch

Palliativ Care + Christa Niederöst, 062 295 56 87
Trauerbegleitung c.niederoest@niederamtsued.ch

Wegbegleitung Eva Wegmüller 079 512 68 56
 diakonie@niederamtsued.ch

Adressen

Den Glauben ins Spiel bringen

«Familie-Wiehnachte» im Pastoralraum 
Die Engel erhalten von Gott den Auftrag, einen neuen 
Stern am Himmel aufsteigen zu lassen. Sie machen sich 
an die Arbeit, putzen ihren Stern blitzblank und ziehen 
ihn über das Himmelszelt. Die Hirten sind überzeugt, 
dass er eine besondere Bedeutung hat. Nur dem Hirten 
David ist all das egal – warum nur? Die Antwort dazu 
könnt ihr im Krippenspiel «Ein neuer Stern am Him-
mel» in Gretzenbach finden. Ein weiterer Hirte in un-
serem Pastoralraum ist Jakob, ein Junge, der um alles 
in der Welt kein Hirte werden möchte. Viel lieber will 
er als Stallbursche bei seinem Onkel Saul arbeiten. Im 
Hotel Jerusalemblick trifft Jakob auf Josef und Maria, 

die eine Unterkunft suchen. Diese Begegnung soll für 
Jakob in ganz besonderer Erinnerung bleiben... Seid 
ihr auch schon «gwundrig», was Jakob alles erleben 
wird? Das Geheimnis der Geschichte «Em Jakob sis 
Wiehnachtswunder» wird im Krippenspiel in Dulli-
ken gelüftet. Auch unser Schuster / Vater Martin ist 
wieder fleissig am arbeiten. Es gibt kaum ein Paar 
Stiefel oder Schuhe im Dorf, die er nicht schon geflickt 
hat. Meist arbeitet er solange der Tag hell ist. Abends 
braut er sich gern einen heissen Tee, holt die Bibel vom 
Regal und setzt sich an den Tisch. Im Schein der Lam-
pe liest er viele Seiten und es wird ihm jeweils heiter 
ums Herz. An einem Abend grübelt er nach: Hmm, wie 
würde ich wohl Jesus empfangen, wenn er zu mir 
käme? Was würde ich sagen? Was würde ich tun? Was 
unser «Schuster / Vater Martin » noch alles erleben 
wird und ob er Jesus selbst begegnet, könnt ihr im Fa-
miliengottesdienst in Walterswil oder Däniken sehen 
und hören. Doch nebst den Hirten und dem Schuster 
erlebt auch die stumme Marie ein Weihnachtswunder 
in unserem Pastoralraum. Sie entdeckt nämlich beim 
Wäsche waschen plötzlich den Widerschein eines hell 
glänzenden Sterns in ihrem Wasserbecken. Was diesen 
Stern zum Wunderstern macht, könnt ihr im Familien-

Familie-Wiehnachte am 24. Dezember 2019:
Familiengottesdient um 17.00 Uhr in der röm.-ka-
th. Kirche Schönenwerd – «Die stumme Marie und 
der Wunderstern», eine Geschichte zum Miterleben 
und Mitmachen
Krippenspiel um 17.00 Uhr in der röm.-kath. Kir-
che in Gretzenbach – «Ein neuer Stern am Himmel»
Familiengottesdienst um 17.00 Uhr in der röm.-ka-
th. Kirche in Däniken – «Mit Licht erfüllt» und der 
Geschichte «Schuster Martin» erzählt von Maria 
Bondt
Familiengottesdienst um 17.00 Uhr im ref. Kirch-
gemeindehaus in Walterswil – «Vater Martin»
Krippenspiel um 16.30 Uhr in der röm.-kath. Kirche 
in Dulliken – «Em Jakob sis Wiehnachtswunder»

gottesdienst «Die Stumme Marie und der Wun-
derstern» in Schönenwerd herausfinden. 
Zu unseren wundersamen Weihnachtssternen-Ge-
schichten im Pastoralraum laden wir alle – Klein und 
Gross – ganz herzlich ein. Wir wünschen allen eine 
glanzvolle Weihnachtsfeier-Einstimmung.

Lebendige Tradition «STERNSINGER»
Der Brauch des Sternsingens gründet in der Erzählung 
von den Weisen aus dem Osten, wie im Evangelium 
nach Matthäus zu lesen ist. Die Sterndeuter folgten 
einem aussergewöhnlichen Stern, der sie nach Bethle-

hem führte. Dort fanden sie Jesus, dem sie huldigten 
und Geschenke überbrachten. Dass es Könige waren, 
steht nicht in der Bibel und wurde erst ab dem 6. Jahr-
hundert so interpretiert.
Auch in Däniken ist es Brauch, dass sich Kinder ver-
kleiden als die Heiligen Drei Könige Caspar, Melchior 
und Balthasar (s. Pfarrei Däniken). Sie ziehen von Haus 
zu Haus, um vom Stern zu singen und die Wohnungen 
und Häuser zu segnen. Mit dem Segen wurde seit jeher 
der Schutz vor Feuer, Seuchen und Unfällen erbeten. 
Die Segnung des Hauses und der BewohnerInnen stellt 
darüber hinaus die Menschen in eine besondere Bezie-
hung zu Gott. 
Mit Ihren Spenden unterstützt die Aktion Sternsingen 
in diesem Jahr zwei Projekte im Libanon mit dem Mot-
to: «FRIEDEN! IM LIBANON UND WELTWEIT». 
Sie hilft einem Projekt der Caritas Libanon in Bouri 
Hammoud, einem armen Vorort Beiruts. Es bietet ge-
fährdeten Jugendlichen jeglichen Glaubens Bildungs- 
und Freizeitangebote, um ihnen eine bessere und fried-
vollere Zukunft zu ermöglichen. Ebenfalls unterstützt 
sie die Nichtregierungsorganisation Adyan Foundation, 
2006 von Christen und Muslimen gegründet. Sie setzt 
auf Bildung und Dialog, um Spannungen zwischen den 
Bevölkerungsgruppen abzubauen und ein friedliches 
Miteinander zu stärken. Die Stiftung hat dazu ein Bil-
dungsprogramm und pädagogische Materialien entwi-
ckelt. (Quelle: www.missio.ch)

Nicole Lambelet

Das Jahr 2019 war...
gefüllt mit vielen bereichernden Stunden im gemein-
samen Unterwegssein, Feiern, Verabschieden, Kom-
munizieren, Tragen, Verändern, Zusammenhalten, 
Neues wagen – ein gelebtes Für- und Miteinander. 

Das Jahr 2020 wird...
bestimmt spannend, vielfältig, aktiv, abwechslungs-
reich und gemeinschaftlich. Auch einige Neuerungen 
werden auf uns warten – viele sind uns noch unbekannt, 

Bei Notfällen...
Über die Festtage sind unsere Pfarreisekretariate 
im Pastoralraum mehrheitlich geschlossen. Bei Not-
fällen können Sie direkt die Ansprechperson der 
jeweiligen Pfarrei kontaktieren oder das Pastoral-
raumsekretariat (s. Adressbox).

doch eine Neuigkeit können wir bereits zu Jahresbe-
ginn freudig verkünden; ab dem 6. Januar 2020 heissen 
wir dich, Nicole Lambelet, als Nachfolgerin von 
Andrea Brunner im Pfarreisekretariat in Gretzenbach 
ganz herzlich willkommen. Nicole wird jeweils am 
Montag den ganzen Tag im Büro in Gretzenbach an-
zutreffen sein, am Dienstag und Donnerstag-Vormittag 
ist sie auch zusätzlich für Angelegenheiten und Fragen 
bezüglich der Pfarrei Gretzenbach im Büro Däniken 
erreichbar (s. Pfarrei Däniken). Liebe Nicole, wir wün-
schen dir von Herzen einen guten Start und viele schö-
ne Begegnungen in Gretzenbach. Mir fröie üs uf Di.

Dir, liebe Andrea, danken wir von Herzen für deine 
wertvolle Arbeit für die Pfarrei Gretzenbach und den 
Pastoralraum Niederamt. Für deine neue Aufgabe wün-
schen wir dir viel Freude und Bereicherung. Es war 
schön mit dir «unterwegs» zu sein. 

Glückssterne-Rezept für die kommenden Festtage
 Den Ofen auf Herzenswärme vorheizen
 Gute-Laune-Teig ausrollen
 Die schönen Momente ausstechen
 Auf einem Glücksblech verteilen
 Zauberhafte Erinnerungen backen
 Mit Traumzucker bestreuen
 Und Sternstunden geniessen

Wir wünschen Ihnen von Herzen glückliche und ge-
segnete Weihnachten. Mögen auch Sie ein paar Glücks-
sterne backen und geniessen können und mit zauber-
haften Sternstunden im Herzen das neue Jahr beginnen. 
Wir freuen uns auf ein weiteres aktives, kreatives und 
herzliches Miteinander im 2020. 

Bhüet nech Gott.



Ansprechperson: Christa Niederöst, 062 295 56 87
 c.niederoest@niederamtsued.ch

St. Wendelin

Pfarramt:  Bahnhofstrasse 44, 4657 Dulliken
 www.niederamtsued.ch
Sekretariat: Ursula Binder, 062 295 35 70
 dulliken@niederamtsued.ch
Bürozeiten: Di+Do 8.00 – 11.30, Mi 14.00 – 16.30

Dulliken

Projekte im Pastoralraum Niederamt
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Vierter Adventssonntag
Kirchenopfer für die Kirchenbauhilfe des Bistums Basel
Samstag, 21. Dezember 
17.30  Eucharistiefeier mit Robert Dobmann 

Erste Jahrzeit für Margrith Amrein-Nidegger 
Jahrzeit für Nicola Sibilia-Huber

19.00 Eucharistiefeier (italienische Mission)
Sonntag, 22. Dezember
12.00  Eucharistiefeier (kroatische Mission)
Montag, 23. Dezember
17.30 Rosenkranz
Weihnachten
Hochfest der Geburt Jesu Christi
Das Kirchenopfer in den Weihnachtsgottesdiensten ist 
für das Kinderspital in Bethlehem bestimmt.
Dienstag, 24. Dezember – Heiliger Abend
16.30 Krippenspiel (s. Mitteilung) 
20.00 Eucharistiefeier (kroatische Mission)
23.00  Mitternachtsgottesdienst mit Josef Schenker 

und Chorgesang (s. Mitteilung)
Mittwoch, 25. Dezember – Weihnachten
10.15  Festgottesdienst mit Josef Schenker  

(s. Mitteilung)
12.00 Eucharistiefeier (kroatische Mission)
Donnerstag, 26. Dezember – Stephanstag
12.00 Eucharistiefeier (kroatische Mission)
Samstag, 28. Dezember 
Diözesanes Kirchenopfer für die Arbeit in den 
diözesanen Räten und Kommissionen
17.30 Eucharistiefeier mit Robert Dobmann
Sonntag, 29. Dezember
12.00  Eucharistiefeier (kroatische Mission) 
Mittwoch, 1. Januar 2020 – Neujahr – Hochfest 
der Gottesmutter Maria – Weltfriedenstag
12.00 Eucharistiefeier (kroatische Mission)
16.00  ökumenischer Gottesdienst zum Jahresbeginn 

in der ev.-ref. Zwinglikirche
Donnerstag, 2. Januar
19.00 Rosenkranz (kroatische Mission)
Erscheinung des Herrn
Sonntag, 5. Januar 
10.15  Wortgottesdienst mit Christa Niederöst  

in Däniken 
12.00 Eucharistiefeier (kroatische Mission)

(Foto: Doris Kupferschmid)

Nachprimiz von Pascal Eng in Walterswil
Die WalterswilerInnen feiern gerne Feste und erst recht, 
wenn die kleine Kirchgemeinde St. Josef mit gut 200 
Mitgliedern für einmal im Pastoralraum im Mittel-
punkt steht!
Pascal Eng, aufgewachsen in Niedergösgen, wurde am 
16. Juni in der Kathedrale Solothurn durch unseren 
Bischof Felix Gmür zum Priester geweiht.
Als letztes Jahr Wieslaw Reglinski erfuhr, dass die 
Mutter von Pascal Eng, Edith Eng-von Arx in Walters-
wil aufgewachsen ist, lud er Pascal zu uns ein. Pascal 
folgte der Einladung und beschloss am 1. Adventssonn-
tag zu feiern, da an diesem Datum jeweils das Jahrzeit 
seiner Grosseltern, Ida und Alois von Arx-Jäggi gefei-
ert wird. Mit grosser Freude durften die Walterswile-
rInnen am 1. Dezember 2019 mit Pascal Eng in der St. 
Josef Kirche die Nachprimiz feiern. In einer adventli-
chen, lichtvollen Atmosphäre genossen wir gemeinsam 
mit Besuchenden aus dem ganzen Pastoralraum einen 
unvergesslichen Gottesdienst. Zu Ehren von Pascal  

hatten alle sechs Ministranten ihren Dienst geleistet. 
Zur Mithilfe im Gottesdienst reiste Andrea Alle-
mann-von Arx, Pastoralraumleiterin Dünnernthal, 
auch in ihre alte Heimat zurück. Unsere Sakristanin, 
Margrit Kupferschmid, hatte mit besonderem Stolz und 
grosser Freude die Kirche vorbereitet, ist sie doch im 
Dorf Niedergösgen aufgewachsen und freute sich auf 
bekannte Gesichter aus ihrer alten Heimat. Als unser 
Kirchgemeindepräsident Josef von Arx das Dankes-
wort verkündete, verriet er uns, dass Pascal den Weg 
zum Priester wohl gewählt hat, weil er damals als sei-
ne Eltern heirateten, sich um die Tiere auf dem elterli-
chen Bauernbetrieb kümmerte. Herzlichen Dank an 
alle für diese gelebte Gemeinschaft! Am 22. März 2020 
laden wir wiederum den ganzen Pastoralraum nach 
Walterswil ein. Wir werden mit Weihbischof Denis 
Theurillat und Joachim Köhn das Patrozinium feiern. 
Macht euch eine Notiz in die Agenda, wir freuen uns 
mit Euch zu feiern! Käthy Hürzeler

Montag, 6. Januar 
17.30 Rosenkranz
Dienstag, 7. Januar
09.30  Gottesdienst im Altersheim Brüggli  

(röm.-kath.) mit Christa Niederöst
Mittwoch, 8. Januar
09.30  Gottesdienst mit Christa Niederöst
Donnerstag, 9. Januar
19.00 Rosenkranz (kroatische Mission)

Krippenspiel
Im Krippenspiel «Em Jakob sis Wiehnachtswunder» 
am Heiligabend, Dienstag, 24. Dezember um 16.30 
Uhr, wirken 30 Kinder und Jugendliche mit. Unter der 
Leitung von Heidi Oegerli und Bernadette Bärtschi 
wird das Weihnachtsspiel einstudiert. Musikalisch be-
gleitet wird es von Ana Maria Fonseca. Die nächsten 
Proben sind am 21. und 23. Dezember um 10.00 Uhr. 
Die Hauptprobe ist am 24. Dezember um 14.45 Uhr. 

In der Mitternachtsmesse um 23.00 Uhr singt der Kir-
chenchor unter anderem die Pastoralmesse in B-Dur, 
opus 110, von Ignaz Reimann für Chor, Streicher und 
Orgel. Weitere Weihnachtslieder zum Geniessen und 
zum Mitsingen werden von der Organistin Brigitte Sal-
visberg und dem Streichquartett (Samuel Jungen, Vesse-
la Kazakova, Iliyana Kazakova, Jonas Veress) begleitet. 
 
Am Weihnachtstag beginnt der Festgottesdienst um 
10.15 Uhr und wird musikalisch durch Samuel Jungen, 
Vessela Kazakova (Violine), Iliyana Kazakova (Viola), 
Jonas Veress (Violoncello) und Brigitte Salvisberg (Or-
gel) mitgestaltet.

Am Sonntag, 5. Januar
sind Sie herzlich zum Gottesdienst um 10.15 Uhr mit 
Christa Niederöst nach Däniken eingeladen.

Totengedenken
Am 16. November ist im Alter von 61 Jahren Frau Vi-
viana Lukas-Frey gestorben. Die Beisetzung hat am 
13. Dezember stattgefunden. 
Am 4. Dezember ist im Alter von 95 Jahren Herr Ernst 
Furter gestorben. Die Trauerfeier hat am 12. Dezember 
stattgefunden. 

Gott schenke den Verstorbenen die ewige Freude in der 
Hoffnung auf die Auferstehung.

Friedenslicht
Das Friedenslicht brennt ab 16. Dezember bis Neujahr 
bei der Muttergottes in der Kirche. Transportkerzen 
stehen ebenfalls bereit und können dort erworben wer-
den. Zünden Sie Ihr persönliches Friedenslicht an und 
nehmen Sie es nach Hause.

Die Krankenkommunion
wird am Herz-Jesu-Freitag, 3. Januar von Christa 
Niederöst gemäss Absprache in der Pfarrei überbracht.

Das Pfarreisekretariat
ist vom 23. Dezember bis 3. Januar geschlossen. Ab 
Dienstag, 7. Januar sind wir wieder für Sie da. In drin-
genden Angelegenheiten bitten wir Sie, sich an Chris-
ta Niederöst, Tel 079 124 09 34, zu wenden.
Besten Dank für Ihr Verständnis.

Der Stricknachmittag 
findet Dienstag, 7. Januar um 14.00 Uhr im Foyer des 
Pfarreizentrums statt.  
Das Foyer des Pfarreizentrums hat sich für alle Frauen 
bewährt und wir treffen uns wiederum dort.
Auch neue Strickerinnen sind ganz herzlich willkommen. 
Das Gestrickte kommt einem guten Werk zugute, meis-
tens dem Antoniushaus Solothurn.

Zum Weihnachtsfest wünscht das Pfarreiteam allen 
Pfarreiangehörigen Freude, Frieden und Gottes rei-
chen Segen.



Pfarramt:  Kirchweg 9, 5014 Gretzenbach
  www.niederamtsued.ch
Sekretariat: Nicole Lambelet, 062 849 10 33
  gretzenbach@niederamtsued.ch
Bürozeiten: Mo 09.00 – 11.00 Uhr & 14.00 – 16.00 Uhr 
  Di & Do Vormittag in Däniken erreichbar

Pfarramt: Josefstrasse 3, 4658 Däniken
 www.niederamtsued.ch
Sekretariat: Nicole Lambelet, 062 291 13 05
  daeniken@niederamtsued.ch
Bürozeiten: Di & Do 09.00 – 11.00 Uhr
 Montag ganzer Tag in Gretzenbach erreichbar

Ansprechperson:  Peter Kessler, 062 849 15 51
 p.kessler@niederamtsued.ch

Peter und Paul

St. Josef

Däniken

Gretzenbach
Ansprechperson: Christa Niederöst, 062 295 56 87
 c.niederoest@niederamtsued.ch
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4. ADVENT, 22. Dezember
10.15 Einladung nach Schönenwerd

WEIHNACHTEN
Dienstag, 24. Dezember Heiligabend
17.00  Ökumenischer Familiengottesdienst  

mit Krippenspiel
22.30  Mitternachtsgottesdienst mit Ruth Knorr  

und dem Kirchenchor 

WEIHNACHTSTAG, 25. Dezember
10.15  Einladung nach Schönenwerd
 mit Peter Kessler und dem Kirchenchor

Sonntag, 29. Dezember
10.15 Einladung nach Däniken
 mit Robert Dobmann

******
SILVESTERTAG, 31. Dezember
18.00 Einladung nach Schönenwerd ökum. Stiftskirche
 mit Peter Kessler 

Sonntag, 5. Januar 2020
10.15 Einladung nach Däniken
 mit Christa Niederöst

Dienstag, 7. Januar
19.15 Gebetsgruppe

Kirchenopfer 
vom 24. Dezember ist bestimmt für das Kinderspital 
Bethlehem. Herzlichen Dank.

Freitag, 20. Dezember
17.30 Rosenkranz
4. Advent – Samstag, 21. Dezember
18.00 Wortgottesdienst mit Peter Kessler
HEILIGER ABEND
Dienstag, 24. Dezember
Familiengottesdienst
17.00  Familiengottesdienst für Gross und Chli  

mit Christa Niederöst. Martina Bondt erzählt 
die Geschichte «Martin der Schuster».

  Es singen und musizieren Däniker Schüler und 
Schülerinnen unter der Leitung  
von Verena Kyburz

Mitternachtsmesse
22.30  Feierliche Kommunionfeier mit Peter Kessler. 

Musikalische Gestaltung durch die Ökumeni-
sche Chorgemeinschaft

WEIHNACHTEN
Mittwoch, 25. Dezember
18.00 Eucharistiefeier mit Robert Dobmann
Freitag, 27. Dezember
17.30 Rosenkranz
Sonntag, 29. Dezember
10.15  Eucharistiefeier mit Robert Dobmann 

(der Mittwochsgottesdienst entfällt)
STERNSINGER
Sonntag, 5. Januar
10.15  Wortgottesdienst mit Christa Niederöst. 

Mitgestaltung der Sternsinger
 Dreissigster für Leo Schenker
 JZ für Rosmarie Schenker

Mittwoch, 8. Januar
08.30 Werktagsgottesdienst mit Christa Niederöst
 Im Anschluss Zmorge im Pfarrsaal

Kirchenopfer: Über die Weihnachtstage: für das 
Kinderspital in Bethlehem. Am 5.1.: Epiphanie Opfer 
für Kirchenrestaurationen.  
Vielen Dank für Ihre Spenden.

Wir trauern um…
Am 1. Dezember ist im Alter von 92 Jahren Leo Schen-
ker verstorben. Der Trauergottesdienst fand am 10. De-
zember in der röm.-kath. Kirche statt.

Ihr habt jetzt Trauer, aber ich werde euch wiedersehen 
und euer Herz wird sich freuen. Johannes 16,22

Kirche im Lichterglanz
Vom 25. Dez. bis am 1. Jan. ist die Kirche jeweils von 
9.00 Uhr bis 17.00 Uhr geöffnet. Die eingekleideten 
Holzfiguren der Heiligen Familie stehen im Altarraum, 
die Tannenbäume sind mit Kerzen erleuchtet, im Hin-
tergrund erklingen Weihnachtslieder. Sie sind herzlich 
eingeladen über die Festtage die Kirche zu besuchen 
und einen Moment in dieser besonderen Atmosphäre 
zu beten oder einfach zu verweilen. 

STERNSINGER
Die Sternsinger bringen Ihnen den Segen «Christus 
Mansionem Benedicat» (Christus segne dieses Haus). 
Sie sind Unterwegs am Donnerstag 2. und Freitag 
3. Januar ab 16.30 bis 19 Uhr sowie am Sonntag, 
5. Januar ab 13.00 bis 15.00 Uhr. 
Vielen Dank für Ihre Unterstützung.

Senioren-Mittagessen
Am Donnerstag, 9. Januar um 12 Uhr sind alle Seni-
orinnen und Senioren zum Mittagessen im reformierten 
Kirchensaal herzlich eingeladen. Anmeldung bis 
Dienstagabend vor dem Essen an: Yvonne Strässle: 
(062 291 22 68) oder Anne-Käthi Hänsli (062 291 45 54).

Hinweis: Das Sekretariat bleibt vom 24. Dez. bis am 
5. Jan. geschlossen.

Weihnachts-Gruss
Weihnachten – das Kind in der Krippe. Ein neues 
Leben, ein neues Versprechen. Es geht weiter. Die 
Kirchenväter der ersten Jahrhunderte fassten die 
Botschaft so zusammen: «Gott wird Mensch, damit 
der Mensch Gott wird.» In den 1980iger lautete die 
Zusammenfassung: «Mach es wie Gott, werde 
Mensch.» In der Barockzeit: «Bedenkt, was Gott 
getan: Er wird Mensch, und dies allein, dass wir 
Himmelskinder sein!» 
Ihnen allen wünschen wir frohe Weihnachten und 
ein gesegnetes Neues Jahr. 

Nicole Lambelet und Peter Kessler 

MITTEILUNGEN
Krippenspiel
Hier ein kurzer Text aus dem Krippenspiel:
Engel 1: «Hesch du au ghört, was Gott vo öis will? Mir 
sölle en bsundere Stärn über Betlehem lo ufstiege, da-
mit ihn alli Mönsche chönne gseh.»
Engel 2: «Jo, dört söll öppis Wunderbars passiere. Mir 
putze dä Stärn blitzeblank, denn zieh mir ihn über de 
Himmel bis är genau über Betlehem stoht.»
Das ist ein Ausschnitt aus unserem Weihnachtsspiel, wel-
ches einige Schülerinnen und Schüler am Heiligabend 
in der Kirche um 17.00 Uhr vorführen werden. Zu dieser 
besinnlichen Weihnachtsfeier mit Spiel, Gesang und Mu-
sik sind Jung und Alt ganz herzlich eingeladen. 

Krippenspiel 2018

Gebetsgruppe
Wir treffen uns am Dienstag, 7. Januar um 19.15 Uhr 
in der Kirche.

RÜCKSCHAU
Herzlichen Dank
Wundervoll leuchten die Lichter am Weihnachtsbaum. 
Herzlichen Dank an Grazyna und Anton Küpfer, Phi-

lipp Brunner und Rolf Grütter für das Aufbauen und 
Dekorieren.

Sekretariat
Auf Wiedersehen
Während 6 Jahren durfte ich zuerst in Däniken, dann 
an meinem Wohnort in Gretzenbach, mit viel Freude 
das Sekretariat führen. Nun hat sich für mich eine an-
dere Tür geöffnet und ich möchte dieser neuen Heraus-
forderung nachgehen. Ich werde die tolle Zusammen-
arbeit mit der Pfarrei und allen anderen vermissen und 
bedanke mich ganz herzlich für die Unterstützung 
während dieser Zeit. Meiner Nachfolgerin, Nicole 
Lambelet, welche bereits in Däniken tätig ist, wünsche 
ich viel Freude an Ihrer zusätzlichen Aufgabe.

Andrea Brunner

Wir danken Andrea Brunner herzlich für ihre wertvol-
le Arbeit in den vergangenen sechs Jahren. Wir wün-
schen Andrea auf ihrem weiteren Lebensweg weiterhin 
alles Gute und Gottes Segen. 
 Kirchgemeinderat Gretzenbach-Däniken

Das Sekretariat ist vom 20. Dezember 2019 bis 5. Ja-
nuar 2020 nicht besetzt.

Wir wünschen allen 
ein frohes und friedliches Weihnachtsfest 

sowie alles Gute und Gottes Segen 
im neuen Jahr.



Ansprechperson:  Peter Kessler, 062 849 15 51
 p.kessler@niederamtsued.ch

Maria Himmelfahrt

Pfarramt:  Schmiedengasse 49, 5012 Schönenwerd
  www.niederamtsued.ch
Sekretariat:  Monika Häfliger, Silvia Rötheli, 062 849 11 77
  schoenenwerd@niederamtsued.ch
Bürozeiten:  Mo – Fr 8.30 – 11.30 Uhr

Schönenwerd

Pfarramt:  Rothackerstrasse 21, 5746 Walterswil
 www.niederamtsued.ch
Sekretariat: Monika Häfliger, Silvia Rötheli, 062 849 11 77
 walterswil@niederamtsued.ch
Bürozeiten: Mo – Fr 8.30 – 11.30 Uhr

Ansprechperson:  Käthy Hürzeler, 062 291 18 13
 k.huerzeler@niederamtsued.ch

St. Josef

Walterswil
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San Michele in Palagnedra. Mariä Geburt in Reckingen. Franz Xaver in Münchenstein. 
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Ein Zeichen gelebter Solidarität 
Epiphaniekollekte am 4./5. Januar 2020: Hilfe für drei Pfarreien

Zu Epiphanie 2020 rufen die Schweizer Bi-
schöfe und die Inländische Mission zur 
Unterstützung der folgenden drei Renova-
tionsprojekte auf: für die Pfarrkirche Franz 
Xaver in Münchenstein (BL), für die Pfarr-
kirche Mariä Geburt in Reckingen (VS) so-
wie für die Pfarrkirche San Michele Arcan-
gelo in Palagnedra (TI).

Renovationen stellen Pfarreien oft vor grosse 
finanzielle Herausforderungen. Wenn es 
nicht möglich ist, die Mittel aus eigener Kraft 
zu erbringen, springt die Inländische Mission 
ein. An Epiphanie ist die Kollekte für die Re-
novationsprojekte von drei Pfarreien be-
stimmt. 2020 geht es um die Unterstützung 
von Projekten in Münchenstein, Palagnedra 
und Reckingen. 

Die Pfarrkirche Franz Xaver in München-
stein, einem Vorort von Basel, konnte aus 

Kostengründen erst 1932 eingeweiht werden, 
obwohl bereits ein Priester 1907 in Mün-
chenstein Wohnsitz nahm. Bis 1950 war 
Münchenstein eine Missionsstation der In-
ländischen Mission. Die nun dringend not-
wendige, sehr gut durchdachte Gesamtsanie-
rung der Kirche kostet 2,6 Mio. Franken, von 
denen bis heute ein Drittel noch ungedeckt 
ist.

Die 1745 eingeweihte Pfarrkirche Mariä 
Geburt in Reckingen ist der bedeutendste 
spätbarocke Sakralbau im Oberwallis. Die 
Kirche bedarf einer gründlichen Gesamtsa-
nierung, was die finanziellen Möglichkeiten 
der Pfarrei Reckingen übersteigt. von den 
Gesamtkosten von knapp 1,7 Mio. Franken ist 
ebenfalls ein Drittel noch ungedeckt.

Die dem Erzengel Michael geweihte heuti-
ge Kirche in Palagnedra im Centovalli wurde 
nach 1640 errichtet, wobei der alte Chor zur 

Sakristei wurde. Diese Sakristei beinhaltet 
wertvolle spätgotische Fresken aus den 
1490er-Jahren. Nach drei Restaurie-
rungsetappen steht nun noch Reinigung der 
Innen- und Aussenfassade an, die Kosten 
von 1,2 Mio. Franken aufwirft. Davon ist ein 
Drittel noch ungedeckt, was für die kleine 
Tessiner Bergpfarrei eine zu grosse Belastung 
ist.

In der Informationsschrift «IM-Magazin», 
die im Dezember 2019 an alle Pfarreien und 
an zahlreiche Haushalte verschickt wird, 
werden die drei unterstützten Pfarreien so-
wie die zu restaurierenden Objekte ausführ-
lich vorgestellt. Spenden für die Epiphanie-
kollekte auf das PC-Konto 60-790009-8 (In-
ländische Mission) sind sehr willkommen.

Inländische Mission 

www.im-mi.ch 

Weihnachtskollekte für das Baby Hospital in Bethlehem
Pfarreien in der ganzen Schweiz sammeln 
auch dieses Jahr im Rahmen der Weihnachts-
messe für die Kinderhilfe Bethlehem, die das 
Caritas Baby Hospital im Westjordanland be-
treibt. In der Gegend zwischen Bethlehem 
und Hebron leben rund 330 000 Kinder unter 
14 Jahren. Wenn sie krank werden, ist das Ca-
ritas Baby Hospital in Bethlehem die zentrale 
Anlaufstelle. Im vergangenen Jahr wurden 
im Krankenhaus mehr als 46 000 Kinder und 
Babys, unabhängig ihrer Herkunft und Religi-
on, stationär oder ambulant behandelt. 

Das einzige reine Kinderspital in Palästina 
bildet zudem junge Frauen und Männer in 
Pädiatrie aus, gibt 250 Angestellten Arbeit 
und Einkommen und schafft damit Perspek-
tiven für eine bessere Zukunft. Das Caritas 
Baby Hospital bedeutet für die Menschen in 
der Region Geborgenheit, Gesundheit und ei-
ne Lebensgrundlage. Diese wichtige Arbeit 
unterstützen die Schweizerische Bischofs-
konferenz und Schweizer Kirchen und sam-
meln in der Weihnachtszeit Spenden für das 
Kinderspital.

Finanziert und betrieben wird das Caritas 
Baby Hospital im Westjordanland von der 
Kinderhilfe Bethlehem in Luzern.

Spenden  
Kinderhilfe Bethlehem  
Spendenkonto PK 60-20004-7  
IBAN CH17 0900 0000 6002 0004 7  
www.kinderhilfe-bethlehem.ch 

Freitag, 20. Dezember
09.30 Wortgottesdienst im Haus im Park
 mit Christa Niederöst

Samstag, 21. Dezember
16.30  Rosenkranzgebet

4. Adventssonntag
Sonntag, 22. Dezember
09.00 Eucharistiefeier (italienische Mission)
10.15 Eucharistiefeier mit Josef Schenker
Kirchenopfer: Katharina-Werk Basel

Heiligabend
Dienstag, 24. Dezember
17.00 Weihnachtlicher Familiengottesdienst
 für Gross und Klein mit Peter Kessler
 und Erika Gratwohl
22.30  Einladung nach Gretzenbach
  Es findet in unserer Kirche kein Mitternachts-

gottesdienst auf Deutsch statt. 
23.00  Weihnachtsgottesdienst  

der italienischen Mission
Kirchenopfer: für das Kinderspital Bethlehem

Weihnachten
Mittwoch, 25. Dezember
09.00 Eucharistiefeier (italienische Mission)
10.15 Festlicher Weihnachtsgottesdienst
  Wortgottesdienst mit Peter Kessler  

und dem Kirchenchor
Kirchenopfer: für das Kinderspital Bethlehem

*****

Samstag, 28. Dezember
16.30  Rosenkranzgebet

Sonntag, 29. Dezember 
Heilige Familie
09.00  Eucharistiefeier (italienische Mission)
10.15  Einladung nach Däniken
  Es findet in unserer Kirche  

kein Gottesdienst auf Deutsch statt

*****

Sonntag, 22. Dezember-Vierter Advent
09.00 Wortgottesdienst mit Peter Kessler
  JZ für Marie und Josef Müller-Eggenschwiler 

und Tochter Theresia
Kirchenopfer: für den Adventsweg

Dienstag, 24. Dezember – Heiliger Abend
17.00  ökum. Weihnachtsgottesdienst mit Krippen-

spiel, mit Käthy Hürzeler und Verena Grasso  
im ev.-ref. Kirchgemeindehaus

23.00 Festgottesdienst mit Robert Dobmann

Mittwoch, 25. Dezember – Weihnachten
Hochfest der Geburt des Herrn
09.00 Wortgottesdienst mit Käthy Hürzeler
Kirchenopfer: das Kirchenopfer in den Weihnachtsgot-
tesdiensten ist für das Kinderspital Bethlehem 
bestimmt.

*****

Dienstag, 31. Dezember
Silvester
18.00  Ökumenischer Gottesdienst zum Jahresaus-

klang in der Stiftskirche 

Mittwoch, 1. Januar 2020
Neujahr 
09.00 Eucharistiefeier (italienische Mission) 

Freitag, 3. Januar 
Es finden keine Herz-Jesu-Freitagsgottesdienste mehr 
statt. Die vorgesehenen Jahrzeiten werden jeweils im 
kommenden Sonntagsgottesdient gehalten, diesen 
Monat am Sonntag, 5. Januar 2020.

*****

Samstag, 4. Januar 
16.30 Rosenkranzgebet 

Sonntag, 5. Januar
Taufe des Herrn
09.00   Eucharistiefeier auf Deutsch und Italienisch  

mit Don Arturo Janik 
 Musikalische Gestaltung durch den Kirchenchor
  JZ für Martha Rötheli – JZ für Lina und Ernst 

Schenker-Meier
Kirchenopfer: Epiphanieopfer für Kirchenrestaurationen 
  Bitte beachten Sie, dass im Anschluss an 

diesen Gottesdienst die Kirchgemeinde- 
Versammlung beginnt.

Freitag, 10. Januar
09.30  Wortgottesdienst im Haus im Park 

mit Trudy Wey

Samstag, 11. Januar 
16.30 Rosenkranzgebet

MITTEILUNGEN

Unsere Verstorbene
Am 3. Dezember ist im Alter von 83 Jahren Frau Rita 
Klara Tibold-Jenni, Frybachstrasse 11, verstorben. 
Möge Gott die Verstorbene aufnehmen in sein Reich 
und ihr ewigen Frieden und Freude schenken.

Aus dem Sekretariat

Während den Weihnachtsferien
von Samstag, 21. Dezember,

bis Freitag, 3. Januar,
bleibt unser Sekretariat geschlossen.

Ab Montag, 6. Januar, gelten wieder die 
ordentlichen Bürozeiten.

Ansprechperson:
Peter Kessler, Tel. 062 849 15 51

 
Wir wünschen Ihnen allen

frohe Weihnachtstage
Seelsorgeteam und Sekretariat

Röm.-kath. Kirchgemeinde
Schönenwerd-Eppenberg-Wöschnau

EINLADUNG ZUR ORDENTLICHEN KIRCHGE-
MEINDEVERSAMMLUNG 

(Budgetgemeinde)
vom Sonntag, 5. Januar 2020, 

im Anschluss an den 
Gottesdienst (Beginn 9.00 Uhr)

Zu dieser ordentlichen Versammlung sowie zum 
anschliessenden Apéro sind alle Stimmberechtigten 
herzlich willkommen.

Weihnachtsgottesdienst 2018
(Foto: A. Rötheli)

Sonntag, 29. Dezember-Fest der Hl. Familie
Einladung nach Däniken
10.15 Eucharistiefeier mit Robert Dobmann
Mittwoch, 1. Januar – Neujahr
Hochfest der Gottesmutter Maria
10.00 Eucharistiefeier mit Robert Dobmann
 Anschliessend stossen wir auf das neue Jahr an
Kirchenopfer: Erdbeben in Albanien
Freitag, 3. Januar
09.00 Friedensgebet

*****
Sonntag, 5. Januar – Hl. 3 Könige
10.00  Familiengottesdienst mit Käthy Hürzeler  

und Kommunionkinder
 Segnung der Haussegen-Kleber.
  Anschliessend an die Feier offeriert uns die 

Frauengruppe heissen Punsch und Dreikönigs-
kuchen

Kirchenopfer: Epiphanieopfer für Kirchenrestaurationen 

Friedenslicht 2019
Das Licht von der Geburtskirche in Bethlehem kann 
ab 16. Dezember nachmittags in unserer Pfarrkirche 
abgeholt werden. Dieses Licht soll unsere Herzen er-
hellen und uns Frieden und Versöhnung bringen.

Wenn dir ein Mensch in deiner Not beisteht und dir 
einen inneren Frieden zurückgibt, so dass du einen 
neuen Anfang wagen kannst, dann darfst du gewiss 
sein, dass dir ein Engel begegnet ist. Selbst wenn er 
eine Steppjacke, Jeans und eine Pudelmütze trug.

Christa Spilling-Nöker

In diesem Sinne wünschen wir den Pfarreiangehörigen 
und allen, die sich mit unserer Pfarrei verbunden füh-
len, ein gesegnetes und friedvolles Weihnachtsfest.
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San Michele in Palagnedra. Mariä Geburt in Reckingen. Franz Xaver in Münchenstein. 
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Ein Zeichen gelebter Solidarität 
Epiphaniekollekte am 4./5. Januar 2020: Hilfe für drei Pfarreien

Zu Epiphanie 2020 rufen die Schweizer Bi-
schöfe und die Inländische Mission zur 
Unterstützung der folgenden drei Renova-
tionsprojekte auf: für die Pfarrkirche Franz 
Xaver in Münchenstein (BL), für die Pfarr-
kirche Mariä Geburt in Reckingen (VS) so-
wie für die Pfarrkirche San Michele Arcan-
gelo in Palagnedra (TI).

Renovationen stellen Pfarreien oft vor grosse 
finanzielle Herausforderungen. Wenn es 
nicht möglich ist, die Mittel aus eigener Kraft 
zu erbringen, springt die Inländische Mission 
ein. An Epiphanie ist die Kollekte für die Re-
novationsprojekte von drei Pfarreien be-
stimmt. 2020 geht es um die Unterstützung 
von Projekten in Münchenstein, Palagnedra 
und Reckingen. 

Die Pfarrkirche Franz Xaver in München-
stein, einem Vorort von Basel, konnte aus 

Kostengründen erst 1932 eingeweiht werden, 
obwohl bereits ein Priester 1907 in Mün-
chenstein Wohnsitz nahm. Bis 1950 war 
Münchenstein eine Missionsstation der In-
ländischen Mission. Die nun dringend not-
wendige, sehr gut durchdachte Gesamtsanie-
rung der Kirche kostet 2,6 Mio. Franken, von 
denen bis heute ein Drittel noch ungedeckt 
ist.

Die 1745 eingeweihte Pfarrkirche Mariä 
Geburt in Reckingen ist der bedeutendste 
spätbarocke Sakralbau im Oberwallis. Die 
Kirche bedarf einer gründlichen Gesamtsa-
nierung, was die finanziellen Möglichkeiten 
der Pfarrei Reckingen übersteigt. von den 
Gesamtkosten von knapp 1,7 Mio. Franken ist 
ebenfalls ein Drittel noch ungedeckt.

Die dem Erzengel Michael geweihte heuti-
ge Kirche in Palagnedra im Centovalli wurde 
nach 1640 errichtet, wobei der alte Chor zur 

Sakristei wurde. Diese Sakristei beinhaltet 
wertvolle spätgotische Fresken aus den 
1490er-Jahren. Nach drei Restaurie-
rungsetappen steht nun noch Reinigung der 
Innen- und Aussenfassade an, die Kosten 
von 1,2 Mio. Franken aufwirft. Davon ist ein 
Drittel noch ungedeckt, was für die kleine 
Tessiner Bergpfarrei eine zu grosse Belastung 
ist.

In der Informationsschrift «IM-Magazin», 
die im Dezember 2019 an alle Pfarreien und 
an zahlreiche Haushalte verschickt wird, 
werden die drei unterstützten Pfarreien so-
wie die zu restaurierenden Objekte ausführ-
lich vorgestellt. Spenden für die Epiphanie-
kollekte auf das PC-Konto 60-790009-8 (In-
ländische Mission) sind sehr willkommen.

Inländische Mission 

www.im-mi.ch 

Weihnachtskollekte für das Baby Hospital in Bethlehem
Pfarreien in der ganzen Schweiz sammeln 
auch dieses Jahr im Rahmen der Weihnachts-
messe für die Kinderhilfe Bethlehem, die das 
Caritas Baby Hospital im Westjordanland be-
treibt. In der Gegend zwischen Bethlehem 
und Hebron leben rund 330 000 Kinder unter 
14 Jahren. Wenn sie krank werden, ist das Ca-
ritas Baby Hospital in Bethlehem die zentrale 
Anlaufstelle. Im vergangenen Jahr wurden 
im Krankenhaus mehr als 46 000 Kinder und 
Babys, unabhängig ihrer Herkunft und Religi-
on, stationär oder ambulant behandelt. 

Das einzige reine Kinderspital in Palästina 
bildet zudem junge Frauen und Männer in 
Pädiatrie aus, gibt 250 Angestellten Arbeit 
und Einkommen und schafft damit Perspek-
tiven für eine bessere Zukunft. Das Caritas 
Baby Hospital bedeutet für die Menschen in 
der Region Geborgenheit, Gesundheit und ei-
ne Lebensgrundlage. Diese wichtige Arbeit 
unterstützen die Schweizerische Bischofs-
konferenz und Schweizer Kirchen und sam-
meln in der Weihnachtszeit Spenden für das 
Kinderspital.

Finanziert und betrieben wird das Caritas 
Baby Hospital im Westjordanland von der 
Kinderhilfe Bethlehem in Luzern.

Spenden  
Kinderhilfe Bethlehem  
Spendenkonto PK 60-20004-7  
IBAN CH17 0900 0000 6002 0004 7  
www.kinderhilfe-bethlehem.ch 
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Sendungen aus Kirche und Gesellschaft

Wann Wo

2

Fernsehen 21.12.2019 – 10.01.2020 Radio 21.12.2019 – 10.01.2020

Schriftenlesungen

Sa, 21. Dezember  Ingmar
Hld 2,8-14; Lk 1,39-45
So, 22. Dezember  4. Adventssonntag
Jes 7,10-14; Röm 1,1-7; Mt 1,18-24
Di, 24. Dezember  Heiliger Abend
2 Sam 7,1-5.8b-12.14a.16; Lk 1,67-79
Mi, 25. Dezember  Weihnachten  
Jes 52,7-10; Hebr 1,1-6; Joh 1,1-18
Do, 26. Dezember  Stephanus
Apg 6,8-10; 7,54-60; Mt 10,17-22
Sa, 28. Dezember  John
1 Joh 1,5 - 2,2; Mt 2,13-18
So, 29. Dezember  Fest der heiligen Familie
Sir 3,2-6.12-14; Kol 3,12-21; Mt 2,13-15.19-23
Di, 31. Dezember 2019    Silvester
1 Joh 2,18-21; Joh 1,1-18
Mi, 1. Januar 2020    Neujahr
Num 6,22-27; Gal 4,4-7; Lk 2,16-21
Do, 2. Januar  Gregor
1 Joh 2,22-28; Joh 1,19-28
Sa, 4. Januar  Christiane
1 Joh 3,7-10; Joh 1,35-42
So, 5. Januar  Emilia
Sir 24,1-2.8-12; Eph 1,3-6.15-18; Joh 1,1-18
Mo, 6. Januar  Heilige 3 Könige
Jes 60,1-6; Eph 3,2-3a.5-6; Mt 2,1-12

Franziskanische Gemeinschaft Olten

Komm und sieh!

Herzlich lädt Dich die Franziskanische Gemeinschaft 
Olten ein, unverbindlich den Weg mit Franziskus  
kennenzulernen. Das kann geschehen:

• bei den im Pfarrblatt KIRCHEheute
(Katholische Kirche Olten, Agenda) oder

• auf dem Halbjahresprogramm 
(im Schriftenstand des Kapuzinerklosters)
angezeigten Glaubensmeditationsabenden. 

Gewöhnlich am 3. Dienstag im Monat um 19:00 Uhr 
im Kapuzinerkloster Olten.

• Oder bei den besinnlichen Eucharistiefeiern am 
2. Monatsdienstag um 15.00 Uhr

Allen wünschen wir mit Franziskus Pace e Bene! – 
Frieden und alles Gute!

Samstag, 21. Dezember
Zwischenhalt. Gedanken, Musik und 
Glockengeläut der röm.-kath. Kirche in 
Zwingen BL                 > SRF 1, 18:30
Sonntag, 22. Dezember
Adventsserie «Aufbrüche»
SRF 2 Kultur, 08:08
Perspektiven. 
Lust am Beten und Verdauen
SRF 2 Kultur, 08:30 / WH: Do, 15:00
Radiopredigten SRF 2 Kultur ab 10:00
Vreni Ammann, röm.-kath.
Pfarrerin Brigitte Becker, ev.-ref.

Dienstag, 24. Dezember
Concerto.    Neues vom Cellisten 
Valentin Radutiu     > SRF 2 Kultur, 13:45
Mittwoch, 25. Dezember
Radiopredigten SRF 2 Kultur ab 10:00
Theologe Urs Bisang, röm.-kath.
Pfarrer Beat Allemand, ev.-ref.
Sonntag, 29. Dezember 
Katholische Welt. 
Die Weisheit der Sterne        > BR2, 08:05
Radiopredigten SRF 2 Kultur ab 10:00
Dr. Susanne Cappus, röm.-kath.
Katrin Kusmierz, ev.-ref.

Samstag, 21. Dezember
Fenster zum Sonntag.    > SRF 1, 16:40
Arbeiten mit Herz und Handicap

Wort zum Sonntag.        > SRF 1, 19:55
Simon Gebs, ev.-ref. Pfarrer

Sonntag, 22. Dezember
sonntags. Licht im Dunkeln
ZDF, 09:03

Ev.-ref. Gottesdienst.          > ZDF, 09:30
Lasst uns gehen nach Betlehem

Sternstunde Religion. SRF 1 ab 10:00
Franz Hohler im Gespräch mit A. Hafner 

Dienstag, 24. Dezember
Röm.-kath. Gottesdienst    SRF 1, 23:00
Mitternachtsmesse aus Rapperswil-Jona

Mittwoch, 25. Dezember
Röm.-kath. Weihnachtsgottesdienst    
aus Lugano                       > SRF 1, 11:00

Donnerstag, 26. Dezember
Weihnachtskonzert mit Telemann und 
Händel, mit den Barocchisti > 3sat, 09:10

Sonntag, 29. Dezember
Ev.-ref. Gottesdienst.      > ZDF, 09:30
Segen mit blauen Flecken

TAIZÉfeiern in der St. Martinskirche Olten

Antoniushaus, Gärtnerstrasse 5, Solothurn

Chorwochenende im Kloster St. Urban

Gottesdienst im Wahllfahrsort Luthern Bad

Gottesdienste im Dezember 2019 / Januar 2020
mit Kaplan Emil Schumacher
Sonntag, 22. Dezember     4. Adventssonntag
10.30 Uhr  Eucharistiefeier
15.00 Uhr  Versöhnungsfeier
Mittwoch, 25. Dezember   Weihnachten
10.30 Uhr  Eucharistiefeier
Donnerstag, 26. Dezember   
08.00 Uhr  Eucharistiefeier 
Sonntag, 29. Dezember   
10.30 Uhr  Eucharistiefeier
Mittwoch, 1. Januar        Neujahr
10.30 Uhr  Festgottesdienst
Sonntag, 5. Janaur   
15.00 Uhr  Pilgergottesdienst
Donnerstag, 9. Januar   
08.00 Uhr  Eucharistiefeier

Messe in h-moll
Samstag, 14. Dezember 19,  Johanneskirche Trimbach20 19 Uhr,
 Sonntag, 15. Dezember 19, St. Urban20 17 Uhr, Klosterkirche 
 Stephanstag, 26. Dezember 19, Franziskanerkirche Solothurn20 16 Uhr 

ensemble glarean / Grenzklang - Barockorchester
Solothurner Vokalisten / Patrick Oetterli, Leitung

CHF 40.- / (Schüler/Studenten  CHF 20.-) / Kinder bis 10 Jahre gratis
Vorverkauf  unter vokalisten@arsmusica.ch / 079 935 01 40

www.arsmusica.ch/Vokalisten

Kunst-Kultur und Klosterreise ins Allgäu vom 
17.5. – 20.5.2020

Diesmal führt unsere Reise in den Pfaffenwinkel. In 
der KurOase der Dominikanerinnen in Wörishofen 
haben wir eine historische Unterkunft.
1. Tag 17.5.2020: Anreise nach Kaufbeuren mit 
Stadtführung. Anschliessend Zimmerbezug im Hotel 
KurOase. Die Klosteranlage ist mit der ursprüngli-
chen Bausubstanz bestens erhalten, bestens renoviert 
und wird bis heute vom Geist der Dominikanerinnen 
geprägt.
2. Tag 18.5.2020: Besuch der Abtei Marienmünster 
und der Stadt Diessen. In der Nähe befindet sich das 
berühmte Kloster Wessobrunn aus dem 8.Jahrhun-
dert, das heute weitgehend säkular genutzt wird. Und 
ebenfalls auf unserer Strecke liegt das Kloster Irrsee.
3. Tag 19.5.2020: Besuch der romanischen St. Mi-
chaelskirche von Altenstadt, eine besonders wert-
volle romanische Rarität umgeben von unzähligen 
Barockbauten. Am Nachmittag erholsamer Spazier-
gang durch das Freilichtmuseum Glenleiten. 
4. Tag 20.5. 2020: Heimfahrt mit Spaziergang und 
Mittagshalt in Leutkirch.
Die Kosten für die Reise im Komfortbus mit Halb-
pension im Viersternhotel der Dominikanerinnen 
inkl. aller Führungen betragen bei einer Teilnehmer-
zahl von 25 Personen im Einerzimmer 690.– und im 
Doppelzimmer 620.– Franken pro Person. Weitere 
Auskünfte erteilt Alfred Höfler, Milackerweg 9, 
4655 Stüsslingen Tel.062 298 21 45 
Email: alfred.hoefler@gmx.net

Am 29. Dezember 2019 «Sunntigskafi» in der 
Cafeteria Antoniushaus 14.00 bis 17.00 Uhr 
Möchten Sie gerne mit jemandem ins Gespräch kom-
men? Bei Kaffee und Kuchen ist dies möglich. Eine 
Anmeldung ist nicht nötig.
Immer am letzten Sonntag des Monats freut sich unser 
«Kafiteam» auf Ihren Besuch!

TAIZÉfeiern eine wohltuende halbe Stunde zwischen 
Arbeit und Feierabend, jeden letzten Donnerstag im 
Monat in der St. Martinskirche Olten um 18.18 Uhr. 
Bitte neue Zeit beachten!
Nächste Feier:   Donnerstag, 30. Januar 2020

Einladung ins Klosterkafi bei den

Am Samstag, 4. Januar 2020
ist das Laurenzen-Kafi von 14:00h – 17:00h offen. 
Herzlich Willkommen zum gemütlichen Beisammen-
sein am 1. Samstag im Neuen Jahr. Auf eine Begeg-
nung mit Ihnen freuen sich die 

Clara-Schwestern und das Kafi-Team.

Freitag, 28. Februar bis Sonntag, 1. März 2020
Wolfgang Amadeus Mozart, Grabmusik KV 42 
Johann Christian Bach, Miserere in B-Dur WE 10
jeweils für Soli, Chor und Orchester
Leitung Patrick Oetterli    www.arsmusica.ch/Chorus


